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VORWORT 

Das vorliegende Taschenbuch entspricht in seiner Aufmachung und inhaltlichen 

Gliederung der im Jahre 1967 erschienenen ersten Ausgebe. Versehen mit den neua­

sten Ergebnissen für dos Jahr 1967 soll das Statistische Taschenbuch 1968 nicht zu­

letzt euch eine Lücke füllen, die durch die Umstellung in der Erscheinungsweise des 

Statistischen Jahrbuches für Harnburg vom iöhrlichen auf einen zweiiöhrlichen Turnus 

entsteht und wonach für 1968 auf die Herausgabe eines Jahrbuches verzichtet wird. 

Naturgernaß kann ein im handlichen Taschenbuch-Format gehaltenes Werk nur die 

wichtigsten und interessantesten Daten bieten.. Gleichwohl gibt das Statistische 

Taschenbuch über die sozialen, kulturellen und wirtschaftlichen Verhaltnisse Ham­

burgs eine anschauliche Übersicht. Dem interessierten Leser stehen darüber hinaus 

in weiteren Veräffenil ichungsreihen des Amtes nach eine große Zahl ergänzender An­

gaben zur Verfügung.. Entsprechende Hinweise sind vielen der hier dargebotenen Ta­

bellen angefügt. 

Wie im Vorjahr wird noch Möglichkeit auch ein Vergleich Hamburgs mil anderen 

Bundesländern, ousgewöhlten Großstödten und den Randkreisen um Harnburg durch die 

Veröffentlichung der entsprechenden Zahlen geboten.. 

Allen, die an der Herstellung des Statistischen Tosehenbuches 1968 beteiligt 

waren, sei an dieser Stelle besonders gedankt. 

Homburg, im Juni 1968 

Dr. Boustedt 

Direktor des Statistischen Landesamtes 
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Erläuterungen 

Alle Anga.ban beziehen eich, aofern nichts a.nderoa vermerkt, auf daa Gebiet der 
Freien und Hanoeata.dt Ba.mburg. Beim Auf- und Abrunden iat im allßemeinan ao ver­
fahren worden, daß das Geeamtergebnie gleich der Summe der Einzelpoeitionen ist. 
Nur in nnigen Fällen ouBtan bei dar SUCIID.enbilcl.ung geringe Differenzen in Kauf 
genomman werden, worauf jawaile in einer Fußnote hingewteeen ist. 

Wenn eine Su:una vollständig aufgegliedert wurde, iet dies durch dae Wort "davon" 
kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur teilweiun Auegliederung von Baetand­
tailan einer Summe wurde dae 'Rort "darunter" verwandet. Bei Zeit- oder Zahlenin­
tervallen bedeutet daa Wort "biD" oder dar Bindaatrich (-) ainechliaßlich du ga­
nannten Jahres oder Wertes; anderenfalle tat der Vermark "unter" beigefügt. Dia 
Jahrenahlen gelten im allgemeinen filr daa Kalenderjahr; in Auenahmefällen filr 
daa RechnuDßejahr. Dieao Fillla aind in den Tabellen beeondera gekennzeichnet. 

Zeichenerkllirungen 

- • Ze.hlenwert genau Null (nichte). 
• Zahl kann noch nicht angogobon werden oder wurde nicht feat­

geatellt. 
, , • Angabe einer Zahl 1a t unzweckmäßig oder die ta ta!i.chliche Vor­

aussetzung filr die Frageatellung trifft nicht zu. 
0 • Zahl tat vorhanden, aber kleiner als die in der betreffenden 

Tabelle gewählte kleina to Einhai t. 

ha • Hektar 
a • Ar 
c • Meter 

cc • Zentimeter 
mm • Millimeter 
km • Kilometer 

AbkUrzungen - Maßeinbei ten 

cbm • Kubikmeter 
Rcbm .. Normkubike~eter 

ccm • Kubikzentimeter 
t • Tonne • 1000 kg 

kg • Kilogral:l..lll 

BRT • Bruttoragiatertonna 
NRT • Nettoragiatertonne 

DM • Deu tacha Mark 
RM • Roichacark 
Pf • Pfennig 

Mio • Million 
lfd.m • laufender Meter 

qm • Quadratmeter 

dz • Doppelzentner 
bl • Hektoliter 
PS • Pferdaatlirke 

St. • StlJ'ck 
k'Rh • Kilowa.ttatunda 

AG ... Aktiengeaellechaft 
auaachl. • auaachltaBlioh 

Bev, • Bevölkerung 
BGBl • Bundeageaetablatt 
bzw. • beziehungaweiae 
dar. • darunter 
dav, • davon 

einechl. • einechließlich 
Einw. • Einwohner 
gem. • gemäß 

geach. • geeohieden 
HGB • Handelageeetzbuch 

inagee. • inagea&r:lt 

Sona tige Abkürzungen 

JD • Jahresdurchschnitt 
JGG • Jugendgerichtageaetz 

vom 14.8.1953 
Ldkra. • lAndkreia 

Lkw. • Lae tkraftwagen 

männ!: ~ • männlich 

lr!D • Uona tadurchechni tt 
NE • Nichteteen (-Metall-

industrie uaw.) 
()A, • Ortaa.mt 

öfftl. • öffentlich 
p • vorläufig 
r • berichtigt 

Rj. • Rechnungsjahr 

a • schätzungsweise 
a. • siehe 
S. • Seite 

SS • Sommersemester 
SHG • Soforthilfegesetz 

Stdkre. • Stadtk.reie 
StGB • Strafgeeetzbuch 
StVO • Straßenverkehre­

Ordnung 
StVZO • Straßenverkehra­

zulasaungaordnung 
Tab. • Tabelle 
Tbc • Tuberkulose 

u.dergl. • und dergleichen 
versl ... vergleiche 
verh. • verhairatet 
verw. • verwitwet 
Vera. • Verzeichnis 

Vj. • Vierteljahr 
VZ • Volkazä.hlung 

••ib!: ~ • weiblich 

'NS • 'Ninteteemaater 
WZ • Wohnungezählung 

z.B. • ZUI:I Beiapiel 
z.T, • Ztll'J Teil 
zue. • zuaammen 
z .z. • zur Zeit 
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2. Das Bruttoinlandsprodukt 1964 nach 11 Wirtschaftsbereichen 141 

3. Die Beiträge der Wirtschaftabereiche zum Bruttoinlandspro-
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1. SlaatsQebiel · 6renzen · 6eographW!e Lage 
Gesamtfläche (Kataaterflii.che) 

davon Landfläche 
Wasserfläche 

Grenzen 

Gebiet 

Allgemeines 

Gesamtlänge der Landesgrenze 
davon gegen Niedereachsen 

gegen Schleewig-Holstein 

Größte Durchmesser des Staatsgebiete 
Nordost SUdwest 

{Wohldorf -Ohla ted t) (Eißendorf) 
SUdost Nordwest 

( AltengellUlle) (Rissen) 

Ausdehnung des Staategebiete 

rd. 
rd. 
rd. 

74 7J1 ha 
66 441 ha 

6 290 ha 

206 km 
79 km 

127 km 

• ~9,9 km 

• 40,9 km 

von 53° 23' 45" bis 53° 44' 30" nördl. Breite (rd. 38 km) 
von 9° 44' 00" bis 10° 19' 30" 6etl. Länge von Greenw, (rd. 39 km) 

Geographische Lage 
der Sternwarte Bergedorf 

10° (lleridiankreie) 53° 26' 47" n.B.; 14' 26" ö.L. 
des Michaelisturme 
{Nullpunkt der althamb. 
Vermeaeung) ·s3° 32 • 56" n.B.; 90 56' 42" ö.L. 

2. 6ebielseinleilung · Verwallungsgliederung 

Gebietseinteilung 

Die Gebieteeinteilung der Freien und Hansestadt Hamburg in 
7 Bezirke 

104 Stadtteile und 
179 Ortsteile 

Greenw. 

Greenw, 

bildet zugleich die Grundlage rur die regionale Verwaltungegliederung. 

Verwal tungegliederung 

Die Verwaltung wird vom Sen~t geführt. Die Verwaltungsaufgaben, die der 
Senat nicht selbst wahrnimmt (Senatskommissionen, Senatsämter), werden 
- soweit gesetzlich nichts anderes bestimmt iet - von den Pachbehl:irden 
und den Bezirkeämtern eelbetändig erledigt. 

Faohbeh6rden sind • 

1. die Justizbeh8rde 7. die Baubehörde 
2. die Schulbehörde B. die Behörde für Wirteehaft 
~- dio Kul turbeh6rde und Verkehr 
4· die Ar bei ta- und 9. die Behörde für Ernährung 

Sozialbehörde und Landwirtschaft 
5· die Jugendbehörde 10. die Behörde für Inneres 
6. die Gesundheitsbehörde 11. die Finanzbehörde 

15 
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Die 7 Bezirke, nämlich 

1. Hamburg-IU tte 
2. Altona 
l. Eimebüttol 
4. Ha.mburg-Nord 
5o Wandebek 
6. :Bergedorf 
7. Barburg 

werden von jeweils 1 Bezirksamt verwaltet. In Teilen des Gebiets, in 
denen ea im Interesse der Bevölkerung zweckmäßig ist, nehmen die Bezirke­
ämter Verwal tungaautgaben durch folgende 15 Ortsämter wahr (sog. Orte .. 
amtsgebiete} 1 

Hamburg-I.U tte 1 Orteamt Billsted t 
" Veddel-Rotbenburgeort 

Finkenwerder 

Al tona 1 Orteamt Blankensee 

Eimabüttel• Orteamt Lokstedt 
" Stellingen 

Hamburg-Nord 1 Orteamt Barmbek-Uhlenhoret 
PuhlebUttel 

Wandsbek• Ortsamt Bramfeld 
11 Alatertal 

Walddörfer 
Rahlstedt 

Bergedorfa Ortsamt Vier- und llarsohlande 

Barburga Orteamt Wilhelmsburg 
" Süderelbe. 

Die verbleibenden Kerngebiete der Bezirke werden von den Bezirksämtern 
unmittelbar verwaltet. 

3. Das 6ebiet dll! Hafens 1007 1> 

darunter 

Be ze ichnUJ18 Einheit Insgesamt im 
Freihafen-

_ß!tbiot 

Gebiet des Hamburger Hafens ha 7 507' 1 1 599.5 
davon Landfläche 4 076,0 811,6 

Wasserfläche l 429,1 767.9 

Wasserfläche mit Seeschifftiefe ha 1 817' 1 601.5 

Wasserfläche mit Flußschifftiefe ha 1 612,0 166,4 

Seeschif.fbä.fen Anzahl l7 2l 

Flußschiffhäfen Anzahl 2l 11 

Gesamtlänge der Uferstrecken km 269 69,4 
davon .für Seeschiffe 114 5l,4 

Flußschiffe 155 l6,0 

1) Ohne Hafenerwetterun~sotbht nach d•• 6111h über dll Ervelbrun~ du Ha•bur~ar Haftna. 



4. Sonst~e Gebietsangaben 
Höhenunterschiede 

86chater Punkt Hamburge + 116,1 m über NN 
(im Orteteil 718 1 Lage1 Barburger Berge) 

Niedrigster Punkt Hamburge 0, 6 m unter NN 
(im Ortsteil 716, Lage• Untenburger Querweg) 

Gr68e 
der Außenahter 

Binnenalater 

des Friedhofe Ohladorf 
Stadtparka 

Höhe 

164 ha 
18 ha 

406 ha 
180 ha 

der Michaeliskirohe insgesamt 
- Plattform ... 

des Bismarckdenkmala insgeeamt 
- Standbild -

des Heinrich-Hertz-Turms 
(Fernmeldeturm Hamburg) 

bis Antennenspitze 
Restaurant 

Länge 
des Elbtunnela, einschl. Einfahrt 

(eröffnet 1911) 

des Straßennetzes 

Benannte Straßen, Plätze usw. 
Straßenbrücken 

132,1 m 
82,5 m 

34,3 m 
14,8 m 

271,5 m 
127,0 m 

450 

3 536 km 
(o.S.100) 

1 094 
440 

5. Meteoro~iiche Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes 
-Seewetteramt Harnburg -

Art der' Angaben 1967 1966 1965 

Mittlerer Luftdruck in mm, 
barsehnet auf 

0 C, Normalschwere und Meereaapiegel 760,9 759,6 759,7 
Mittlere Lufttemperatur 

in Celaiuagraden 10,2 9.3 6,6 

Niederschläge Höbe in mm 6H,O 868,0 981 ,o 
Zahl der Tage;:;0,1 mm 206 217 212 

Mittlere Windstärke nach Bea.ufort 3,2 3,5 3,1 
Sturmtage 2 1 5 
Mittlere relative Luftfeuchtigkeit in% 71,0 79,1 76,7 
Mittlere Bewölkung 6, 7 7,3 6,9 
Sonnenschein in Stunden 1 473 1 354 1 471 
'fo der höchstmöglichen Sonnenscheindauer 32,8 30,2 32,8 
Tage ohne Sonneneohein 76 112 90 

17 

1964 

763,1 

9,0 

658,0 

205 

3,0 

-
71.4 
6,6 

1 519 

33,6 
107 



,, 
Bevölkerungsstand, Bevölkerungsbewegung 

1. Oie Be\'01keru1111 in der Stadt Harnburg uoo im Saat Harnburg 11l17 bis 1007 

Bevölkerung in der jeweiligen 
Gebietsabgrenzung 

Jahre 1 l der Stadt des Staates 
HAmbUrD' Harnburg 

Personen 

1867 159 465 306 507 
1871 197 942 338 974 
1875 348 447 388 618 
1880 410 127 453 869 
1885 471 427 518 620 
1890 569 260 622 530 
1895 625 552 681 632 
1900 705 738 768 349 
1905 802 793 874 878 
1910 931 035 1 014 664 
1919 985 784 1 050 380 
1925 1 054 021 1 128 788 
1933 2) 1 129 307 1 218 447 
1939 1 711 877 3) 1 711 877 3) 
1950 1 605 606 1 605 606 
1956 1 751 289 1 751 289 
1961 1 832 346 1 832 346 
1967 1 832 561 1 832 561 

1) Ziihlungeergebniaee mit Ausnahme des Jahres 1967; 
1967 Fortschreibung zum ,1.12. 

2) Bis 1925 ortaa.nwesende Bevölkerung, ab 
1933 Wobnbevölkerung. 

') Einachl. Militär und Arbeitsdienst. 

Schaubild 1 
Zu- und fortgezogene Perronen sowie WanderungS1)ewinn und -verlu~ 

l!HI biii!E1 



2. Die ~lie:lerull(l der Hamburger ileYolklliUIYJ 

Von 100 der Bevölkeruns entfallen dagegen 

Alteregruppen Bevölkerung auf nebenstehende Altersgruppen 
am 1. Januar 1967 von •.• bis 

1961 1) 1950 1) 1939 1) unter ... Jahren 

männlich weiblich zusammen männ- weib- zu- männ- weib- zu- männ- weib- zu-
lieh lieh sammen lieh lieh sammen lieh lieh sam.men 

0 bis 15 absolut 164 429 156 915 321 }44 
% 19,2 15,9 17,4 18,0 14,6 16,2 21,4 18,0 19,6 20,1 17' 5 18,7 

15 bis 20 absolut 51 001 49 322 100 323 
% 5,9 5,0 5,4 7,5 6,2 6,8 6,0 5,3 5,6 7' 1 6,6 6,8 

20 bis 25 absolut 65 241 63 595 128 836 
% 7,6 6,4 7 ,o 9,4 7,9 8,6 6,6 6,2 6,4 3,1 5,0 4,1 

25 bis 30 absolut 88 200 78 157 166 357 
% 10,3 7,9 9,0 7,2 6,2 6, 7 6,4 7,3 6,9 8,9 8,6 8,8 

30 bis 40 absolut 122 762 120 459 243 221 
% 14,3 12,2 13,2 12,8 13,2 13,0 12,2 13,3 12,8 19,4 18,4 18,9 

40 bis 50 absolut 92 275 124 973 217 248 
% 10,8 12,6 11 ,e 11,4 13,0 12,3 17,5 17,3 17,4 14,7 16,9 15,9 

50 bis 60 absolut 107 446 143 143 250 589 
% 12,5 14,5 13,5 15,5 16,0 15,7 13;7 15,4 14,6 13,1 12,8 12,9 

60 bis 65 absolut 57 874 72 560 130 434 
% 6, 7 7,3 7' 1 6,1 7' 1 6,6 5, 7 5,9 5,8 5,2 5,1 5.1 

65 und mehr absolut 109 038 179 877 288 915 
% 12,7 18,2 15,6 12,1 15,7 14,0 10,5 11 ,} 10,9 8,4 9,1 8,8 

Ohne Angabe absolut - - -
% - - - o,o 0,1 0,1 - - - - - -

Zusammen absolut 858 266 989 001 1 847 267 
% 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 100 

1) Errechnet mit den Ergebnissen der '?olkszählungen. 
~ ... 



3. Ire Bll'llllk~ckluro in dm Landern des i'!.Jndesoebietes. dm tmlsladlen Oie 4001Dl Eilwolmer u00 in doo Rarxll<reiier1 Hambuf!Ji l!lll. l!fill!lil und 1!6i 
~ 

(absolute Z.e.hlon in 1000) 

I Bevölkerungsstand am .... 
Veränderung Einwohner 

Gebiete 

l 
1966 gegen 1961 auf 1 qkm: 

17• lolai 113. Sept. I 6. Juni I ~1 .Dezember absolut I 
der Gebiets-

1939 1950 1) 1961 1966 " ~~:~~:1%6 
Länder 

Schleswig-Bolstein 1 589,0 2 579,9 2 317,4 2 472' 5 + 155,1 + 6, 7 158 
Bamburg 1 711,9 1 568,5 1 832,3 1 847,3 + 14,9 + o,8 2 472 
Niedersachsen 4 539,7 6 750,2 6 640,9 6 967,2 + 326,4 + 4,9 147 
Bremen 562,9 546,6 706,4 749,6 + 43,3 + 6,1 1 857 
Nordrhein-Westfalen 11 935,3 12 986,0 r 15 911,8 16 835,5 + 923,7 + 5,8 495 
Hessen 3 479,1 4 257 ,o 4 814,4 5 239,7 + 425,3 + 8,8 248 
Rheinland-Pfalz 2 960,0 2 946,7 3 417' 1 3 612,7 + 195,6 + 5, 7 182 
Baden-Württemberg 5 476,4 6 328,8 7 759,2 8 534,1 + 775,0 + 10,0 239 
Bayern 7 084,1 9 118,5 9 515,5 10 216,8 + 701,3 + 7,4 145 
Saarland 909,6 955,4 1 072,6 1 132,1 + 59,5 + 5,5 441 
Berlin (West) 2 750,5 2 147 ,o 2 197,4 2 185,4 - 12,0 - 0,5 4 560 

Bundesgebiet 42 998,5 50 184,7 r 56 184,9 59 792,9 + 3 608,0 + 6,4 241 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West} und Hamburg) 

München 840,2 830,8 r 1 085,1 1 235,5 + 150,5 + 13,9 3 984 
Köln 772,2 594,9 809,2 859,8 + 50,6 + 6,3 3 421 
Essen 666,7 605,4 726,6 716,1 - 10,5 - 1.4 3 798 
DUsseldorf 541,4 500,5 702,6 696,6 - 6,0 - 0,9 4 401 
Frankfurt a. M. 553,5 532,0 683,1 678,5 - 4,6 - 0,7 3 486 
Dortmund 542,4 507,3 641,5 654,5 + 13,1 + 2,0 2 412 
Stuttgart 496,5 497 '7 637,5 625,} - 12,3 - 1,9 3 018 
Bremen 450,1 444,5 564,5 601,9 + 37,4 + 6,6 1 857 
Hannover 471 ,o 444,3 572,9 540,7 - 32,2 - 5,6 4 020 
Duisburg 4}4,6 410,8 503,0 477,8 - 25,2 - 5,0 3 334 
Nilrnberg 423,4 364,7 454,5 469,8 + 15,3 +. 3,4 3 489 
Wuppertal 401 '7 363,2 420,7 420,5 0,2 - o,o 2 825 

Anmerkungen siehe am Schluß der Tabelle 



Fortsetzung Tab. 3 
Einwohner 
auf 1 qkm 

Gebiete der Gebiets-

" fläche am 
~1.12.1966 

Kreisf'reie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreisfreie Städte 1 

Kiel 275,4 257.5 r 274,0 270,0 - 4,0 - 1 ,5 ~ ~06 

Lübeck 154,8 2~8.~ 2~5,2 242,6 + 7,4 + ~.1 1 199 

Neumünster 54,1 7~.5 75,0 74,0 - 1,1 - 1,5 2 090 

LUnaburg 42,0 58,1 r 60,3 60,~ - o,o - o,o 1 4~8 

Landkreise 1 

Pinneberg 111,4 199.9 214,6 254.9 + 40,3 + 18,8 ~67 

Segeberg 5~. 7 111 ,} 94,_2 108,2 + 14,0 + 14,8 8~ 

Stormarn 67,9 146,4 14~. 7 169.~ + 25,7 + 17,9 214 

Hzgt. Lauenburg 72,8 150,2 1}0,5 1~9.5 + 9,0 + 6,9 110 

Stade 88,5 146,0 128,2 1~4.5 + 6,~ + 4,9 107 

Rarburg 65.~ 120,} 116,1 1~5,8 + 19,7 + 17,0 101 

Lüneburg ~6,9 65,4 r 56,6 60,8 + 4,2 + 7,4 61 

----
1) Rückgeschriebene Zahlen der Wohnungsstatistik 1956. Saarland Stand 14.11 .1951. 

~ 
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4. Die Bevolkerung am 6.Juni 1001 nadl der Ref~imszugehOrigkeit 
(Ergebnisse der Volkszählung 1961) 

Beligionozugebtsrigkei i 
Samburg Bundeegobiet ~) 

absolut " absolut " Angehörige der 

Evangelischen Kirche 1) 1 40~ 927 76,6 28 725 615 51,2 

Römiach-Kath. Kirche 1 ~5 609 7.4 24 786 10~ 44,1 

sonstigen Kiroben 21 86~ 1,2 620 0~7 1,1 

Freireligiöse und Gemein-
scha.ftaloae 2) 270 947 14,6 2 04~ 071 ~.6 

Zusammen 1 8~2 ~46 100 56 174 826 100 

1l Einachl. evangelischer Freikirchen. 
2 Einsohl. Angeh6r1ge von Weltanachauungagemeinachaften· und ohne 

Angabe der Religionszugehörigkai t. 
~) EiMchl. Berlin (West) 

5. Die Wo~ am 6.Juni l!lll nach dem oOOwiegerllen LeoommtOOlail 

WobnbevtSlkerung davon 
Uberwiegender insgesamt männlich weiblich 

Lebensunterhalt durch ••• 
absolut " absolut " absolut " Erwerbatä tigkei t 

( einachl. Arbeitslosengeld/ -hilfe) 825 580 45,1 529 048 62,6 296 5~2 30,0 

Ben te und dgl. 298 565 16,} 115 19~ 1},6 18~ ~72 18,6 

Angeb6rige 708 201 ~8,6 200 091 23,6 508 110 51,4 
darunter 

von Ernährern mit überwiegendem 
Lebeneunterhai t durch Erwerbs· 
tä.tigkei t 612 690 ~~.4 180 441 21,4 4~2 249 4~. 7 

Zusammen 1 8~2 ~46 100 844 3}2 100 988 014 100 

a Die PrNa!haushalle nad1 d~J 6ro6e 
(Ergebnisse der Volkszählungen 1950 und 1961) 

Haushal tsgri:SSe 6.6.1961 1~.9.1950 

(Personen) Haue .. Personen Haue- Personen halte halte 

1 220 068 220 068 18~ 401 18~ 401 
2 2~~ ~27 466 654 199 52~ ~99 046 
~ 156 717 470 151 1 ~4 554 40~ 662 
4 92 997 H1 988 79 281 ~17 124 

5 und mehr 48 060 26~ 101 48 691 272 799 

Zusammen 751 169 1 791 962 645 450 1 576 0~2 



7. Die Auslander 1l in Hamburg am 31. Dezember 1007 

Staats- Per- % noch1 Staate- Per- % angehörigke i t eonen angehörigkei t eonen 

Afghanistan 121 0,20 :Marokko 123 0,20 
Algerien 175 0,28 Mexiko 7.6 o, 12 

ArgentiniBn 293 0,48 Niederlande 2 225 3, 62 
Auetralien 201 0,33 Nigeria 282 0,46 
Belgien 375 0,61 Norwegen 681 1,11 

Brasilien 252 0,41 Österreich 4 538 7' 37 
Chile 330 0,54 Pakistan 123 0,20 

China 408 0,66 Peru 110 0,18 

Dänemark 1 508 2,45 Polen 2 211 3, 59 
Estland 51 o,o8 Portugal 2 751 4,47 
Finnland 670 1,09 Rumänien 113 0,18 

Frankreich 1 224 1 '99 Schweden 685 1,11 

Ghana 194 0,32 Schweiz 1 290 2,10 

Griechenland 4 429 7,20 Sowjetunion 316 0,51 
Großbritannien 2 779 4, 52 Spanien 3 802 6,18 
Indien 383 0,62 Südafrika 138 0,22 

Indonesien 480 0,78 Syrien 174 0,28 
Irak 121 0,20 Thailand 99 o, 16 
Iran 1 996 3,24 Tschechoelowakei 359 0,58 
Israel 440 0,71 Türkei 6 339 10,30 
Italien 5 464 8,88 Ungarn 563 0,91 
Japan 887 1.44 VAR (Ägypten) 283 0,46 
Jordanien 378 0,61 Venezuela 144 0,23 
Jugoslawien 4 317 7,02 USA 2 106 3,42 
Kanada 201 0,33 Staatenlose 2 071 3,37 
Kolumbien 185 0,30 Ubrige Staaten 1 283 2,09 
Lettland 585 0,95 
Libanon 110 o, 18 

Zusammen 2l61 539 100 
Li tauen 97 o, 16 

1) Nach den Angaben des Amte für innere Verwaltung - Melde-, PaS­
und Ausländerangelegenhai ten -. 2) Gegenüber dem Vorjahr wird 
eine niedrigere Zahl von rd. 12 000 Ausländern nachgewiesen, die 
hauptsächlich auf die Bereinigung der Kartei zurückzuführen ist. 

2' 



B. ~e Fruchlbarkeilsziffm~ 

Auf 1000 Frauen der Al teragruppe 
kamen ••• Geburten 1) 

Al teragruppen dagegen 
1966 

1960 1950 19}9 

unter 20 Jahren }1 ,2 19,0 18,6 19,} 
20 bis " 25 . 119,6 100,8 102,5 114,6 
25 . }0 " 1}},8 1}2,} 97.1 135,3 
)0 " . }5 . 86,6 76,1 64,6 96,1 
}5 " . 40 " }2,9 }2,} 27,8 47.4 
40 Jahre und älter 8,5 11,2 9,8 13,7 

Insgesamt 72,6 6},0 51,2 70,0 

1 ) Le band- und 'l'o tge borene. 

9.Bevolk~l!filbi;l!li7 

Natürliche Wanderuns 
Bevölkeruns Bevölkerungsbewegung ilber Bevölkerungs- Bevölkerung 

Jahre 
am Anfang ( endg{il tige Ergebnisse) die Landesgrenzen zu- (+) am Ende 

des oder des 

Zeitraumes Lebend- Geator- Saldo 
Zuge- Fortge- Saldo -abnahme (-) Zei traumea 

geborene bene 1) zogene zogene 

1950 bie 1961 1 521 }00 241 011 245 926 - 4 915 + }24 1}0 + }19 215 2 1 840 515 
1962 1 840 515 25 942 24 1}2 + 1 810 74 281 69 126 + 5 155 + 6 965 } 1 847 495 
196} 1 847 495 27 5}7 24 814 + 2 723 74 600 70 190 + 4 410 + 7 1}} } 1 854 6}7 
1964 1 854 6}7 27 n8 2} 859 + } 879 71 868 72 97} - 1 105 + 2 774 } 1 857 4}1 
1965 1 857 4}1 26 814 25 }4} + 1 471 74 092 78 6}7 - 4 545 - } 074 } 1 854 }61 
1966 1 854 }61 27 42} 26 114 + 1 }09 74 1}6 82 470 - 8 }}4 - 7 025 } 1 847 267 
1967 1 847 267 4) 26 160 4) 25 6}0 + 5}0 68 494 8} 7}1 - 15 2}7 - 14 707 } 1 8}2 560 

1) Ohne Totgeborene.- 2) Durch Rückachreibung nach dem Ergebnis der WZ 1956 und durch Fortachreibung mit 
dem Ergebnis der VZ 1961 ermittelter Bevölkerungaetand.- 3) Nicht berichtigter BevölkeruJlßaatand naoh der 
Portachreibung r!li t den vorläufigen Ergebnieaen der natürlichen Bevölkerungebe•egung.- 4) Nach dem vorläufi­
gen Ergabnie der natürlichen Bnölkerungabe•egung. 

:! 
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1Q Bt'lll~ui1IJSI'Organge 

Jahre 

Art der Angaben 
1967 1966 1960 1955 1950 19,9 1) 

ZuzUge 68 494 74 06 79 220 82 0,5 91 9'' 
darunter Aueländer 11 972 18 866 11 ,44 4 781 6 142 

Fortzüse 8l B1 82 470 66 708 50 851 26 08, 
da.runter Aueländer 14 602 " 266 4 540 2 757 672 

Wanderungsgewinn ( +) 
2) +15 -verluet (-) -15 2H- 8 "4 +12 512 +31 184 +65 848 5'' 

darunter Aueländer - 2 6,0 + 5 600 + 6 804 + 2 024 + 5 470 

UmzUge 181 481 169 108 , 78 949 195 568 2,7 012 

Lebendgeborene 26 160 27 42, 24 276 18 560 17 ,80 29 ''4 
auf 1000 der BeY8lkerung 14,2 14,8 13,2 10,5 W,9 17,1 

Totgeborene 2,7 252 ,26 28l ,27 54' 
auf 1000 der Bev6lkerung 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 o,, 

Gestorbene 25 6,0 26 114 2l l88 20 '7' 16 667 21 1n 
auf 1000 der Bevölkerung 13,9 14,1 12,7 11,5 10,5 12,8 

GeburtenüberechuS (+) 
bzw. SterbeüberschuB (-) + 5JO + , J09 + 888 -, 811 + 7'' + 7 J61 

auf 1000 der Bevölkerung + 0,3 + o, 1 + 0,5 .. 1,0 + 0,4 + 4ol 

Säuglingeeterbezitfer 3) 

auf 1000 Lebendgeborene 17 ,, 18,5 25,6 ,,, 1 4,,5 51 ,J 

Eheeohließungen 17 175 17 9J6 18 419 15 5JO 16 965 22 861 

auf 1000 der Bevi:Slker\Ulß' 9,l 9, 7 10,0 8,8 10,7 1},4 

Ehescheidungen 4 110 4 197 J '95 J 4,6 5 208 4 177 

auf 1000 der Bevtslkerung 2,2 2,J , ,9 2,0 lol 2,5 

1 l Vorläufige Ergebnisse. 
2 Errechneter Wanderungsgewinn. 
3 Berechnet unter Berüokeichtigu.ng der Geburtenentwioklung. 
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Schaubild 2 

FREIE UND HANSESTADT HAMBURG 
Oie 7 Bezirke und 104- Stadtteile 

Stand lZ 9.1965 

-LtlldugrtDH 
-lttlrtqnm 
-$bdtlllllsr;rt11ZI 
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Schaubild 3 

Veranderung des Bevölkerung~andes in den Hamburger Stadtteilen 1001/1007 

Zunahme ~ - 0-
unttr 50 • 50 bis unltr 500 • • !100 • . 1000 • • 1000 • . 5000 • • 5000 " "10.000 

• 10.000""'dmetw 
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11. Bevolkeru~~J~MJroange in Landern, Kre5en 

Natürliche Bevölkerungsbewegung 

Lebendgeborene Gestorbene Geburten-
bzw. 

Gebiete auf auf üb:::~~:; {-) absolut absolut 
in 

1000 
in 

1000 
1966 1 1965 

1000 der 1000 
der 

Bev. Bev. aba.in 1000 

Lä.n-

Schleawig-Bolatein 45.9 18,7 29,8 12,1 16,1 14,8 
Hamburg 27,4 14,8 26,2 14,1 1,2 1,5 
Riedereaohaen 129,7 18,7 81,4 11,7 46,l 49,2 
Bremen 12,9 11 ,, 6,9 1, ,9 4,1 4,0 

Nordrhein-Weattalen 294,l 17,5 188,4 11,2 105,9 109,7 
Boasen 67.7 16,8 59,2 11,4 28,5 28,9 
Rheinland-Pfab 64,2 11 ,e 40,8 11 ,, 2l,5 24,3 
Baden-Württemberg 160,8 16,9 86,6 10,2 74,2 72,8 

Bayern 181,6 17,8 11},8 11,2 67,6 66,4 
Saarland 19,5 17,2 11,7 10,3 1,6 6,6 
Berlin (West) 26,1 11,9 l9,4 18,0 -13,3 -13,5 

Bundeagabiet 1 050,1 17,6 686,, 11,5 l64,0 l66,7 

Großstädte über 400 000 Einwohner 

München 17 .l 14,0 12,8 10,4 4.4 4.l 
K8ln ,,, 7 16,0 10,0 11,7 l.7 4,1 
Eaaen 10,1 14,8 6, 7 12,0 2,0 2,4 
Düaaeldorr 10,7 15,3 6,4 12,0 2,l 2,5 

Frankfurt a.M. 9,4 1j,6 6,1 11 ,e 1 .l 1,2 
Dortmund 10,5 15,9 7.9 12,0 2,6 2,6 
Stuttgart 9,0 14,} 6,4 10,} 2,5 2,7 
Bremen 10,4 17,3 7.1 11,9 l.l l.l 

Hannover. 6,9 12,6 7.1 12,8 0,1 0,2 
Duiaburg 7.1 14,7 6,0 12,4 1,2 1. 7 
RUmberg 6,4 1}, 1 5,6 12,0 o,6 0,9 
Wuppertal 6,4 15,1 5,9 13,9 0,5 0,5 

Kralefreie Städte 

Kiel rreie!r, Stadtl 4,l 15,9 ~.5 12,9 0,6 o, 7 
Lübeok " .. 4.1 16,8 2,9 11 ,e 1,2 0,9 
Neumünster " " 1 .l 17 ,, 0,9 12,6 O,l O,l 
LUnaburg " 1 ,o 16,3 0,6 12,7 0,2 0,2 

Landkreiaea 
Pinneberg 5,0 20,0 2,7 10,8 2,l 2,1 
Sageberg 2,2 20,3 1.4 12,7 o,6 0,6 
Stormarn l.l 19,6 1,6 10,9 1.4 1,2 
Hzgt. Lauenburg 2,4 17,4 1.7 12,6 0,7 o,6 
Stade 2,6 19,4 1,6 11,8 1 ,o 1,0 
H&rburg 2,6 19,8 1,5 11 ,} 1,1 0,9 
LUnaburg 1,2 20,6 0, 7 12,1 0,5 0,5 

Abweichungen in den Summen ergeben eioh durch Runden der Zahlen 



und 3adten des Bundesgebietes 1006 

Wanderungen 
Bevöl-

ZuzUge FortzUge Wanderungs· kerung 
gewinn ... 

auf auf -ve!~:;t (- Ende Gebiete 
absolut absolut deo 

in 1000 in 1000 
1966 1 1965 J&hrea 

1000 der 1000 der 1966 Bev. Bev. abs.in 1000 

dor 

92,4 57,6 74,8 50,4 17,6 18,5 2 472.5 Sobleawig-Holatein 
74,1 40,0 82,5 44,6 - 8,3 - 4,5 1 847 ,, Hamburs 

185,} 26,7 187 ,, 26,9 - 2,0 11 ,, 6 967,2 Hiederaaoheen 
54,8 46,6 51,7 42,5 5,1 5,8 749,6 Bremen 

556,6 21 ,, 565,5 21,7 - 6, 7 72,0 16 655,5 Nordrhein-Westfalen 
219,4 42,1 178,6 34,2 40,7 54,9 5 259.7 Beaaen 
12},2 34,2 116,2 52,5 7 ,o 12,1 ' 612,7 Rheinland-Ptalz 
575,7 45,9 540,0 40,0 55,7 96,0 6 554,1 !aden-WU.rttemberg 

282,9 27 ,e 234,8 23,1 48,0 59,6 10 216,8 Bayern 
26,1 23,1 29,1 25,7 - 5,0 1,5 1 1}2, 1 Saarland 
75,1 54,5 75,6 55,6 1,5 10,6 2 185,4 :Berlin (West) 

1 645,6 30,9 1 714,0 28,1 ,,, ,6 545,6 59 792,9 Bundeagabiet 

(ohne Berlin (West) und Hamburg) 

105,7 65,9 89,2 72,5 16,5 17 ,, 1 255,5 München 
52,9 61,5 50,9 59,2 2,0 6,5 860,2 Köln 
2}, 1 51,6 33,2 45,8 - 10,1 - 5,5 719,5 Eaeen 
45,5 62,3 49,9 71,5 - 6,4 ... 7 ,, 695,9 Düaaeldorf 

67 ·' 97,5 74,2 107,5 - 6,9 - 1, 7 685,7 Frankfurt a.K. 
20,2 50,7 25,4 56,6 - 5,2 1,2 655,2 Dortmund 
64,7 102,9 71,6 115,9 - 6,9 - 5,9 624,2 Stuttgart 
27.7 46,2 25,2 42,0 2,5 4,8 601,9 Bremen 

51,5 56,9 41 ,o 74,5 - 9,6 - 9,9 545,5 H&nnover 
17,5 36,1 27 ,e 57.4 - 10,3 - 7,1 477,6 Duiaburg 
32,0 67,9 55,5 74,9 - '·' 5,6 469,6 NUrnberg 

17 ·' 
41 ,o 19,0 45,1 - 1,6 0, 7 421,2 Wuppertal 

und Hamburger Randkreise 

18,0 66,7 19,0 70,4 - 1 '1 - 1,0 270,0 Kiel ~kreiatr.Stodtl 
13,1 54,5 12,0 49,8 1,2 0,6 242,6 LUbeok " " 
5,6 51,2 4. 7 65,4 - 0,9 - 1,0 74,0 Neumünster " " 
4,9 81,1 5,1 64,9 - 0,2 ... 0,6 60,3 LUne burg ( " " 

Landkreioe 1 

21,4 85,1 15,5 60,7 6,1 6,5 254,9 Pinneberg 
6,2 77,2 6,2 57,9 2,1 1,9 108,2 Sogeberg 

15,4 92,8 10,0 60,3 5,4 4.4 169,5 Stormarn 
6,8 63,2 6,1 58,2 o, 7 1,3 159,5 Hzgt. Lauenburg 
5, 7 42,6 5,1 57,6 0,6 0,9 154.5 Stade 
6,9 66,, 6,6 49,2 2,5 2,5 155,6 Rarburg 
5,1 51,9 2,9 47,6 o,, 0,6 60,6 LUnaburg 



12. 6eslorbene nach Altersgruplli!l und 6eschlechl 

1967 1) 1966 1965 

Altersgruppen männl. wei bl. männlich weiblich männlich weiblich 

von ... bio auf auf auf auf 
unter ••• Jahren 10 000 10 000 10 000 10 000 

absolut absolut Ein-
absolut Ein-

absolut Ein-
absolut Ein-

wohner wohner wohner wohner 

2>unter 1 246 205 264 202,6 221 165,6 267 19},4 196 149,5 

1 bis " 15 92 67 6} 5.5 75 5,2 97 6,6 92 6,6 

15 " " 25 124 57 121 10,1 59 5,1 140 10,9 5} 4,} 

25 " " }5 206 96 2}6 15,6 119 6,6 226 15,6 10} 7,6 

}5 " n 45 }11 241 290 27,0 227 17,9 291 26,6 225 17,0 

45 n n 55 667 554 701 76,} 552 44,2 716 77,1 55} 44,0 

55 " " 65 2 572 1 55} 2 627 222,} 1 574 104,4 2 65} 220,6 1 6}0 107,9 

65 n " 75 } 902 } 294 } 9}1 542,1 } 5}} }02,} } 760 5}1,4 } }75 292,2 

75 " n 65 } 604 4 567 } 64} 116,6 4 546 665,6 } 626 115,6 4 296 645,1 

65 und älter 1 256 1 994 1 246 2 621,} 2 042 2 29},4 1 1 }5 2 4}6,1 1 661 2 165,7 

Insgesamt 1} 002 12 626 1} 164 15},0 12 950 1 }0, 7 12 9}7 150,1 12 406 124,7 

1) Vorläufige Ergebnisse. 
2) Die im ersten Lebensjahr Gestorbenen sind auf die Lebendgeborenen des Zei traum.es bezogen, aus denen 

sie stammen. 



13. 6esiO!bene nach T ooesurnachen und 6ffichlecht 

Nummer 1967 2) 1966 1965 des 
Todesursachen Verzeicb-

niasea 1) männlich weiblieb männlich weiblich männlich weiblich 

Gestorbene insgesamt 000-999 13 002 12 628 13 164 12 950 12 937 12 406 

darunter 

Tuberkulose aller 
Formen 000-039 175 48 166 72 177 82 

Bösartige Neubildungen 201-249 2 643 2 576 2 652 2 547 2 626 2 475 

Gefäßstörungen des 
Zentralnervensystems 371-372 1 459 2 075 1 528 2 136 1 391 1 979 

Krankbei ten des Kreis-
laufsystems 401-498 3 918 3 671 3 193 3 581 3 940 3 644 

Pneumonie der Personen 
im Alter von 4 Wochen 
und darüber 531-538 182 203 310 303 262 249 

Krankhai ten der 
Verdauungsorgane 601-691 650 610 597 613 609 530 

Unfälle inagesam t 901-969 619 591 657 612 645 600 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 901 257 170 295 140 293 131 

Selbstmord 970-979 343 249 325 215 304 227 

1) Deutsches Todesursachenverzeichnis 1958.- 2) Vorläufige Ergebnisse. 

~ 



14. Oie Zn- und fnl1zD:Je &JWie der Wanderun~ewinn bzw. -verllf!l nach Altersgruppen 

1966 1965 

Altersgruppen Fort- wanderunr- Fort- wanderunr-
Zuzüge gewinn + Zuzüge gewinn + ~ züge 

-verlust - ~ züge -verlust -

0 bis unter 6 Jahren 
insgesamt 4 788 6 9}8 - 2 150 4 618 6 }81 - 1 76} 

dar. männlich 2 597 } 526 - 929 2 }8} } 295 - 912 

6 bis unter 15 Jahren 
insgesamt } 15} 4 512 - 1 }59 } 050 4 265' - 1 215 

dar. männlich 1 650 2 }86 - 7}6 1 655 2 265 - 610 

15 bis unter 45 Jahren 
insgesamt 57 92} 59 681 - 1 758 58 021 57 187 + 8}4 

dar. männlich }5 62} 36 157 - 534 }6 107 }3 791 + 2 }16 

45 bis unter 65 Jahren 
insgesamt 5 76} 7 954 - 2 191 5 795 7 455 - 1 660 

dar. männlich 3 049 4 237 - 1 188 2 998 3 822 - 824 

65 Jahre und älter 
insgesamt 2 509 3 385 - 876 2 608 } 349 - 741 

dar. männlich 908 1 403 - 495 947 1 361 - 414 

Zusammen 74 1}6 82 470 - 8 3}4 74 092 78 637 - 4 545 
dar. männlich 4} 827 47 709 - 3 882 44 090 44 534 - 444 

davon 

Deutsche insgesamt 55 270 69 204 - 1} 934 56 528 70 266 - 13 738 
dar. männlich 30 697 }7 8}0 - 7 1}3 31 367 38 441 - 7 074 

Ausländer insgesamt 18 866 1} 266 + 5 600 17 564 8 371 + 9 19} 
dar. männlich 13 1}0 9 879 + 3 251 12 723 6 093 + 6 6}0 

1964 

Fort-
Zuzüge züge 

4 }92 5 858 
2 }25 } 074 

2 901 } 699 
1 5}6 2 044 

55 95} 53 }00 
}4 569 }1 467 

5 752 7 073 
2 842 3 708 

2 870 3 043 
978 1 231 

71 868 '{2 91} 
42 250 41 524 

56 818 66 405 
31 487 36 801 

15 050 6 568 
10 66} 4 72} 

wanderunr-
gewinn + ~ 

-verlust -

- 1 466 
- 749 

- 798 
- 508 

+ 2 65} 
+ } 102 

- 1 321 
- 866 

- 17} 
- 25} 

- 1 105 
+ 726 

- 9 587 - 5 }14 

+ 8 482 
+ 5 940 

"' .. 



15. Zu- und Fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

a) Zuzüge 

Herkunftsländer 1966 1965 1964 

Insgesamt 74.1 74,1 71 .9 

Sohleewig-Holetein 18,8 
darunter 

18,5 18,, 

Hamburger Randkreise 1) 10,9 10,0 9,6 

Niedersachsen 
1 '·' 

1,, 1 
1 '·' ~arunter 

2) Hamburger Randkreise 4.' 4,0 3,9 

Bremen 1.4 1.4 1,5 
Nordrbein-Wes tfalen 7.7 7. 7 7. 7 
Hessen 2,7 2,9 2,8 
Rhoinland-Pfalz 1,1 1,1 1,2 
Baden-Württemberg 3.7 3,8 3.9 
Bayern 3,2 3,4 3, 3 
Saarland 0,2 0,2 0,2 
Berlin (West) 3.5 3, 6 2,5 

Bundesgebiet 55,6 55,7 54,8 

Sowjetische Besatzungszone, 

} Sowjetsektor von Berlin und 
Ostgebiete des Deutschen 1,1 1,2 1.4 
Reiches unter fremder 
Verwaltung (Stand 31.12.1937) 

Ausland 16,6 16,2 14,6 

Unbekannt 0,9 1,0 1,1 

196, 1962 

74,6 74,, 

18,7 18,5 

9. 7 9,8 

14,2 14,5 

4,1 4.4 

1,5 1,6 

8,0 8,4 
2,8 2,8 

1,1 1,1 

3.9 4,1 

3, 7 3.3 
0,3 0,3 
3,2 3,4 

57.4 57.9 

2,0 0,9 

13,6 14,2 

1,6 1,2 

2 
1) Landkreise Pinneberg, Stormarn, SeEreherg und Hzgt. Lauenburg. 

) Landkreise Harburg, Stade und LUnaburg sowie der Stadtkreis 
Lüneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

" 



Noch: 15. Zu- und Fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

b) Fortzone 

Zielländer 1966 1965. 1964 

Insgesamt 82,5 78,6 n,o 

Sohleewig-Holstein 28,7 28,2 25,2 
darunter 

Hamburger Randkreise 1) 20,3 19,4 17.4 

Niedersachsen 14,8 15,2 14,1 
darunter 

Hamburger Randkreise 2) 6,9 7,0 6,8 

Bremen 1,4 1,5 1,5 . 
Nordrhein-Westfalen 7,3 7.5 7,5 

Hessen 3,4 3,6 3.5 

Rheinland-Pfalz 1,1 1,1 1,2 

Baden-Württemberg 4,0 4.4 4.4 

Bayern 4,1 4,2 4,2 

Saarland 0,2 0,2 0,2 

Berlin (West) 3,1 3, 5 3, 3 

Bundesgebiet 68,0 69,4 65,0 

Sowjetische Besatzungszone, 

}'·' Sowjetsektor von Berlin und 
Ostgebiete des Deutschen 0,1 0,1 
Reiches unter fremder 
Verwaltung (Stand 31.12,1937) 

Ausland 13,9 8,8 7,5 

Unbekannt 0,4 0,3 0,3 

1963 1962 

70,2 69,1 

21,9 21,9 

14,0 13,9 

13,8 14,2 

5.7 5, 7 

1,5 1,6 

7,1 7.3 

3.4 3,5 
1,2 1,2 

4,4 4,6 

4.3 4.3 
0,2 0,2 

3, 7 2, 5 

61,4 61,3 

0,2 0,3 

8,2 7,2 

0,5 0,4 

1) Landkreise Pinneberg, Stormarn, Sageberg und Hzgt. Lauenburg. 
2) Landkreise Harburg, Stade und Lüneburg sowie der Stadtkreis 

Lüneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen. 
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16. Zu- und Fortzuge nach/von einigen ausgewahlten Land- und Stadlkre~en 
in Schleswig-Ho~tein und Niedersachsen 

a) Zuzoge11 

Zielgebiete 1962 (Kreise) 

s c h 1 e s w i g - H 0 1 s t e i n 

Landkreisel 

Hzgt. Lauenburg 8 805 9 146 9031 8 634 8 786 
dar. aus Hamburg 2 243 2 240 2 086 1 776 1 754 

Pinneberg 21 375 21 305 20 031 18 849 17 385 
dar. aus Hamburg 8 387 8 833 7 606 6 186 6 227 

Sageberg 8 224 7 775 8 133 6 809 7 075 
dar. aus Hamburg 1 711 1 725 1 605 1 163 1 268 

Stormarn 15 433 13 513 12 438 10 938 10 656 
dar. aus Harnburg 7 936 6 636 6 108 4 893 4 647 

Steinburg 7 290 7 436 231 481 7 759 
dar, aus Hamburg 860 900 750 732 786 

N i e d e r a a c h e e n 

Stadtkreise• 

Cu.xhaven 3 456 3 673 4 015 4 116 3 853 
dar. aus Hamburg 281 315 282 293 289 

LUnaburg 4 887 068 381 511 147 
dar. aus Hamburg 400 383 408 385 385 

Landkreisel 

LUnaburg 132 3 759 3 353 192 2 961 
dar. aus He.mburg 273 315 278 275 266 

He.rburg 8 888 8 865 8 898 8 314 8 430 
dar. aus Hamburg 4 581 4 495 4 968 3 906 3 771 

Ste.de 5 695 6 038 4 994 5 995 6 839 
de.r, aus He.mburg 1 639 1 805 1 171 1 133 1 304 

He.deln 578 620 2 351 228 2 825 
dar. aus Hamburg 264 252 170 224 229 

1) Ohne Binnenwanderung der Kreise, 



Noch: 16. Zu- und Fortzüge nach/von einigen ausgewahlten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

Herkunftsgebiete 
(Kreise) 

b) Fortzüge 1l 

S o h 1 e s w i g - H o 1 s t e 1 n 

Landkreise• 

Hzgt. Leuenburg 6 101 7 6}4 6 466 7 677 
dar. nach Hamburg 1 765 1 616 1 666 1 569 

Pinneberg 15 256 14 765 14 510 1} 924 
dar. nach Hamburg 4 267 4 021 } 750 } 765 

Sageberg 6 169 5 6}0 6 021 5 799 
dar. nach Hamburg 1 0}5 919 901 964 

Stormarn 10 027 9 077 6 614 6 55} 
dar. nach Hamburg } 770 } 46} } 261 } }45 

Steinburg 6 670 6 966 6 966 7 097 
dar. nach Hamburg 76} 676 657 660 

N i edersa c h s e n 

Stadtkreise• 

Cuxhaven 4 065 } 679 } 969 } 72} 
dar. nach Hamburg }75 }33 410 453 

Lüneburg 114 5 695 501 172 
dar. nach Hamburg 426 460 469 460 

Lendkreiseo 

Lüneburg 677 2 991 3 061 102 
dar. nach Hamburg 276 246 256 276 

Harburg 6 591 6 316 6 059 5 661 
dar. nach Hamburg 2 476 2 271 2 203 2 209 

Stade 5 052 5 092 5 330 6 541 
dar. nach Hamburg 1 141 992 911 1 136 

Hade1n 2 466 2 257 509 3 076 
dar. nach Hamburg 276 226 299 309 

1) Ohne Binnenwanderung der Kreise. 

1962 

7 664 
1 716 

1} 551 
} 616 

5 551 
9}6 

6 914 
} 547 
7 696 

957 

} 974 
410 

5 405 
605 

3 066 
326 

6 050 
2 303 
6 727 
1 146 
2 756 

344 



Gesundheitswesen 

1. Hamburger Krankenanstalten am 31. Dezember 1966 nach der Zweckbestimmung 

Planmäßige Stationär 
Zweckbestimmung der Betten behe.ndel te Kranke 1) 

Fachkrankenhäuser bzw. auf Fachabteilungen in den 10 000 Pflege-Allgemeinen Krankenanstalten Zahl Ein- Zahl 
t"88 

wohner 

Chirurgie 4 197 22,7 62 503 1 239 300 

Innere Krankbei ten 4 449 24,1 60 712 1 393 647 

Infektionskrankbei ten 472 2,6 3 957 90 317 

Tuberkulose 134 0,7 1 676 34 431 

Gynäkologie 1 100 6,0 23 490 323 729 

Geburtshilfe 796 4,3 32 143 221 616 

Säuglings- und Kinder-
krankbei ten 779 4,2 11 923 214 115 

Hals-, Nasen .. , Ohren .. 
krankbei ten 565 3,1 15 472 156 972 

Augenkrankbei ten 337 1,6 5 501 96 023 

Hautkrankhai ten 321 1. 7 4 479 94 626 

Psychiatrie ( einsohl. Heil-
und Pflegeanatalt) 3 340 18,1 9 460 1 155 644 

Neurologie 677 3, 7 7 932 201 744 

Röntgenologie und Strahlen-
heilkunde 172 0,9 1 962 56 645 

Orthopädie 331 1,6 2 617 102 656 

Urologie 356 1,9 4 516 111 723 

Kieferchirurgie 96 0,5 2 042 26 476 

Sonstige und nicht ab-
gagranzte Abteilungen 1 546 6,4 27 145 479 633 

Zusammen 19 666 106,5 277 750 6 004 099 

1) Einschließlich Verlegungen. 



2. i<lankenamtallm arn 31. Dezember 1007 

Planmäßige 
Dagegen 

Betten 
planmäßige Betten 

Art der 
Zahl der am ~1.12.1966 

Krankenanstalten 
An-

stal ten auf 1000 au1' 1000 
Zahl Ein- Zahl Ein-

wohner wohner 

Allgemeine 
Krankenanstal tena 

Öffentlich 14 11 222 6,1 11 ~15 6,1 
FreigemeinnUtzig 24 4 584 2,5 4 549 2,5 
Privat 2~ 782 0,4 765 0,4 

Zusammen 61 16 588 9,0 16 629 9,0 

Psychiatrieehe 
Anstal tena 

orrentiioh 1) 1 1 74~ 0,9 1 74~ 0,9 
Freigemeinnützig 1 1 294 o, 7 1 296 0,7 

Zusammen 2 ~ 0~7 1,6 ' 0~9 1,6 

1) Psychiatrische Abt. des AK Ochaenzoll. 

3. Berufe des 6esulllheimwesens 

}1,12.1966 }1.12,1965 

Art darunter darunter 

der Tätigkai ten ins- weib- in ins- in 
gesamt Kranken- gesamt Kranken-

lieh anetalten :5) anetalten :5) 

Fachärzte 1 807 274 580 1 828 571 

tlbrige Ärzte 2 097 528 924 2 175 834 

Zahnärzte 1 429 249 60 1 407 57 

Krankenpflege· 
personal 8 844 7 867 8 040 8 404 7 451 

Sonstige Berufe deo 
Gesundbei tawesens 3 240 2 473 1 502 3 284 1 608 

Apotheker 1) 924 475 39 892 39 

Sonstiges Apotheken-
personal 1 043 907 154 1 005 113 

Personal der Gesund· 
bei teämter 2) 736 665 .. 728 .. 
1) Einschl. Kandidaten der Pharmazie.­
amtliche Ärzte in Krankenanstalten. 

2) Ohne Ärzte.- ~) Haupt-



Unterricht, Bildung und Kultur 

&hOier in offentliehen und prNaten a~gemeinbildenden &hulenl)und &mderschulen 

Art der Angaben 15.11.1967 15.5.1966 15.5.1965 

Schulen 4}} 440 430 
Klassen 6 586 6 265 607} 
Lehrer 7 969 7 751 7 530 

Schüler insgesamt 194 360 184 }75 178 019 
davon Volksschule 2) 14} 51} 136 405 131 829 

Realschule 12 992 12 444 12 511 
Gym.naeium 28 925 26 8}9 24 985 
Sonderschule 3) 8 9}0 8 687 8 694 

Schüler insgesamt (in %) 100 100 100 
davon Volksschule 2) 13,8 74,0 74,1 

Realschule 6, 7 6,7 7 ,o 
Gymnasium 14,9 14,6 14,0 
Sonderschule 3) 4,6 4, 7 4.9 'l Ohne Abendrealachulen, Abendgymnasien und ohne Hansa-Kolleg. 

2 EinsohL Sonderklauen. 
3 EinsohL Ree.lBohulklaaaen an Sonderschulen. 

2. Schulenti8$UngenUaus offentliehen und privalen allgemeinbi~enden &hulen 

Zahl der Schulentlassungen 
1o. 5.19oo 16. 5.1965 16. 5.1964 

Schulentlaaaungen "-~~~1067 
bis bis 

1 • ,1066 "· ,106' 
JWliJen Mädchen Jungen Mädchen Jungen Mädchen 

Aus der Volksschule 2) inegesamt 5 401 5 250 5 508 5 565 6 033 5 944 
darunter 

aus Klaue 9/10 absolut 4 202 4 215 4 155 4 403 4 644 4 826 
in % 77,8 60,3 75,4 79,1 77,0 81,2 

Aus der Realschule insgesamt 1 363 1 508 1 483 1 585 1 540 1 677 
da.runter 

mit AbechluBzeugnia 3) absolut 1 298 1 389 1 391 1 515 1 432 1 552 
in % 93.9 92,, 93,8 95,6 93,0 92,5 

Aus dem Gymnasium insgesamt 1 379 1 155 1 265 1 042 1 291 1 078 
darunter 

mit VersetzUJl8ezaugnie nach 
der Obersekunda}) absolut 88 202 118 200 161 294 

in% 6,4 17,5 9,3 19,2 12,5 27 ,} 

(~::n:e~e~;::::~~~ 12 :~:oi~t 229 224 154 150 167 166 
in% 16,6 19,4 12,2 14,4 12,9 15,4 

mit Reifeprüfung (eineohl. 
Externe) absolut 997 678 925 6}8 91' 588 

in % 72,} 58,7 13,1 61,2 70,7 54.5 

1) Ohne EntlaseUJl8en aue Abendrealachulen, Abendgymnasien und dem Hansa-Kolleg 
sowie ohne Ubergänge auf andere allgemeinbildende Schulen und Sonderschulen.-
2) EinsohL aus Sonderklauen der Volkeachule.- 3) Ohne Entlassungen aus 
genehmigten privaten Schulen, deren Schüler die PrUfung bei der Schulbehörde 
ablegen müssen,· jedoch einschl.Ubergänge auf andere allgemeinbildende Schulen. 

}9 



3. Hauplamlliche Lehrer in oftentliehen und privaten allge~~nbildenden SchiJen 0 
und ~ersdurlen am 15. November l!IIT nach 6eschlecht AlteiSQruppen und lehrhifahigung 

Zahl der hauptamtlichen Lehrer 

davon im Alter von ... , bis 

Lehrbefähigungen 
Ge- unter .... Jahren 

schlecht ins-
gesamt unter }5 45 55 65 

bia bis bia und }5 
45 55 65 älter 

Volke- und Real- m 2 075 596 516 }92 556 
schullehramt . } 644 1 921 740 634 }40 

Lehramt &n Gymnasien m 1 115 }46 315 156 290 . 555 195 147 104 109 

Sonderschullehramt m 194 14 67 36 55 . 103 11 46 26 15 

Sonstiges Lehramt 
m 46 16 12 10 6 . 235 101 35 }6 61 

m 3 432 974 932 596 909 
Insgesamt . 4 537 2 226 970 604 525 

zue. 7 969 3 202 1 902 1 400 1 434 

1) Ohne Abendrealachulen, Abendgymnasien und ohne Hansa-Kolleg. 

4. Deulsche und uandi>che Scholer bzw. ~ierende in berufsbi~enden Schulen 
(Stichtag 15. November) 

1967 1966 

Schularten Träger Schul- SchUler/ Schul· 
zweige Klassen Studie .. zweige Klassen 

rende 

Berufeschulen 
öffentl. 41 2 137 50 355 42 2 146 

privat - - - - -
Berufefachschulen öffentl. }6 }16 6 761 }5 285 

privat 27 131 1 267 29 1}9 

Fachschulen 
ßffentl, 17 154 } 079 15 144 
privat 4 10 260 j 7 

Schulen des Gesund- l:Sffentl, 20 66 1 437 20 62 
bei teweaens privat 16 49 52} 18 54 

Technikerschulen öffentl. 4 27 536 4 25 
privat 1 4 10} 1 6 

lJlB'enieurachulen 
i:Sffentl. 7 157 } 551 7 157 
privat 1 2 }6 1 2 

Akademie für Wirt- öffentl. 1 197 1 
echaft und Politik .. .. 

13 
9 

4 -
2 
1 

2 -
21 
10 
31 

Schüler/ 
Studie-

rende 

50 590 -
6 175 
1 516 

2 903 
21} 

1 244 
467 

496 
194 

} 595 
47 

175 



5. &udiereooe an den Hambu111er Hochschulen 1l 
(Vorläufige Ergebnisse) 

Wintersemester 1967/66 Sommersemester 1967 
Hochochulan Zahl der Studierenden --
Fakultäten ins- darunter ins- darunter 

weib- Aus- weib- Aus-
gesamt lieh Hinder gesamt lieh lllnder 

Universität 16 893 4 884 977 17 497 5 000 1 048 
davon in der Fakultät 

Evangelische Theologie 255 26 19 260 24 24 
Medizin 2 301 581 258 2 521 650 292 
Rechtewissenoohaft 1 800 230 23 1 845 210 25 
Wirtschafts- und Sozial-

wiasenecba.ften 4 036 476 235 4 153 501 240 
Philosophie 6 068 3 223 244 6 261 3 287 254 
Mathematik und Natur-

wisseneohaften 2 433 348 198 2 457 328 213 
Staatliebe Hochschule für Musik 

und darstellende Kunst 2) 496 225 48 500 232 55 
Staatliche Bocbschule für 

bildende Künste 2) 427 182 40 424 178 39 

1) Ohne Beurlaubte, Gasthörer und Studierende im Studienkolleg. 
2) Ohne Studierende des Volke- und .Rea.leohullehramts, die an der Hochschule 

für Musik und darstellende Kunst bzw. an der Hochschule rur bildende Kün­
ste im Wahlfach ausgebildet werden. 

6. Die \ll/1 detrtschen uoo at.5landilchen &udiereooen mn Erto~ abgelegten Staats-. Di~om- uoo MagisterprtJflllgen 
sowie die Promolionen an der UniversRal Hamburu in den Semestern 1966/67 und 1007 

Wintersemester 1966/67 Sommersemester 1967 

Prüfungen Promotionen Prüfungen Promotionen 
Fachriohtung dar. dar. dar. dar. ins- weib- ins- weib- ins- weib- ins- weib-gesamt lieh 

gesamt 
lieh gesamt lieh 

gesamt 
lieh 

Evangelische Theologie 20 3 2 - 17 2 6 -
Allgemeine Medizin 214 57 104 23 178 58 99 29 
Zahnmedizin 29 8 11 6 ~5 8 12 4 
Rechtswissenschaft 187 26 44 1 42 3 35 1 
ilirtschafta- und Sozial-

wissenschaften 153 17 13 - 227 24 20 2 
Philosophie 1) 2) 343 243 37 7 340 224 32 6 
darunter Lehramt an 

Volks- und Realschulen 277 223 - - 287 215 - -
berufsbildenden Schulen 46 11 - - 33 3 - -

Mathematik und Natur-
wiesensehaften 1) 
( einschl. Pharmazie) 68 5 }1 2 109 11 36 -

Lehramt an Höh. Schulen 195 62 - - 209 84 - -
Insgesamt 2) 1 209 421 242 39 1 137 414 240 42 

2
1) Ohne Lehramt an ßijheren Schulen. 

) Ohne Lehramt an Sonderschulen. {Bei Redaktionsschluß lagen die Angaben noch 
nicht vor.) 
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7. Oie Theater in Harnburg in der Spie~en 1900/67 

Zahl der 

Theater Plätze Vor-am Besucher 
i ~1.12.1966 stellungen 

Harnburgische Staa taoper 1 679 309 493 174 

Deutsches Schauspielhaus 1) 1 611 432 542 354 

Thalia-Thea ter 1 026 446 403 934 

Hamburger Kammerspiele 507 353 157 702 

St.Pauli-Theater 875 413 125 629 

Richard-Ohnsorg-Thea ter 374 521 193 783 

Das Junge Theater 721 360 218 152 

Die kleine Komödie 270 300 21 000 

Theater im Zimmer 115 274 23 893 

Al tonaer Theater 500 340 136 238 

Künstler-Theater 784 242 116 152 

Rendezvous 170 312 26 000 

Opera t tenhaus 1 444 301 373 000 

Insgesam t 10 076 4 609 2 831 011 

1) Einschließlich Vorstellungen und Besucher in fremden Häu­
sern innerhalb Hamburgs. 

8. Die Lichtspieltheater 1005 b~ 1967 

Zahl der 
Durch- Kinobesucht 

Licht- achni ttliche pro Jahr 
Jahre spiel- Plätze Besucher Ausnutzung je 

theater im der Plätze Einwohner Jahr 
am Jahresende 

1965 97 52 635 11 360 799 20,9 6 

1966 89 48 267 9 759 885 19,1 5 

1967 81 44 028 8 832 914 18,1 5 



Rechtspflege 

I. Voo hamooflliichen 6erichlm WI1Jill Vlllrechoo 11111 ~lll Verurteile nach Aller 11111 6eschlechl 

Alteregruppen 

von' 1 4 bis unter 18 Ja.hren 
II 18 II II 21 II 

" 21 " " 25 " 
" 25 " " }0 " 
II 30 II II 40 II 

" 40 " " 50 " 
" 50 " 60 " 

60 Jahre und älter 

Zusammen 

Verurteilte 1966 

männ- weib- zu-
lieh lieh samman 

458 
9}} 

} }41 
} 59} 
} 4}4 
1 472 
1 018 

}69 

14 618 

42 500 
5} 986 

276 } 617 
278 } 871 
}5} } 787 
2}2 1 704 
1}9 1 157 

71 440 

1 444 16 062 

Dagegen 
Verurteilte 

1965 1964 

467 
919 

} 251 
} 227 
} 245 
1 622 
1 202 

455 

14 388 

481 
1 038 
3 107 
3 002 
}07) 
1 551 
, 126 

436 

13 814 

2. Von hambuflliichen 6m:hlen Verurteme nach a~ewahHoo Strallaloo 

Art der Para- Verurteilte 1966 

strafbaren graphen davon 
BandlUJ16en das männ- weib- zu- Jugend- Heran- Er-StGB lieb lieh samman liehe wacheende wacheene 

Verbrechen und 
Vergehen nach 
dem StGB 
insgesamt .. 12 085 1 210 1} 295 478 88} 11 9}4 
darunter 

Flucht nach 
Verkehreunfall 142 5}2 40 572 2 17 55} 

Fahrlhaige 
Körper-
verletzung 2}0 610 47 657 1 14 642 

Einfacher 
Diebstahl 242 1 615 510 2 125 18} 1d6 1 756 

Schwerer 
Diebstahl 24} 794 16 810 142 250 418 

Rückfall-
diebetahl 244 506 }9 545 - } 542 

Unter-
eohlB6UJl8' 246 }}2 56 }88 15 9 }64 

Vergehen im 315o, 
Straßenverkehr }16 4 074 90 4 164 1} 16} } 988 

Verbrechen und 
Vergehen gegen 
anderes Bundes- I 
recht und gegen 
La.ndeegeeetze 
insgesamt .. 2 5}} 2}4 2 767 22 10} 2 642 
darunter 

StraSen-
•erkehreseeetz. .. 1 554 120 1 674 18 71 1 585 

4) 



Wahlberechtigte 
Wahlen 

Wahlen 

I. Ergebnilie de1 N~len ~ Harnburg 
a) Verteiluno der Stimmen 
Wahl- Von den gültigen Stimmen entfielen in" auf 

in in " der 
bete il igung 

1000 Bavölkeruruz in" SPD CDU FDP DP NPD Sonstige 

Bürgerschaftewahl 
21. }.1966 1 }75 74,2 69,8 59,0 }0,0 6,8 - },9 0,} 
12.11.1961 1 }85 74.9 72,} 57,4 29,1 9,6 - - },9 
10.11.1957 1 }46 75.5 77 ,} 5},9 32,2 

2) 5~:~ 4,1 - 1,2 
1.11.195} 1 261 7},5 60,9 45,2 - 4,8 

16.10.1949 1 152 74,2 70,5 42,8 }) }4,5 1},} - 9,4 
1 }.10.1946 968 68,5 79,0 4},1 26,7 18,2 - - 12,0 

Bundestagswahl 
19. 9-1965 1) 1 }9} 75,0 86,4 46,} }7 ,6 9,4 - 1,6 2,9 
17. 9.1961 1) 1 }86 75,1 88,6 46,9 }1 .9 15,7 - - 5.5 
15. 9.1957 1l 1 }29 74,8 89,2 45,8 }7 .4 9.4 4.7 - 2, 7 
6. 9.195} 1 1 259 7},7 86,2 }8,0 }6, 7 10,} 5,9 . 9,1 

14. 6.1949 1 141 7},9 81,2 }9,6 19,8 15,8 13,1 - 11 '7 

b) Verteiluno der Sitze 

Sitze davon entfielen auf 
Wahlen insgesamt SPD CDU FDP DP KPD FSU/RSF 

Bürgerschaftewahl 
27. }.1966 120 74 }8 8 - - -
12.11.1961 120 72 }6 12 - - -
10.11.1957 120 69 41 10 - - -
1.11.1953 120" 56 2) 62 - -

16.10.1949 120 65 }) 40 9 5 1 
1}.10.1946 110 8} 16 7 - 4 -

Bundestagewahl 
19. 9.1965 17 9 7 1 - - -
17. 9.1961 16 9 6 } - - -
15. 9-1957 19 9 7 2 1 - -
6. 9.195} 16 7 7 2 2 - -

14. 6.1949 1} 6 } 2 1 1 -
1) Zweitstimmen.- 2) Hamburg-Block (CDU/FDP/DP) .- 3) Vaterstädtischer Bund Bamburg (CDU/FDP). 

.... .... 



2. Verteiluno der Sitze in der! Bezi~rsammlungen bei der Wahl am 27. Marz 1006 

Sitze davon 
Bezirksversammlungswahl ins- entfielen auf 

im Bezirk gesamt SPD CDU FDP 

Bamburg-141 tte 40 2B 10 2 
Al tona 40 23 14 3 
Eimabüttel 40 24 13 3 
Hamburg-Nord 40 24 13 3 
Wandabek 50 29 17 4 
Bergedorf 40 23 14 3 
Harburs 50 34 14 2 

3. Vert!ilung der Sille im Deulschen Burdeslag nach LSrdern u00 Parteien 

Abge- davon 

Länder 
ordnete entfielen auf 
ins-

Q'SB&mt SPD CDU/CSU 

Schleswig-Bolatein 21 B 11 
Hamburg 17 9 1 
Niedereachsen 62 26 29 
Bremen 5 3 2 
Nordrhein-Westfalen 15} 66 74 
Beaaen 45 21 1B 
Rhe'inland-Pfalz }1 12 16 
Baden ... Württemberg 68 23 35 
Bayern 86 30 49 
Saarland 8 4 4 
Berlin (Weet) 22 15 6 

Bundeasebiet 518 217 251 

4. Verteilung der Sille in den Landerparlamenten 
(stand Oktober 1967) 

FDP 

2 
1 
1 -

13 
6 
} 

10 
1 -
1 

50 

Abge,. davon entfielen auf 
Länder Wahl ordnete 

am ins- SPD CDU/CSU 
FDP NPD 

Q'BB&mt DVP 

Sohleewig-Holstein 2}. 4.1967 n }0 }4 4 4 
Hamburg 27. 3.1966 120 74 }8 8 -
Niedereachsen 4. 6.1967 149 66 6} 10 10 
Bremen 1.10.1967 100 50 32 10 B 
Nordrhein-Westf'alen 10. 7.1966 200 99 86 15 -
Hessen 6.11.1966 96 52 26 10 8 
Rheinland-Pfalz 2}. 4.1967 100 39 49 8 4 
Baden-Württemberg 26. 4.1964 120 47 59 14 -
Bayern 20.11.1966 204 79 110 - 15 
Saarland 27. 6.1965 50 21 23 4 -
Berlin (West) 12. 3.1967 1}7 81 47 9 -
Bundesgebt e t 1 349 638 567 92 49 

1) SSW.- 2) SVP/CVP. 
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1965 

1966 

1967 

Arbeitsmarkt 

1. !Jfene Stellen und AltJetlose l!ffi bil1007 

Offene Stellen llonate 

--
Arbe! taloee Jan. Febr. Jlärs April Mai Juni Juli AU&• Sept. Okt. 

Offene Stellen 20 4~5 21 980 24 1~6 25 887 27 ~92 ~0 001 ~0 199 29 n4 29 167 27 476 
Arbeitelose 5 ~44 5 046 4 146 ~ 788 ~ 297 2 865 2 54~ 2 ~92 2 420 2 581 

Offene Stellen 2~ 4~4 24 694 21 ~52 26 552 28 210 29 291 29 546 28 602 25 ~76 20 04~ 
Arbe! talose ~ 151 ~ ~19 2 887 2 66~ 2 4l9 2 294 2 258 2 ~90 2 592 ~ ~82 

Offene Stellen 1~ 042 0 ~11 14 152 1~ 547 14 707 15 ~11 15 420 15 588 14 ~11 12 062 

Arbettllloee 10 229 12 257 11 19~ 10 701 8 717 1 156 6 946 6 964 1 080 8 56~ 

2. Oie er.wrtsati.Jen Hamlxirger 1007 
(nach den Ergabniesen einer 1 ~igen Stichprobe im April 1967 (lliltrozenaua) 1)) 

- Zahlen in 1000 -

Stellung ia Beruf Jlänner 2) Frauen Insgesamt 2) 

Selbständige 64 17 81 
Mi tbelfende Familienangehörige 2 16 18 
Beamte 48 8 56 
Angestellte 158 16~ ~21 

Arbeiter 2n 102 n5 
Lehrlinge 24 17 41 

Insgesamt 529 ~2~ 852 

1) Otr ltlkrazii\Jus lst elot Reprisantathstatistlk Ur llldlktr~~r~g 11nd du Erwrbsht.ns. D'le Er'\l•bnlssll vurdtn für lprtl 
1967 durch efnt perdnltehe BlfragQIIC) .on nmd 1 600 Huburq1r llaushalt•n fiVOftiiQ. 
Die Zshln sind als [rpbnh ehwr Reprisentattntsthtik dgltd'lilt'Vefst eH elnu fthhr behJfht. 

2} Otu.Sa1dalen. 

& 

. .... Dea. 

24 0~0 21 88~ 

2 901 2 761 

15 428 12 5~6 
4 046 57H 

10 ~89 9 448 
9 414 10 5~9 



land- und Forstwirtschaft 

1. Land- und forstwil1schaftliclle Betriebe mn 0,5 ha und mehr Betriebsflache 
nach dem Umfang der landwi11schaftlichen Nutzflache 

1965 1960 
GröBenklaeeen 

nach der Landw. Landw. 

landwirtaohattliohen Betriebe Nutz- Betriebe Nutz-
Butzfläche tläche fläche 

47 

Veränderung 
1965 

gegenüber 
1960 
in" 

Zahl ha Zahl ha Betriebe ha 

0 Ar 112 - 52 - + 115,4 -
0,01 bia unter 0,5 ba 328 114 402 152 - 16,4 - 25,0 

0,5 " " 2 " 1 928 1 931 1 987 2 059 - 3,0 - 6,2 

2 " " 5 " 449 1 367 539 1 635 - 16,7 .. 16,4 

5 " " 10 " 275 1 962 350 2 571 - 21,4 - 23,7 
10 . " 20 " 335 4 761 345 5 006 - 2,9 .. 4,9 

20 . " 50 " 258 7 552 302 8 912 - 14,6 - 15,3 

50 . " 100 " 27 1 773 25 1 656 + e,o + 7.1 
100 ha und darüber 5 764 4 789 . 25,0 - 3,2 

Zueammen 3 717 20 224 4 006 22 780 - 1,2 .. 11,2 

2. Oie Viehbestande 1959 b~ 1007 

Bee tand Anfans Dezember 1) 2) Veränderung 
1967 

Vieharten 
1959 1961 1963 1965 1967 gesenflber 

1965 
Stück in" 

Pferde 3 122 2 676 2 360 2 194 2 315 . 5,5 

Rindvieh 17 871 17 474 16 140 16 196 16 282 . 0,5 
dar. Jf.ilchkühe 7 129 6 614 5 948 5 781 5 485 - 5o 1 

Schweine 23 668 22 344 18 335 18 044 17 590 - 2,5 

Soh&te 2 202 1 935 2 208 2 130 1 438 - 32,5 
Ziegen 1 301 835 520 313 189 - 39,6 
HUbner 3) 382 645 321 804 255 519 261 537 239 086 - 8,6 

Gänse 8 803 6 059 4 301 4 470 3 116 - 30,3 
Enten 8 353 6 090 4 644 3 880 4 703 + 21,2 

Bienenvölker 6 538 6 315 6 246 5 245 4 965 - 5.3 

~
1l Ohne Sohlachtböte und Viehmärkte. 

Seit 1955 tinden in Ruburg nur alle zwei Jahre ViehzählUllß•n statt. 
Ohne Trut-, Perl- und Zwerghühner. 



Jahre 

1967 
1966 
1965 
1964 
196} 
1962 

JD 1962/66 

3. Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsalz 
(in 1000 kg) 

davon 

Milch- Trink- Vollmich 
milch aufkommen 1) 
absatz darunter 

insgesamt über- Flaschen-insgesamt baupt milcb 2) 

171 028 125 726 120 564 84 871 
168 100 127 177 122 0}5 82 602 
212 448 124 710 120 126 77 780 
202 589 129 }}4 1 2} 96} 74 409 
208 0}4 1 }8 694 131 965 81 962 
208 288 1 }9 676 1 3} 970 80 }84 

199 892 131 918 126 412 79 427 

Mager-
und 

Butter-
milcb 

5 162 
5 142 
4 584 
5 371 
6 729 
5 706 

5 506 

1) In Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerhamburgischer 
Molkereien an den Milohhandel. 

2) Bzw. in sonstigen verkaufsfertigen Packungen. 

Jahre 

1967 
1966 
1965 
1964 
196} 
1962 

JD 1962/66 

Jahre 

1967 
1966 
1965 
1964 
1963 
1962 

JD 1962/66 

4. Oie gewOO!Iichen Schlachtungen von Inlands· und Auslandstieren 

Pferde Rinder Kälber Sahweine Schafe 

1 214 141 696 31 483 596 426 25 774 
1 818 164 }82 }0 002 585 293 31 642 
2 475 162 599 29 4}4 610 309 32 114 
2 474 125 991 }8 321 582 550 }7 595 
2 }00 150 996 44 166 584 205 40 }60 
2 542 117 614 }4 862 620 720 41 699 
2 }22 144 }16 35 357 596 615 36 682 

5. 6emDse· und Obstzufuhren zum 6roBrnarkt Harnburg 
(in 1000 kg) 

davon 
Waren- Gemüse Obst 

zufuhren 
insgesamt inlän- auslän- inlän-

disohes dischee disohes 

448 097 84 198 80 97} 42 741 
429 571 81 027 75 202 49 382 
409 759 77 128 7} 097 43 072 
378 28} 78 721 64 120 49 506 
340 180 7} 104 48 905 44 819 
}26 300 66 514 51 318 }1 391 
}76 819 75 299 62 528 43 634 

Ziegen 

206 
294 
326 
377 
492 
832 

464 

auslän-
disches 

240 185 
223 960 
216 462 
185 936 
173 352 
177 077 

195 358 



Unternehmen und Arbeitsstätten (ohne Landwirtschaft) 

1. Die Arbeilss!.!tten und Bescha~en am 13. September 1!1fil und am 6.Juni 1001 nach Wirtschaflsabte~uncen 

Arbeiteetä.tten Beschäftigte 

am am 
Verän- am Verän-

Wirtlohafte-
13.9. 6.6. 4erung 13.9. 

am derung 
abteilungen 1) 1950 1961 1961 1950 6. 6.1961 1961 

gegen gegen 

Zahl 1~95~ Zahl " 1~95~ 
0 Land-u. Forstwirt-

achaft, Tierhal-
tung u. Fischerei 561 506 - 9,8 2 473 2 816 0,3 + 14,0 

1 Energiewirtecha.ft 
und Waaaerversor-
gung, Bergbau 117 89 - 23,9 9 082 10 407 1,1 + 14,6 

2 Verarbeitendes 
Gewerbe (ohne 
Baugewerbe)· 2) 18 812 14 510 - 22,9 220 336 318 575 31,6 + 44,6 

3 Baugewerbe 5 752 4 830 - 16,0 61 497 78 195 7,8 + 27,2 

4 Handel 39 315 42 812 + 8,9 138 770 198 624 19,8 + 4},1 

5 Verkehr und 
Nachrichtenüber-
mittlung 3) 6 972 8 285 + 18,8 85 171 138 501 1},8 + 62,6 

6 Kreditinstitute 
und Veraioha-
rungagewerbe 4) 1 271 1 902 ~ 49,6 17 740 34 283 3,4 + 9},8 

7 Dienstleistungen 
v. Unternehmen u. 
freien Berufen 5) 22 046 27 812 + 26,2 104 916 162 019 16,0 • 54.4 

8 Drganiaa tionen 
ohne Erwerbs-
charakter 6) 646 781 + 20,9 4 388 6 695 0,7 + 54,3 

9 GebietskHrper-
achaften und 
Sozialvereiche-
rung 7) 834 990 + 16,7 40 079 55 413 5,5 + }8,} 

Wirtaohafte-
abteilungen 

insgesamt 96 326 102 517 + 6,4 684 452 1 005 530 100 + 46,9 

1) Nach der Systematik der Wirtschaftszweige (1961).... 2) Einschl. kommunale 
Schlachthi:Sfe (9081) .... }) Einachl. Vermietuns von Pereonenwagen an Selbst· 
fahrer (71841).... 4) Ohne Hypotheken· und Finanzvermittlung (6094) .... 
5) EinachlieBlich Hypotheken- und Finanzvermittlung ( 6094), Organisationen der 

E;~!;!(So~}~se~:::!!l:"!u!:!!~~J:~~~~ 0~!::!~at~~enw:::n:~~~!;i:~c~=:~ 
f9080), kommunale hygienische Anstalten und Einrichtungen (9082), sonstige 
koJDJDunale Anstalten und Einrichtungen {9083), Anstalten von Organhationen ohne 
Erwerbscharakter ( 80. 5/9), Anstalten von Gebietak8rperaohaften ( 90.5/9) und 
ohne Vermietung von Personenwagen an Selbstfahrer (71841).... 6) Ohne Organi· 

=~~!::e(e~;) ~:i~~i t!!a!~~s~~:~i:~i~:!!u~h~:o~~er::~h:~~~!:r (:o:~;)~: 
7) Ohne verschiedene kommunale Anstalten und Einrichtungen (908), Anstalten 
von Gebietski:Srpersohatten (90.5/9). 
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2. Die Arbeil$tatten und BffiChaftigten am 6.Juni 1001 in den Bundeslandern. 
HUSIJiiWilhtten 6roßstadten und Randkreilen nach zusammengefaßten Wirtschahsabteilungen 

Beschäftigte 

darunter 
Gebiete Arbeits­

atätten ins­
gesamt 

I
Produzie· I Handel !Verkehr u. 

a~::::: 1) I 2) ~!!:!!8~) 
Länder 

Schleewig-Bolatein 100 334 747 578 343 679 143 957 
Hamburg 102 517 1 005 530 406 738 198 624 
Niedersachsen 283 610 2 343 788 1 228 803 402 606 
Bremen 32 259 372 803 163 874 67 229 
Nordrhein-Westfalen 638 246 6 768 588 4 075 998 1 033 823 
Heaaen 234 970 2 032 590 1 103 081 319 794 
Rheinland-Pfalz 169 994 1 169 232 621 137 195 108 
Baden-Württembers 380 234 3 447 174 2 159 331 437 512 
Bayern 490 094 3 664 362 2 056 323 557 199 
Saarland 43 906 422 060 248 654 64 757 
Berlin (West) 107 970 1 037 634 505 864 160 167 

Bundeagabiet 2 584 134 23 011 339 12 913 482 3 580 776 

G-roßstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin und Hamburg) 

München 65 772 656 483 '295 638~1~6 398 
Köln 40 241 460 627 214 559 85 385 
Essen 26 391 340 467 190 707 62 980 
Düeeeldorf 35 038 415 927 198 071 80 445 
Frankfurt a,M, 40 355 486 496 210 135 94 632 
Dortmund 21 246 290 632 164 650 51 396 
Stuttgart 33 106 442 668 235 498 7'• 796 
Bremen 26 581 315 81} 142 006 55 802 
Hannover 26 685 369 395 175 477 63 670 
Duioburg 17 731 251 426 147 277 39 387 
Nürnberg 23 864 305 312 162 087 56 661 
Wuppertal 20 480 215 297 126 665 36 038 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel rreiofr, st.l 
10 263 130 865 57 220 24 8991 

Lübeck " " 9 523 104 946 49 986 20 704 
Neumünster " 2 924 33 994 19 087 5 461 
LUnaburg 11 2 597 27 894 " 713 5 540 

Landkr. Pinneberg 8 547 64 133 36 162 11 273 
Sageberg 4 175 23 483 ,, 494 4 292 
Stormarn 5 472 34 764 17 907 6 269 
Hzgt. Lauenburg 5 594 35 197 18 023 6 168 
Stade 6 400 35 475 14 425 7 725 
Rarburg 5 042 23 845 10 790 4 522 
LUnaburg 2 221 10 597 6 070 1 663 

152 010 
291 321 
449 979 

98 897 
1 052 858 

398 897 
220 681 
536 082 
677 666 

65 069 
197 015 

4 140 475 

175 063 
"5 648 

57 308 
95 343 

133 987 
50 594 
95 749 
86 601 
89 745 
46 355 
62 513 
36 A04 

27 252 
21 143 
6 285 
5 405 

10 443 
4 664 
5 799 
6 041 
8 498 
6 181 
2 107 

1) Enthält die Wirtecha.f'teabteilungen 1 (Energiewirtschaft u.Wasserveraorgung, 
Bergbau), 2 (Verarbei tendea Gewerbe (ohne BaUfewerbe)) u. 3 (Baugewerbe} ... 
2) Enthält die Wirtschaftsabteilung 4 (Handel).- 3) Enthält die Wirtachatta­
abteilungen 5 (Verkehr und Naohrichtenübermi ttluns), 6 (Kredi tinsti tute und 
Vereicherungagewerbe} und 7 (Dienatleietungen, soweit von Unternehmen und 
freien Berufen erbracht). 



3. lle1 Anteil Harnburgsan den Arbeil$!atten und Bescha!tigten des Bundesgebietes (ohne Ben~) 
am 6.Juni 1961 nach \\lrtschaftsabteilunoen in% 

Ar bei taatli tten Beaohliftigte in 1000 

Wirtschaftsabteilungen Ha.mburg Hamburg 
Hamburg Bund in" vom Hamburg Bund in'fovom 

Bund Bund 

0 Land-u. Foretwirteohatt, 
Tierhaltuns u. Fischerei 506 24 868 2,0 2,8 83,4 ~.4 

1 Energiewirtschaft und 
Wa.aaerveraorgung, :Bergbau 89 7 207 1,2 10,4 754,5 1,4 

2 Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 14 474 560 716 2,6 }18,, 9 586,5 ~.5 

3 Baugewerbe 4 8~0 164 080 2,9 78,2 2 062' ~ ~.8 
4 Handel 42 812 8~5 007 5,1 198,6 ~ 420,6 5,8 
5 Verkehr u. Nachrichten-

Ubermi ttlung 8 156 1 ~2 15~ 6,2 138,0 1 487,2 9.~ 
6 Kreditinstitute und 

Versicherungsgewerbe 2 028 52 657 ~.9 ~4.6 445,7 7,8 
7 Dienetleistungen von 

Unternehmen und freien 
Berufen 26 489 556 ~95 4,8 118,7 2 010,6 5,9 

8 Organiaa Uonen obJ!.e 
Erwerbecharakter 1 256 52 787 2,4 14,2 ·2~,9 ~.~ 

9 Gebietsktsrperschatten 
und Sozialveraicherung 1 877 90 ~1~ 2,1 91 ,B 1 694,6 5,4 

Wirtechaftaabteilu.ngen 
insgesamt 102 517 2 476 16~ 4,1 1 005,5 21 969,4 4,6 

4. Die Niededii$Ungen (Arbeitsstatten) hamburgilcher Unternehmen in anderen Bundes~ndern 
uoo Bedin (Wist) arn 13.Septarnba' t!ffl und am 6.Juni 1961 

Niederlassungen Beschäftigte 

Länder .. am .. am 
1~. 9.1950 6.6.1961 1~. 9.1950 6.6.1961 

absolut ~ absolut ~ absolut ~ absolut ~ 

Schleawig-Holstein 767 28,1 1 55~ 24,7 22 528 25,4 24 952 11,2 
Niedereachsan 496 18,2 1 17} 18,6 14 678 16,5 25 572 17' 7 
Bremen 1~4 4,9 292 4,6 4 260 4,8 7 ~78 5,1 
Nordrhain-Weattalen 47} 17 ,} 1 278 20,} 27 181 ~o. 7 ~9 07} 27,0 
Hessen 198 7,2 42~ 6, 7 4 851 5,5 1~ 754 9,5 
Rheinland-Pfalz 

1) 
46 1, 7 161 2,6 ~99 0,4 1 790 1,2 

Baden-Württemberg 208 7,6 464 7,4 6 529 7,4 12 456 8,6 
Bayern 226 8,~ 584 9.~ 4 756 5,4 12 652 8, 7 
Saarland - - 42 o, 7 - - 479 o,~ 

Berlin (West) 182 6, 7 }22 5,1 ~ 45~ ~.9 6 855 4, 7 

Bundesgebiet 2 7JO 100 6 292 100 88 6~5 100 144 961 100 

1) 1950 WUrttemberg-Baden, Baden und WUrttomberg-Hohenzollern. 
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': 
Industrie und Handwerk 

1. Betriere. ~~ Umsalz. gelm AIOOiiBSiunlen, lOhne ulllllehalter dB lllli.lilrill007 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz Bruttosumme 
Be- Beschä.f'-

Geleistete der 
Hauptbeteiligte triebe tigte 

darunter Arbeiter-
Industriegruppen insgesamt Auslands- stunden 

umsatz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

Industrie insgesamt 1 317 201 917 16 268 911 2 075 761 260 245 1 444 986 1 012 111 

darunter 

Mineralölverarbeitung 21 8 607 2 747 836 140 815 7 366 49 867 96 886 

Steine und Erden 50 2 799 167 171 5 152 30 160 8 887 

NE-V.etallindustrie 12 3 529 1 048 713 464 329 5 208 35 856 15 198 
Eisengießerei 5 337 7 885 550 2937 865 
NE-MetallgieBerei 6 273 8 888 389 2 158 1 005 
Stahlbau 55 7 118 318 478 8 166 10 923 65 788 27 791 
Maschinenbau 154 26 692 974 728 399 545 33 872 186 575 135 212 
Fahrzeugbau 24 4 689 206 393 39 999 6 797 37 019 15 505 
Schiffbau 29 22 732 842 105 197 603 36 737 224 754 67 837 
Elektrotechnik 83 26 563 1 758 750 244 890 27 987 144 063 163 072 
Feinmechanik und Optik 33 3 519 120 689 35 727 4 336 20 473 17 432 
Stahlverformung 18 535 17 984 931 4 495 1 334 
Eisen-, Blech- und 

Metallwarenindustrie 67 6 183 226 192 34 730 8 420 44 279 21 499 

Chemische Industrie 131 15 576 1 216 550 153 116 16 189 83 934 106 988 
Hohlglas 4 441 18 824 952 3 912 894 
Sägewerke und holzbear-

bei tende Industrie 14 682 26 776 1 103 5 569 1 719 



Fortsetzung Tab.l 

Umsatz Bruttosumme 
Be- Beschäf- Geleistete der 

Hauptbeteiligte triebe tigte 
darunter Arbe! ter-

Industriegruppen insgesamt Auslands ... stunden 
umsatz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

Holzverarbeitende 
Industrie 30 1 393 55 144 3 162 2 189 11 585 4 440 

Papierverarbeitung 44 3 615 147 963 1 287 5 308 25 288 13 628 
Druck und Vervielfäl tigung 184 10 959 429 655 12 297 16 748 102 206 32 473 

Kunetetoffverarbei tung 26 1 803 78 447 11 515 2 402 11 242 7 535 
Gummi und Asbest verar-

bei tende Industrie 15 11 519 496 113 57 989 15 346 95 448 40 705 

'l'extilindustrie 27 1 586 86 747 14 863 2 326 9 543 5 002 
Bekleidungsindustrie 72 3 616 169 974 2 160 5 070 18 781 9 223 
Nährmittelindustrie 12 670 57 085 497 923 4 208 2 135 
Brotindustrie 9 975 45 674 1 762 7 228 1 542 
SUBwarenindustrie 20 3 185 232 051 14 735 4 085 16 102 10 870 
Fleiechverarbei tende 

Industrie 15 1 750 176 022 2 089 1 744 7 550 11 245 
Fischverarbeitende 

Industrie 22 1 880 120 326 3 717 3 126 12 373 4 706 
Ölmühlen 5 2 309 763 839 90 969 3 195 20 959 11 493 
Margarine-Industrie 5 3 207 298 813 2 225 14 697 34 954 
Kaffee und 'l'ee verar-

bei tende Industrie 26 3 481 871 187 3 466 13 475 15 821 

Brauereien 6 3 074 234 6}7 7 479 4 431 26 852 15 317 
Futtermi ttelinduetrie 13 1 312 337 917 1 442 7 454 8 702 

Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s.Statietik des Hamburgischen Staates "Hamburge Industrie" ::: 



~ 
2. Btroiältigte und Umsatze in ausgewahHen lnduW~zwe~en 1[JJ, 1001 b~ 1007 

(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Veränderung 
1961 bis 1967 

Beschäftigte/Umsätze 1958 1965 1966 1967 gegen 
JD 1966 

in% 
Beschäftigte nach Industrie-
gruppen insgesamt 223 519 225 615 216 841 201 917 - 6,9 
darunter 

Mineralölverarbeitung 7 329 8 583 8 278 7 954 - 3,9 
NE-Metallindustrie 2 942 2 920 2 721 2 676 - 1 '7 
Chemische Industrie 15 925 17 334 16 884 16 340 - 3,2 
Gummi und Asbest 12 897 12 898 12 470 10 700 - 14,2 
Maschinenbau 28 305 29 819 28 923 28 393 - 1,8 
Schiffbau 33 767 25 310 21 222 20 804 - 2,0 
Elektroindustrie 23 411 28 862 29 558 25 936 - 12,3 
Druck und Vervielfäl tigung 10 842 12 632 12 991 10 873 - 16,3 
Ölmühlenindustrie 2 845 2 625 2 373 2 325 - 2,0 
Margarine-Industrie 2 241 3 168 3 223 3 141 - 2,5 
Kaffee und Tee 2 984 3 654 3 783 3 466 - 8,4 

Umsatz nach Industriegruppen 
insgesamt in 1 000 DM 10 632 455 14 092 483 16 363 135 16 268 891 - 0,6 
darunter 

Mineralölverarbeitung 1 618 945 2 402 261 2 661 646 2 735 458 + 2,8 
NE-:U:etallindustrie 395 611 561 990 1 088 897 975 399 - 10,4 
Chemische Industrie 713 H6 1 045 924 1 277 900 1 313 036 + 2, 7 
Gummi und Asbest 337 940 475 970 507 933 449 877 - 11,4 
Maschinenbau 633 022 889 141 1 080 259 1 151 396 + 6,4 
Schiffbau 753 623 752 717 743 514 696 765 - 6,3 
Elektroindustrie 1 014 162 1 534 459 1 704 634 1 705 663 + 0,1 
Druck und Vervielfäl tigung 288 314 428 724 508 855 426 308 - 16,2 
Ölmühlenindustrie 488 408 534 839 724 7 47 739 652 + 2,1 
Margarine-Industrie 309 171 273 282 270 939 289 459 + 6,8 
Kaffee und Tee 515 583 806 798 883 477 871 079 - 1,4 

Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s. Statistik des Kamburgischen Staates 11Hamburgs "Industrie" 



Schaubild 4 

Umsatz und Beschaftigte der wichtigsten ~dustrieoruppen in % der gesamten Industrie 1007 
(EetriebemitlOundmel-.r P.eschaftigten, ohne Ba..-undVersOt91Jngsbetriebe) 
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a Belriebe und Beschaltigte der IOOustrie nach 6eschaltigtengro6enklassen 1002 und 1!61 

Art 
Betriebe mit ••• Beschäftigten 

der Angaben 1 bis 9 
10 50 100 200 

bio 49 bio 99 bio 199 bio 499 

}0.9.1962 

Betriebe 1 492 821 275 180 127 
Beschäftigte 6 }58 20 11} 19 491 25 }1} 40 95} 

}0.9.1966 

Betriebe 1 }04 745 246 165 122 
Beschäftigte 5 736 18 282 17 175 22 886 }9 526 

4. Die Industrie in den Bezirken Hamburgs 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Stand Oktober 1967 

Zahl der Zahl der Bezirke Betriebe Beechäf ... 
~igten 

Hamburg-111 tte 42} 84 609 
Al tona 225 26 705 
Eimabüttel 147 19 }5} 
Hamburg-Nord 155 19 220 
Wandsbek 190 17 }16 
Bergedorf }4 6 }99 
Rarburg 1 }0 26 422 

Bamburg i n ageeamt 1 304 200 024 

5. Die Offenlliche Energieversorgung 10Cil, 1001 b~ 1!167 

Öffentliche 
Energieversorgung 

Wasserförderung 
in 1000 cbm 

Gasaufkommen 
in 1000 Ncbm (butto) 

Stromerzeugung 

1958 

114 8}0 

1) 512 6}8 

1961 bio 
1965 
JD 

127 785 

647 583 

1966 

1 }6 14} 

748 802 

500 1000 
bio 999 und mehr 

52 }8 
}5 770 89 067 

45 40 
}0 }81 ee B76 

Umsatz im 
Oktober 

1967 
in 1000 Dll 

675 790 
196 869 
65 092 
85 76} 

127 284 
21 }14 

}08 605 

1 480 717 

1}7 258 

843 289 

Verän­
derWlB' 

1967 
gegen 
1966 
in 

+ o,e 

+ 12,6 

in 1000 kWh (brutto) 140 9}9 4 910 7}6 731 608 5 76} 8}5 + 0,6 

1) Geschäftsjahr 1.4.1958 bio }1.}.1959. 
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6. ller Energieverbrauch der lndootrie 1967 
(:Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Brenn-
Strom- Gas-stoff- Heizölverbrauch 

ver- in t ver- ver-
Industriegruppen brauch brauch brauch1) 

ino- davon 1000 1000 t SKE 
gesamt leicht schwer kWh cbm 

Industrie insgesamt 126 5J5 829 511 76 454 751 057 1 42J 1J5 47 247 
darunter 

Mineralölverarbeitung J96 455 026 J72 642 1 446 

Steine und Erden 1 092 6 749 5 244 J 505 12 711 541 

NE-Metall indus tri e 55 029 65 )82 180 09J 1 721 
Eisengießerei 1 452 614 614 - J 078 57 
NE-Metallgießerei 228 518 518 - 5J6 19 
Stahl bau 169 1 771 4 J~1 541 
Maschinenbau J 052 14 J54 10 789 J 565 59 262 6 1)6 
Fahrzeugbau 2 82J 4 592 21 )86 640 
Schiffbau 2 75J 14 564 J 175 11 J89 119 380 10 1}1 
Elektrotechnik 85J 12 13} 4 96J 7 170 59 991 2 280 
Feinmechanik und Optik 461 764 5 179 J98 
Stahlverformung 84 1 268 2 982 268 
Eisen-~ Blech- und Metall-

warenindustrie 714 5 115 5 026 89 15 1}1 J 51J 

Chemische Industrie 12 636 55 6)2 11 550 44 062 64 140 J 284 
Hohlglas 9J 9 124 901 
Sägewerke und hohbearbei-

tende Industrie - 4 105 4)6 J 669 J 065 -
Holzverarbeitende 

lnduatrie 74 1 9J9 1 199 740 2 96J J2 
Papierverarbeitung 504 4 982 1 42J J 559 12 290 )18 
Druck und Vervielfäl tigung 195 2 JJ2 1 748 584 J7 692 1 688 

Kunst& toffverarbei tung 6J 1 568 10 602 464 
Gummi und Asbest verarbei-

tende Industrie 4 5J7 47 209 J 6J7 4J 572 106 616 17J 

Textilindustrie 295 2 241 1 066 1 17J 6 054 55 
Bekleidungsi ndus tri e 46 1 011 721 290 2 286 209 
Nährmittelindustrie 109 J 091 2 950 155 
Brotindustrie 1 104 1 954 1 954 - 7 8)4 249 
Süßwarenindustrie 2 168 4 91J 1 6J7 J 276 25 825 662 
Fleischverarbei tonde 

Industrie - 1 J05 6 21J 64J 
Fischverarbeitende 

Induetrie 1 462 1 266 J 196 678 
Ölmilhlen 18 567 16 75J 9J 1)8 5J 
Margarine-Industrie 1 225 9 970 16 512 10J 
Kaffee und Tee verarbei-

tende Industrie - 4 059 59J J 466 12 J27 8 19) 
Brauereien 1 952 18 455 619 17 8)6 26 895 -
Futtermittelindustrie 407 2 689 22 707 169 ---1) Außerdem Erdgas insgesamt 26 006. 
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Schaubild 5 

Oie Entwicklung des Brennstoff- und Energieverbrauches 
in der hamburg~chen Industrie 1954 bis 1967 

in Meßziffern 
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1. Oie Industrie ~ den lxmdeslandem. ausaewahHen firrJlstadlen und Harnburger Randkreilen 1006 
(Betriebe mit 10 und mehr Beaohiiftigten) 

Gebiete 

Länder 1) 

Sohleewig-Holetein 1 569 176 159 273 079 1 770 166 9 465,0 
Hamburg 1 }70 216 641 267 229 2 512 717 16 }6}, 1 
Niederaaobaen 5 125 755 }65 1 149 000 7 795 000 }8 165,0 
Bremen 490 99 417 1 }9 000 1 06} 000 6 141 ,o 
Nordrhein-Westfalen 16 614 2 769 461 4 094 000 30 411 000 1}2 622,0 
Heuen 5 222 710 662 996 000 7 527 000 31 301 ,o 
Rheinland-Pfalz } 146 }6} 997 566 000 } 951 000 18 391,0 
Baden-Württemberg 10 652 1 504 096 2 154 000 14 957 000 64 661 ,o 
Bayern 11 524 1 }16 646 1 9}7 000 11 965 000 5} 227 ,o 
Saarland 646 167 747 257 000 1 781 000 5 565,0 
Berun (Wut) 2 4}1 279 666 }67 000 2 727 000 12 107,0 

Bundesgebiet 59 011 6 }64 759 12 220 871 66 465 561 }88 029,0 

Großatäd to über 400 000 Einwohner (ohne Berlin und Hamburg) 

München 675 169 055 226 500 960 000 10 171,9 
X61n 625 141 962 194 706 737 176 6 973,} 
Eaaen }69 102 0}5 167 052 } 5}6,0 
DUueldorr 5}6 12} 006 16} }52 516 097 1 127' 1 
Frankfurt a.M. 511 1 }4 020 
Dortmund }10 107 9}0 269 204 4 821 ,o 
Stuttsart 650 156 460 197 152 650 024 9 801,4 
Bremen }65 64 661 5 514,6 
BannoTar }6} 119 956 

167 ;51 
4 932,2 

Duieburg 246 96 0}7 1 }2 700 6 }71,0 
RUmberg 550 112 293 149 696 091 600 } 756,7 
Wuppertal 652 69 912 121 721 972 162 3 931,2 

Kreiefreie Städte und Hamburger Randkreiee 

Kiel 1) rreie!r. St.i 174 }2 166 46 059 }20 946 220,1 
LUbeek 1) 11 159 }4 496 54 496 }5} 671 461,4 
Neumünster 1) " " 59 11 656 16 061 107 10} }68,8 
LUnaburg " 42 6 269 266,7 

Landkr. Pinneberg 1) 261 24 069 }5 2}4 251 2}2 1 536,1 
Segeberg 1~ 90 5 }50 e 6o2 46 679 }06,} 
Stormarn 1 126 11 700 16 9}1 125 50} 1 229,5 
Bzgt. Lauenburg 1) 10} 6 676 14 02} 65 512 }47 ,6 
Stade 100 5 479 252,1 
Rarburg 6} } 422 181,2 
Lüneburg 40 2 167 141 '1 

1) Betriebe und Bnchäftigte JD, aonat Stand September 1966. 



B. Oie Unternehmen der lldustrie 1962 bii 1006 
( Ergebnisse der Jahreserhebung bei Unternehmen des Bergbaus und der Industrie) 

1966 

Ver-

Art der Angaben 1962 196} 1964 1965 änderung 
absolut zum 

Vorjahr 
in" 

Zahl der Unternehmen mit 10 
und mehr Beschäftigten 1 4}4 1 }77 1 }48 1 }}8 1 }18 - 1,5 

Zahl der Beschäftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter} }14 }25 }07 417 }04 05} }04 864 29} 525 - }, 7 

Umsatz in eigenen Erzeugnissen 
und LeiBtungen (in IUo Dll) 22 642 24 421 26 4}5 28 610 }0 140 + 5,3 

Erlöse aus Nebengeschäften 
(in llio Dll) 269 287 }20 309 }}5 + 8,4 

Umsatz in Handeleware (in Mio Dll) 5 058 5 147 4 694 4 7}4 5 135 + 8,5 

Umsatz insgesamt (in llio Dll) 27 969 29 855 }1 449 33 653 }5 610 + 5,8 

Umsatz insgesamt je Beschäftigten 
(in 1000 Dll) 89 97 103 110 121 + 10,0 

Ergebnisse nach Industriegruppen und -zweigen sind im Statistischen Bericht, Reihe E I 6, lfd.Nr. 28 
vom 10. 10. 1967 veröffentlicht. 
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9. Die Unternehmen und die Arbeitsgemeinschaften des Bauhauptgewerbes m~ 20 und mehr Beschaftigten 1963 b~ 1966 
(Ergebnisse der Jahres- und Investitionserhebung bei Unternehmen des Bouhouptgewerbes) -

1966 

Verän-

196, 1964 1965 
derung 

Art der Angaben ab- zum 
solut Vor-

jahr 
in" 

Zahl der Unternehmen mit 
20 und mehr Beschäftigten ,68 ,69 "4 ,40 + 1,8 

Zahl der Unternehmen mit 
Investitionen '59 298 ,09 + 

'· 7 
Zahl der Beschäftigten 
im Jahresdurchschnitt 40 094 '9 79, '7 9,9 '8 55' + 1,6 

Wert der Jahresbauleistung 1 0,0 1 170 1 202 1 295 + 7. 7 
Wert der sonstigen nicht- in 
bausewerblieben Erzeug- Mio 
niese und Leistungen DM 50 15 26 2' - 1,1 
Jahresleistung insgesamt 1 080 1 185 1 228 1 ,18 + 

7 ·' 
Jahresleistung insgesamt 
je Beschäftigten in DM 26 924 29 778 '2 '59 '4 184 + 5,6 
Jahresleistung insgesamt 
abzUglieh selbsterstellte 
Anlagen in Mio DM 1 180 1 22, 1 ,14 + 7,4 

Investitionen insgesamt l 70 114 58 105 52 975 - e,e 
davon 

Gebäude und bebaute 
GrundstUcke 

in 8 279 5 854 5 827 - 0,5 
Unbebaute Grundetücke 1000 475 1 563 259 - 8,,4 
Baugeräte, Maschinen, 

DM maschinelle Anlagen, 
Werkzeuge, Bauatel-
len-, Betriebs- und 
GesahäftsausatattWlB' 61 ,60 50 688 46 889 - 7,5 

Investitionen insgesamt 
je Beschäftigten in DM 1 762 1 532 1 374 - 10,, 

Investitionen insgesamt in % 
der Jahresleistung insgesamt 
abzüglich selbsterst. Anlagen 5,9 4,8 4,0 - 16,7 

Ergebnisse nach Fachrichtungen sind im Statistischen Bericht, Reihe 
F I 2, lfd. Nr. '1 vom 2.11.1967 veröffentlicht 



1U Oie lrM!.1itionen d11 Unternehmen und Betriebe der lnd!lllrie ab fil BeschaftiiDe 

1966 

Ver-
ände-

Art der Angaben 1962 1964 1965 ab- rung 

aolut zum 
Vor-
jabr 

in " 

Unternehmen 

Zahl der Unternehmen mit 50 und 
mehr Beeohllftigten 64} 608 607 584 - },8 

Zahl der Unternehmen mit 
Inveati tionen 624 599 589 571 - },1 

Zahl der llaeohliftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter) 294 572 286 }05 287 680 276 }29 - },9 

Umsatz inagea&m.t (in Mio Dll) 27 197 }0 672 }2 827 }4 7}0 + 5,8 

InTeati tionen insgesamt 1 , 16 1 24} 1 190 1 482 + 24,5 
davon 

K&achinen und maschinelle Anla- in 
gen, Werkzeuge, Betriebs- und l!io 
Geachättaauaetattung Dll 822 941 855 1 096 + 28,2 

bebaute Grundetücke 280 276 }18 371 - 16,7 
unbebaute Grundetücke 14 26 17 15 - 11 ,a 

~:v;:!!~~~~:t!:sf~:~:) } 789 4 }40 4 1}8 5 }6} + 29,6 

Inveati tionen insgesamt im Ver· 
hältnie zum Umsatz insgesamt (in") 4,1 4,1 },6 4,} + 19,4 

Betriebe 

Zahl der Betriebe mit 50 und 
mehr Beschäftigten 64} 6}2 611 - },} 

Zahl der Betriebe mit 
lnveati tionen 6}} 611 59} - 2,9 

Zahl der Beschäftigten im 
Jahreaduroheohni tt 204 44} 205 051 201 442 - 1,8 

Investitionen insgaaamt 465 570 740 + 29,8 
da Ton 

Kaschinan und maschinelle Anla- in 
gen, Werkzeuge, Betriebe- und Mio 
Geachättaauastattuns Dll l48 }81 552 + 44.9 

bebaute Grundetücke 106 18l 179 - 2,2 
unbebaute Grundstücke 11 6 9 + 50,0 

InveaU tionen insgesamt 
je Beachättisten {in D11) 2 271 2 781 } 673 + 32,1 

Ersebniaee nach Induatriesruppen und -zweisen sind im Statistischen Bericht, 
Reihe EI 6, ltd. Nr. 1 vom. 10. 1. 1968 Ter8ttentUcht. 



II. Besc~e um Umsatze des Handwelks im I. bil 4. ~erteljahr 1007 und im Jahr 1007 nach Handwerllsgruppen 

Handwerksgruppen 

:Bau- und Auebauhandwerke 
Metallverarbeitende Handwerke 
Holzverarbeitende Handwerke 
Bekleidungs .. , Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 
Nahrungami ttelhandwerke 
Handwerke für Cesundhai ts- und 

KBrperpflege sowie chemische 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, kerami sehe und 
sonstige Handwerke 

Insgesamt 

Bau- und Ausbauhandwerke 
Metallverarbeitende Handwerke 
Holzverarbeitende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 
Nahrungami ttelhandwerke 
Handwerke fUr Gesundbei ts- und 

KBrperptlege sowie chemi sehe 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonetige Handwerke 

I n o g e s a m t 2) 

Bau- und Auebauhandwerke 
Jdetallverarbei tende Handwerke 
Holzverarbeitende Handwerke 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 
Nahrungami ttelhandwerke 
Handwerke für Gesundbei ts- und 

Körperpflege sowie chemi sehe 
und Reinigungshandwerke 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 

I n e g e s a m t 2) 

Beschäftigte 1) 

2B 1)1 jO 225 
2) B6j 24 BJ5 

5 077 5 25) 

JO 6)7 29 076 
24 471 24 B75 
5 220 4 975 

5 665 5 700 5 59B 5 557 
11 199 11 1B4 11 22) 11 J50 

1) 642 1j 764 1j B55 1j 964 

l 17l l 20B 142 3 14B 

90 750 94 169 94 146 92 945 

Gesamtumsatz 
in 1000 DM 

16) 450 21) 99B 22) 616 2Bj 7BJ 
205 991 2)1 761 22) 99l 2B4 6Bj 
l5 522 l7 B6B )6 J41 5l 22) 

2B )64 )2 155 2B 402 41 39l 
1BO 9l9 170 2BO 16B 767 198 )27 

49 2B5 51 506 49 927 54 6)4 

27 B2j j2 902 )2 205 jB 997 

691 l74 770 470 763 251 955 040 

Handwerksumsatz 
in 1000 DM 

160 B05 210 559 220 187 279 l91 
149 591 165 601 160 B62 217 966 

)1 )92 l4 6)2 ll B47 47 7JO 

22 OB7 24 J2B 22 127 )2 460 
15) ll5 145 BOB 144 277 162 176 

4l 122 44 939 44 05B 47 428 

22 566 26 057 25 750 )1 2jj 

5B2 89B 651 924 651 10B B18 JB4 

29 517 
24 511 
5 1)1 

5 6)0 
11 2)9 

1j B06 

l 168 

9l 002 

BB4 B47 
946 42B 
162 954 

130 )14 
71B j1j 

205 J52 

1)1 927 

1BO 1)5 

870 942 
694 020 
147 601 

101 002 
605 596 

179 547 

105 606 

2 704 )14 

1) Stand jeweils am Ende des Viertejahres bzw. Jahresdurchschnitt, errechnet 
aus den Werten jeweils am Ende eines Vierteljahres. 

2) Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

6} 
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Sauwirtschaft, Gebäude und Wohnungen 

1. Dii'l Bauhauptglfflefbe 1!Ii8. 1001 b~ 1007 

Verän-

1961 bio derung 

Art der Angaben 1958 1964 1966 1967 1967 

JD 
gegen 
1966 
in" 

Zahl der Beschäftigten 41 705 49 927 48 591 44 405 - 8,6 

darunter 

Inhaber 1 ~64 1 ~75 1 ~16 1 292 - 1,8 

Angeetall te ~ 174 4 ~60 4 828 4 761 - 1,4 

Arbeiter 31 167 44 114 42 447 ~8 352 - 9,6 

L8hne in 1000 DU. 
(Bruttoeumme) 250 810 475 016 572 185 52~ 005 - 8,6 

Gebäl ter in 1000 Dll 
(Bruttosumme) 26 869 56 654 76 217 79 01 ~ • ~. 7 

Umsatz in 1000 Dll 727 ~67 1 ~23 445 1 597 713 1 563 472 - 2,1 

davon im 

Wohnutl8ebau 268 010 457 491 513 458 521 156 • 1,5 

gewerblichen und 
industriellen Bau 214 489 305 006 4~8 016 ~94 655 - 9.9 

öffentlichen und 
Verkehrsbau 244 868 560 948 646 239 647 661 • 0,2 

Geleistete Ar bei ta .. 
stunden in 1000 8~ 490 86 667 82 411 75 074 - 8,9 

davon für 

Wohnungsbauten ~~ 654 30 218 26 611 25 ~29 - 4,8 

gewerbliche und 
industrielle Bauten 20 838 19 741 21 124 18 378 - 13,0 

öffentliche und 
Verkehrebauten 28 998 36 708 34 676 31 ~67 - 9,5 



2. Baugenehmigungen tor Wohn- und Nichtwohnbauten in den Landern der Bunde&ej)Ublik 

Wohnungen Umbauter Raum 
in Wohn- und im 

Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 

Gebiete 

1967 1966 1965 1967 1966 1965 

in 1000 in Mio cbm 

Schleswig-Holstein 26 26 30 5 6 6 
Hamburg 16 17 17 5 5 4 
Niedersachsen 59 64 74 17 19 16 
Bremen 6 7 10 2 3 2 

Nordrhein-Westfalen 137 146 157 36 41 44 
Hessen 50 57 62 18 19 16 
Rheinland-Pfalz 30 33 33 10 11 13 
Baden-Württemberg 62 91 97 25 26 30 

Bayern 94 111 112 33 37 40 
Saarland 6 7 9 4 3 4 
Berlin (West) 26 19 20 4 5 4 

Bundesgebiet 533 562 623 159 176 162 
$ 



3. ~IY,Ien in den Landen 1100 ilntJsladten der Bu!KiesreJllbll< Lll1 Hamburger Randkreisen 

Gebiete 1965 

Länder 1) 

Sohleawis-Bolatein 26,7 28,6 29,4 6,2 5,7 5,1 
Hamburg 18,0 17,, 

17 ·' 
5,5 5,1 4,1 

Riedaraachsen p 65,8 69,1 7},6 p 19,9 
17 ·' 

17,2 
Bremen 7.1 7,9 9,9 2,4 2,5 1,8 

Nordrhein-Weatfalen 145,2 147,4 149,2 41.7 4),6 '7 ,a 
Heaaen 59,9 65,5 6),5 17.9 19,2 17,4 
Rheinland-Ptalz 29,6 ",4 )2,) 9,9 ,, '7 9, 7 
Ba.den-WUrttemberg a1 ,a 101,4 96,0 27,2 29,7 

27 ·' 
B&7•= 105,0 107,6 9),2 P ",o 37.4 ", 1 
Saarland 7,6 9,0 10,2 5,4 2,8 ),0 
Berlin (Weot) 18,4 17,9 17,4 ),7 ),5 2,9 

Bundeagabiet 572,4 604,8 591,9 171,9 178,5 159,4 

GroSstädte Uber 400 000 Einwohner 2) 

.!ill .!ill ill.4 .!ill .!ill ill.4 
YUnchen 14,3 10,5 16,0 ),8 2,8 2, 7 
K6ln 8,2 8,1 10,6 2,6 2,) 2,8 
Esaen 4.1 5,2 5.9 1,2 1,2 1,1 
DUsseldorf 5,8 5,2 5,) 1,5 2,4 1,8 

Frankfurt a • .Y. 5,2 6,4 6,8 ),3 2,) 2,6 
Dortmund 4,2 6,0 7,) 1,2 1,2 1,2 
Stuttga.rt '·' ),7 ),6 1,2 1,8 1,5 
Bremen 6,8 8,6 7. 7 2,) 1,6 

1 ·' 
H&nnover 2,9 

'· 7 
4,4 1,4 1,5 

1 ·' Duieburg 2,5 2,5 
'· 1 

O,b 0,9 4,2 
RUmberg 4,9 4,) 5,1 1,6 1,1 1,2 
Wuppertal 2,8 '·' '· 1 

o, 7 0,6 0,9 

Krehfreie Städte und Hamburger Randkreiae 2) 

1966 1965 1964 ~ .!.W. ill.4 
Kiel rre1atr, Stadtl 2,8 2,3 2,8 0,5 o,6 0,6 
LUbeck " " '· 1 

),0 2, 7 0,6 0,) 0,6 
Neumünster " 0,5 0,5 o,8 0,2 0,2 0,2 
Lüneburs " o,6 0,5 0,7 0,1 0,1 0,2 

Landkreiaea 
Pinneberg 3,8 5,0 4,1 0,6 0,7 1,0 
Sagebarg 1,3 1,6 1,5 0,2 0,) 0,4 
Stormarn ),2 

'· 1 
2, 7 1 ,o 0,5 0,5 

Bzgt. Lauenburg 1,8 2,0 1,9 0,2 0,) O,) 
Stade 2,2 1,6 1.4 0,6 0,4 0,4 
Barburg 1,8 1. 7 2,4 O,) 0,2 0,4 
LUnebv..rg 0,5 0, 7 o, 7 0,1 0,1 0,1 

Quelle• 1) StaUetisches Bundesamt 3/1966 bzw. 
Landesämter rur 1967 

Auskünfte der Sta.tietiachen 

2) Veröttentliohungen der Statietiaoben Landeall.mter1 Berlin und 
H&mburg eiahe unter Länder 



Jahre 

1957 
1958 

1959 
1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 
1966 

1967 

Jahre 

1957 

1958 

1959 
1960 

1961 

1962 

1963 

1964 

1965 
1966 

1967 

4. Zugang an Wohnungen in Wohngebauden 1957 bil1007 
(11eu- und Wiederaufbau) 

darunter Durch- Veranschlagte reine 
sehn! tt- Baukosten 

Zahl liehe Durohschni ttswerte 
der mit mit Brutto- i.ns- je obm 
floh- Zentral- wohn· ·amt um-

je qm 
Bad Wohn .. nungen heizung fläche in bauter fläche 

in" 
je \Yoh- Mio Dl4 Raum in Dl! 
nun~r am in Dl! 

21 782 97,1 38,5 5B,9 401,4 62,9 313 
16 328 97 ,o 52,1 62,2 345,3 68,0 340 
20 827 97,1 63,2 63,2 470,5 71 ,B 358 

19 716 98,6 76,0 63,9 486,9 75,8 386 

20 706 97,2 81 ,} 62,6 527,8 80,} 407 
22 052 97.5 87,0 62,1 627,2 90,2 458 
15 844 99,5 90,5 64,3 506,9 99,3 498 

15 852 99,1 96,5 64,9 534,6 10},8 520 

16 335 98,8 97.3 68,4 620,5 113,0 555 
16 161 99,8 98,4 69,0 657,6 117,7 590 
16 926 99.7 99.7 66,4 683,0 120,2 608 

5. Zugang an Nichtwohngebauden 1957 b~ 1967 
(Neu .. und Wiederaufbau) 

Nichtwohn- Umbauter Nutzfläche Veranschlagte 
gebäude 

Raum in 1000 qm reine 

in 1000 cbm 1) Baukosten 
darin in Mio DM Anzahl Wohnungen 

1 515 371 3 561 687 215,9 

1 457 246 3 323 587 186,2 

1 614 224 3 665 687 22},} 

1 481 289 4 382 810 260,9 

1 407 222 3 518 704 242,2 

1 387 178 5 291 890 386,5 

1 485 162 3 925 798 308,9 

1 439 209 3 698 ß5 342,2 

1 029 229 4 059 803 367.5 
1 144 242 5 051 1 011 444.4 
1 109 228 5 538 1 051 536,7 

1) EinsohL der Wohnfläche für Wohnungen in Niohtwohngebä.uden. 
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6. B!MiUigungen im offentlieh gclorderten sozialen Wohnungsbau ~ Harnburg und im Bundesgebiet 
o) Veranschlagte Baukosten und geförderte Wohnungen 

Baukasten Hamburg Bunde sge biet -
Wohnungen 1966 1965 1964 1966 1965 1964 

Geeamtheretellungs-
kosten in Mio DM 570 625 649 10 125 0 045 14 5)0 
darunter 

Öffentliche Mittel 
in Mio DU 247 256 272 l 244 4 165 4 68) 

Zahl der geförderten 
Wohnungen 9 7l1 11 125 1) 07) 151 760 209 271 260 298 

Öffentliche Mittel je 
Wohnung in DM 25 400 2) 000 20 600 21 400 19 900 16 000 

Geeam thers te 11 unge-
kosten 1) je Wohnung 
in DM 58 800 54 )00 46 900 61 800 57 900 52 100 

b) Mietwohnungen:Qin Mehrfamilienhausern - Vollgeförderte reine Wohnbauten 

Hamburg :Bundesgebiet 
!.fonatliche Mieten 

1966 je qm in DM 1965 1966 1965 

Anzahl " Anzahl " Anzahl " Anzahl " 
unter 1,50 - - - - 101 0,1 227 0,2 

1,50 bis 1,69 - - - - 242 0,) 1 258 1,1 

1,70 " 1,89 - - - - 684 0,8 l l84 ),1 

1,90 " 2,09 - - 801 9,8 4 501 5.5 1) 415 12,2 

2,10 " 2,29 2 lOB )2,) 4 )84 5),8 7 594 9ol lO 070 27,2 

2,)0 " 2,49 1 609 22,5 1 260 15,5 11 9l8 14,6 17 805 16,1 

2,50 " 2,69 1 4l5 20,1 228 2,8 17 )24 21 '1 l7 8)4 l4.l 

2,70 " 2,89 9l1 1},0 l96 4.9 1) )07 16,2 4 6oa 4,2 

2,90 " ),09 )26 4.5 421 5,2 17 5l5 21,4 1 1)7 1,0 
,, 10 " ),29 58 0,8 505 6,2 7 109 e, 7 520 0,5 

},}0 " ),49 284 4,0 18 0,2 866 1,1 l4 0,0 

} , 50 und mehr 198 2,8 1)4 1,6 700 0,9 158 0,1 

Zuaam11en 7 149 100 8 147 100 81 901 100 110 450 100 

1) Durchschnitt der vollgeförderten :Bauvorhaben. 
2) Aufgrund der vorläufigen Mietpreisfestsetzung der Bewilligungsstellen unter 

:Berücksichtigung von Zinszuschüesen. 
Quellea Stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 4, 4. Vierteljahr und Jahr 1966 



7. Bm an Wohnunglll11001. 1!1!5 und 1006 in den Land~ro und fuollstadten der Bundesrepubl~ und Hamburger Randkreiien 

Zahl der Wohnungen 

Verände- je 1000 

Ende' Ende' G~bäude- rung Einwohner 
Gebiete 

1966 1965 zählung 1965 
1961 gegen Ende I Gebäude-

'1<i61 1966 zählung 

in 1000 " 
1961 

Länder 

Sohleewig-Holetein 820 794 675 + 17,6 ~~2 291 
Bamburg 648 6~6 551 + 15,4 ~51 ~01 
Niedereachsen 2 177 2 110 1 797 + 17,4 ~12 271 
Bremen 266 259 222 + 16,7 ~55 ~14 

Nordrbein-Weetfalen 5 422 5 285 4 614 + 14,5 ~22 290 
Baasen 1 752 1 694 1 4~4 + 18,1 ~~4 298 
Rheinland-Pfalz 1 184 1 154 1 016 + 13,6 ~28 297 
Baden-Württemberg 2 727 2 6~6 2 2~6 + 17t9 ~20 288 

Bayern ~ 264 ~ 161 2 69~ + 17t4 ~19 28~ 
Saarland ~78 ~69 ~26 + 13,2 ~~4 ~04 
Berlin (West) 9~6 921 84~ + 9.~ 428 ~84 

Bundeegobiet 19 574 19 019 16 407 + 15,9 ~27 292 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

München 4~2 419 ~47 + 20,7 ~50 ~20 
Köln 292 285 246 + 15,9 ~40 ~04 
Essen 247 244 224 + 8,9 ~45 ~08 
DUeseldorr 24~ 2~8 214 + 11,2 ~49 ~04 

Frankfurt a.u. 257 25~ 224 + 12,9 ~79 ~28 
Dortmund 2~6 2~2 202 + 14,9 ~60 ~15 
Stuttgart 211 208 189 + 10,1 ~~7 296 
Bremen 214 208 177 + 17.5 ~55 ~14 

Hannover 196 19~ 174 + 10,9 ~62 ~04 
Duisburg 167 166 154 + 7,8 ~50 ~07 
Nürnberg ,n 169 148 + 14,2 ~69 ~25 
Wuppartal 152 149 1~7 + 8,8 ~61 ~25 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel rreiefr. st:d tl 96 9~ 84 + 10,7 3:14 ~05 
LUbeok " 88 05 n + 16,4 ~62 ~" 
Raumünster " " 26 26 24 + 8,~ ~57 ~,~ 

LUnaburg 19 19 16 + 16,8 ~15 264 

Landkreise• 
Pinneberg 8~ 79 62 + 27r4 ~24 287 
Sageberg ~~ ~2 26 + 23,1 ~09 276 
Stormarn 54 51 40 + 27,5 ~19 280 
Bzgt. Lauenburg 48 46 ~8 + 21,1 ~41 294 
Stade 41 ~9 ~~ + 18,2 ~07 256 
Barburg ~9 ~7 29 + 27,6 286 248 
LUnaburg 18 17 15 + 13r3 294 260 

Q.uell•• Stat. Bundesamt - FaohaeTie E, Reihe 6 - ~1.12,1966 
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B. Auftragsvergaben im lielbau in Harnburg und in den Landern der Bundesrepubl~ 1006 
- Auftragsvergaben von 25 000 Dl4 und mehr -

Auf-
davon für 

trage- Tiefbau- Wasser-

Bauherren ver- Straßen- vorhaben wirt- Son-

- gaben Straßen-
brUcken-

an echaft- etige 

Länder ins- bauten 
bauten 

Bundes- liehe Tief-
gesamt waaser- Tief- bauten 

straßen1 bauten2) 

in Mio I»d einschl. von Bauherren gestoll tea Uaterial 

Bundesbehörden 37.7 6,0 1,9 - - 27,6 

Land Hamburg 197.7 64,6 6,6 16,' 76,2 27,6 

Sonstige Bauherren 43,2 0,3 - 5,6 12,1 24,5 

Hamburg zusammen 276,6 72,9 10,7 24,1 90,9 80,1 

Schleswig-Boletein 309,1 121 '7 13,7 61 ;5 42,6 69,4 

Niedereachsen 1 026,2 524.4 67,6 65,2 256,9 109,9 

Bremen 91,7 24,3 9,2 18,9 22,1 17,2 

Nordrhoin-Wes tralen 2 265,3 1 259,2 293,6 24,1 415,7 292,5 

Heuen 949.4 499.5 191,9 4,0 176,3 77.9 

Rheinland-Pfal z 500,1 }02,0 41,6 15,3 112,8 26,' 

Baden-WUrttemberg 964,0 506,1 72,9 20,2 167,2 217,6 

Bayern 1 323,9 666,9 140,5 54.9 225,6 216,0 

Saarland 121 '7 59,2 28,2 0,2 21 '1 13,0 

Berlin (Weet) 269,6 64,9 22,6 2,5 87' 1 92,6 

Bundearepublik 3) 6 139,6 4 121 t 1 692,9 290,9 1 620,5 1 214,5 
zueamaen 

1l EinsohL Tiefbauten an Häfen. 
2 Einschl. Abwasseranlagen und Landeakul tur"bauten 
3 Q.uelle1 Stat. Bundesamt, Fachearie E, Reihe 3, 1966. 

Abweichungen in den Summen durch Runden von Zahlen 



9. Empfancer von Wohneeid am 31. Dezember 1006 nach der rozialen Stellung und dem Familieneinkommen 

t!ona tliches 
Familien­
Einkommen 

in DM 

bio 200 
201 " jOO 
301 " 400 
401 " 600 
601 " 800 
801 " 1000 

1001 und mehr 

I n e g e 
in j! 

s a m t 

davon 

Wohngeld- 1 •f, 1 ~ ,, ~~:Sonstige empfänger Selb- Ange- . Rent~er Nicht-
insgesamt ständige Beamte stellte Arbuter Pe~Slo- erwerbs-

nt~.re tätige 

Empfänger von JHetzuschüseen 

6 244 17 2 27 47 5 850 301 
1 238 25 3 36 103 6 890 181 
3 859 43 6 85 110 3 457 158 
2 741 69 78 296 402 1 679 217 
2 508 41 498 586 1 134 16j 86 

967 " 148 342 433 22 " 182 - 12 91 66 5 2 

23 739 206 747 1 469 2 295 18 066 956 
100 0,9 3,1 6,2 9.1 76,1 4,0 

Empfänger von Lastenzuschüssen am 31. Dezember 1966 

I n e g e s a m tl 958 1 44 1 m 1 388 1 178 31 

10. Empfanger von Wohnge~ Ende 1006 in den Landern der Bundesr~Wbl~ n 
mit 

Wohngeld- Im Jahr durch-Zunahme schnitt- empfänger gezahlte 
gegenüber liehen (einechl. Wohngeld-

Länder insgesamt Anfang monatlichem Familien- betröge 2) 
Anzahl des Wohngeld- mi tglieder Mic DM 

Jahres auf 1000 

" 
anspruch Einwohner dagegen je Fall 1966 

m.! Anzahl 1965 

Sohleewig-Holetein 40 196 29,5 43.32 41 22,8 11,9 
Hamburg 24 697 33,2 37.40 27 11,4 6,5 
Niedersachsen 74 665 63,4 53,44 33 57.5 24,6 
Bremen 1 342 86,3 40,69 21 4,9 1,3 
Nordrhein-Westfalen 147 885 66,3 44,33 24 94,2 40,0 
Hessen 55 945 59,3 47.31 27 32,8 13,0 
Rheinland-Pfalz 23 095 87,3 47.98 19 11,6 5.4 
Baden-WUrttemberg 71 665 72,7 50,95 25 52,4 16,9 

Bayern 104 100 17,6 45,65 28 64,5 32,6 
Saarland 10 565 112,7 53.95 34 9,1 3,0 
Berlin (West) 46 248 89,5 28,90 32 20,4 5,0 

Bunde sge bist 606 403 53.5 45.47 27 388,2 160,2 

1) Quellea "Wirtschaft und Statistik" - Heft 1 - 1967 und Stat. Bunduamt, 
Fachserie E - Reihe 7 - 1965. 

2) Kaeeenbuohungen der Bewilligungaetellen. 
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Handel und Gastgewerbe 

I. Ausfuhr ~zialhand~) des Landes Harnburg 1l 
(in Mio Dll) 

1961 bis 
Art der Angaben 1958 1965 1966 

JD 

Warenbenennun&:en 

Ausfuhr insgesamt 1 56~ 2 087 2 691 
davon 

Waren der Ernährungs-
wirteehart 106 162 196 

Waren der Gewerbliche 
Wirtschaft 1 457 1 925 2 495 
davon 

Rohstoffe 19 28 47 
Halbwaren ~19 462 894 

dar. Kupfer, roh 1~4 224 624 

Fertigwaren 1 119 1 4l4 1 554 
davon 

Vorerzeugnisse 140 112 144 
Enderzeugnisse 979 1 322 1 410 

dar. Maschinen 281 418 527 
Wasserfahrzeuge J69 206 99 
Kraft- und 

Luftfahrzeuge 29 n~ 1}8 
Elektroteohn. 

Erzeugnisse 97 195 2JJ 

Verbrauchsländer 

Auefuhr insgesamt 1 56~ 2 087 2 691 
davon nach 

Europa 1 0~2 1 409 1 82~ 
davon EWG-Länder ~29 5ll 700 

EFTA-Länder 557 65J 811 
Ostblock-Länder 66 107 117 
Ubrige Länder 80 116 195 

Afrika. 80 126 175 

Amerika 2~5 ~09 J70 
davon Nordamerika 81 154 195 

dar. USA 69 140 176 
Mittelamerika 18 50 ll 
Südamerika 1~6 105 142 

Asien 205 22~ 297 

Australien und Ozeanion 11 20 26 

Verä.n .. 
derung 

1967 1967 
gegen 

~~6~ 

2 744 + 2,0 

248 + 26,5 

2 496 + o,o 

47 • o,o 
717 - 19,6 
464 - 25,6 

1 732 + 11.5 

15l + 6,) 
1 579 + 12,0 

524 - 0,6 
182 + 83,8 

198 + 4~.5 

249 + 6,9 

2 744 + 2,0 

'1 729 - 5,2 
71~ + 1,9 
692 - 14,7 
144 + 2}, 1 
180 - 7. 7 
184 + 5,1 

504 + }6,2 
J05 + 56,4 
282 + 60,2 

58 + 75,8 
141 - 0, 7 

296 - O,l 

~1 + 19,2 

1) Nachgewiesen werden die Waren, die in Hamburg hergestellt oder zulet'zt 
wirtschaftlich sinnvoll so bearbeitet worden sind, daß eich ihre Be­
echaffenheit wesentlich verändert hat. 

Quallet Statistisches Bundesamt Wiesbaden 



2. Au6enhandeisvelkehr U Ober den Hamburger Hafen nach WareJigruppen und -un1ergruppen 
(in l!io Dll) 

Einfuhr Ausfuhr 
Warenbenennungen 

1966 1967 1966 1967 

Insgesamt 10 942 10 317 12 176 12 535 
davon 

Ernährungswirtschaft 4 418 4 086 276 335 
davon 

Lebende Tiere 48 17 4 2 
Nahrungomi ttel tier. Ursprungs 623 541 64 76 
Nahrungami ttel ptl. Ursprungs 2 751 2 599 159 195 
darunter 

Obst, außer Südfrüchten 206 221 2 2 
Südfrüchte 479 437 2 2 
Kakao, roh 178 216 - -ÖlfrUchte zur Ernährung 553 466 3 3 

Genußmi ttel 996 929 49 62 
daruntur 

Kaffee 656 601 4 3 

Gewerbliche Wirtschaft 6 521 6 201 11 899 12 100 
davon 

Rohstoffe 2 074 1 792 186 178 
darunter 

Kautschuk, Guttapercha, Balata 275 202 2 1 
ErdCil, roh und getoppt 654 662 18 19 

Halbwaren 1 676 
darunter 

1 638 1 051 1 006 

Kupfer, roh auch Legierungen 943 876 534 437 
Kraftstoffe und Schmieröle 196 234 85 59 

Fertigwaren 2 771 
davon 

2 771 10 662 10 996 

Vorerzeugni eee 1 072 887 
darunter 

1 383 1 529 

Papier und Pappe 272 215 57 67 
Kunststoffe 155 146 159 162 

Enderzeugnisse 1 699 
darunter 

1 884 9 279 9 467 

Maschinen aller Art 115 248 998 3 914 
Kraftfahrzouge, Luftfahrzeuge 281 436 1 619 1 306 
Elektrotechnische Erzeugnisse 199 212 1 474 1 547 

Rückwaren und Ereatzlieferungen 3 30 1 20 

1) SpezialhandeL 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Ha.mburgischen Staates 11 Handel und Schiffehrt des Hafens Ha.mburg" 
veröffentlicht. 
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3. Außenhandelsverkehrllober den Hamburger Hafen nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 
(in Mio Dll) 

Herstellungs- bzw. 
Einfuhr Ausfuhr 

Verbraucheländer 1966 1967 1966 1967 

I n • g. e a m t 10 942 10 317 12 176 12 535 

davon 

Europa 2 427 2 301 3 260 2 991 
davon 

Mi tgliedslä.nder der EWG 393 430 264 238 
Mitgliedeländer der EFTA 1 007 1 009 1 488 1 317 
Ostblockländer 326 282 243 290 
Ubrige europäische Länder 701 580 1 265 1 146 

AuSareuropa 8 474 7 977 8 889 9 518 
davon 

Afrika 1 564 1 427 1 597 1 890 
darunter 

Nigeria 248 156 165 125 
Republik Südafrika 280 306 420 566 

Amerika 3 910 3 925 4 194 4 111 
darunter 

Nordamerika 1 997 2 109 2 313 2 193 
darunter 

USA 1 ,835 1 932 1 956 1 838 
Kanada 162 177 357 355 

Mittelamerika 525 476 532 531 
darunter 

ld.exiko 147 156 270 276 

Südamerika 1 388 1 340 1 349 1 367 
darunter 

Argentinten 226 180 254 221 
Brasilien 300 249 241 371 
Venezuela 86 110 230 204 

Asien 2 751 2 411 2 627 2 986 
darunter 

Indien 125 100 348 351 
Irak 135 38 80 39 
Japan 614 579 359 502 

Australiezt. Wld Ozeanien 249 214 471 531 
darunter 

Australischer Bund 172 151 354 433 

Schiffsbedarf 41 39 27 26 

1) Spezialhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenrehe Stati­
stik des Bamburgischen Staates 11 Handel und Schiffehrt des Hafens 
Hamburg" veröffentlicht. 
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4. Die Ausfuhr Uder Bundesrepubl~ Deutschland nach Herstellungslandern und Warengruppen 
(in Mio DM) 

1966 1967 
darunter daruntRr 

Horetellungeländer Auefuhr Ernäh- Gewerb- Auefuhr Ernäh- Gewerb-
ins- runga- liehe ins- runga- liehe 

gesamt wirt- Wirt- gesamt wirt- Wirt-
schart achalt schart schalt 

Schleowig-Holetein 1 645 128 1 517 1 542 155 1 387 
Hamburg 2 691 196 2 495 2 744 249 2 495 
Niedersachsen 8 425 268 8 157 8 ns 347 8 388 
Bremen 962 128 834 1 Oj6 129 907 
Nordrhein ... weat!alen 26 536 325 26 211 29 045 399 28 646 
Hessen 7 491 57 7 434 8 056 77 7 979 
Rbeinland-Pfe.lz 3 971 115 3 856 4 716 141 4 575 
Baden-iUrttemberg 14 192 128 14 064 15 127 183 14 944 
Bayern 9 169 l7l 8 796 10 172 567 9 603 
Saarland 1 912 22 1 890 1 939 32 1 907 
Berlin (West) 1 914 22 1 892 2 072 24 2 048 
Waren aualä.ndhchan 
Ursprunge einachlieBlich 
RUckwaren 1 265 174 849 1 354 147 954 
Nicht ermittelte 
Herstellungsländer 455 32 306 508 30 327 

IDagesamt 80 628 1 968 78 j01 87 046 2 480 84 160 

1) Spezialhandel . 
Quallet Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

5. Der Au6enhandcl Uder Bundllirepubl~ Deutschland insglliaml und der Ante~ dlli Verkehrs Ober Harnburg 
(in Mio Dll) 

Verän-

1961 bie derung 
Art der Ansaben 1958 1965 1966 1967 1967 

JD gegen 

~~6; 
Einfuhr 

Bundesrepublik j1 1jj 55 085 72 670 70 185 - },4 
darunter Uber Hamburg 7 234 9 170 10 942 10 317 - 5, 7 

Anteil in " 23,2 16,6 15,1 14,7 
Ausfuhr 

Bundesrepublik 36 998 59 767 80 628 87 046 + e,o 
darunter über Bamburg 7 399 10 188 12 176 12 535 + },0 

Anteil in % 20,0 17 ,o 15,1 14,4 
Außenhandel insgesamt 

Bundearepublik 68 131 114 852 153 298 157 231 + 2,6 
darunter über Ha.mburg 14 633 19 358 23 118 22 852 - 1,2 

Anteil in % 21,5 16,9 15,1 14,5-

1) Spezialhandel. 





4. Die Atliluhr Uder BuiKIIllfellJbl~ lleuLichland nach Herstellungsiandlßl urKI WareJ'411UPtel 
(in llio Dll) 

1966 1967 
darunter darunter 

Heretellungaländer Auefuhr Er näh- Gewerb- Auefuhr Ernä.h· Gewerb 
ine- runge- liehe ina- runs•- liebe 

geeamt wirt· Wirt- geeamt wirt ... Wirt-
eohatt echatt achalt schart 

Sohleewig-Holstein 1 645 126 1 517 1 542 155 1 ~B 
Kamburg 2 691 196 2 495 2 744 249 2 49 
Niederaaob8en B 425 266 B 157 B 735 ~47 6 ~61 
Bremen 962 126 6~4 1 0~6 129 90' 
Nordrbein-Weattalen 26 5~6 ~25 26 211 29 045 ~99 26 641 
Hessen 7 491 57 7 4~4 B 056 77 7 97~ 
Rheinland-Ptalz ~ 971 115 ~ 656 4 716' 141 4 57~ 
B&den-Württemberg 14 192 126 14 064 15 127 16~ 14 94• 
Bayern 9 169 ~73 B 796 10 172 567 9 6o; 
Saarland 1 912 22 1 690 1 9~9 ~2 1 90'i 
Berlin (Weot) 1 914 22 1 892 2 072 24 2 04f 
waren aualändiBohen 
Ur&JiruDg& einacbl1e81icb 
Rückwaren 1 265 174 849 1 ~54 147 954 
Nicht ermittelte 
Beratellungsllinder 455 ~2 ~06 508 ~0 ~27 

Insgesamt 80 628 1 968 78 ~01 87 046 2 480 64 160 

1) Spesialhandel. 
Quallet Statiotiaohee Bundesamt Wieebaden 

5. Der Außenhandel Uder BurKiesretllbl~ ~land insgesamt und der Anteö des Verkoom ober Harnburg 
(in llio ll11) 

Verän ... 

1961 bie deruns 
Art der Angaben 1958 1965 1966 1967 1967 

JD gegen 

~~6~ 
Eintuhr 

Bundearepublik ~1 1" 55 085 72 670 70 185 - ~.4 
darunter über Hamburg 7 2~4 9 170 10 942 10 ~17 - s. 7 

Anteil in~ 2,,2 16,6 15,1 14,7 
Ausfuhr 

Bundearepublik ~6 998 59 767 80 628 87 046 + e,o 
darunter über Hamburg 7 ~99 10 188 12 176 12 5~5 + ,,o 

Anteil in " 20,0 17 ,o 15,1 14,4 
Außenhandel insgesamt 

Bundearepublik 68 1~1 114 852 15~ 298 157 2~1 + 2,6 
darunter über Hamburg 14 6" 19 ~56 2~ 118 221:~~ - 1,2 

Anteil in~ 21,5 16,9 15,1 

1) Spesialhalldel. 
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6. AuBenhandel der hamburg~en Im· und Ex!Xlrteure ober Harnburg und andere 6renzstcllen 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

(in Mio DM) 

Einfuhr Ausfuhr 
Warenbenennungen 

1966 1967 1966 1967 

Insgesamt 16 099 16 06~ 5 585 6073 

davon 

Ernährungswirtschaft 6 749 6 466 66~ 805 
davon 

Lebende Tiere 59 22 - -
Nahrungami ttel tierischen Ursprungs 904 8}0 16~ 242 
Nahrungami ttel pflanzlichen Ursprunge 4 6~5 4 4~2 411 456 
darunter 

Obst ~59 ~57 7 6 
Südfrüchte 5~9 567 6 7 
Gemüse-, Obstkonaerven, Frucht-

sät'te und dergl. ~16 ~~8 5 12 
Ölfrüchte zur Ernährung 885 747 6 10 
Pflanzl. Öle u. Fette zur Ernilhrung ~19 287 60 8~ 

GenuSmittel 1 151 1 182 89 107 
darunter 

Kaffee 677 657 ~7 42 
Rohtabak ~94 4~5 ~ 4 

Gewerbliche Wirteehaft 9 ~50 9 568 4 915 5 252 
davon 

Rohstoffe 4 112 4 295 155 15~ 

darunter 
Erdöl, roh und getoppt 2 711 ~ 099 18 2~ 

Halbwaren 2 274 2 291 1 108 1 051 
darunter 

Kupfer, roh auch Legierungen 8~5 7~2 478 ~92 
Kraftstoffe, Schmieröle 818 1 045 281 260 

Fertigwaren 2 964 2 982 ~ 652 4 048 
davon 

Vorerzeugnisse 1 178 979 684 799 
darunter 

Papier und Pappe ~4~ 292 2~ 28 
Kunststoffe 206 191 67 74 
Sonst. chemische Vorerzeugniaae 168 150 127 151 
Stab- und Formeisen 16 18 86 94 

Enderzeugnisse 1 786 2 00~ 2 968 3 249 
darunter 

Maschinen 78 166 218 1 01~ 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge 292 452 293 298 
Elektrotechnische Erzeugnisse ~9~ 427 61~ 691 
Sonstige chemische Erzeugnisse 90 101 47 56 

Rückwaren und Ersatzlieferungen - 29 7 16. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
da• Ramburgischen Staates 11 Handel und Schiffabrt des Hafens Hamburg" Ter-
8ffentlicht. 



... ... 
Schaubild 6 

Gliederung des Außenhandels hamburgischer Im- und ExiXlrteure 1962 und 1007 
nach Warengruppen der Ernährungs- und der Gewerblichen Wirtschaft in % 

1962 1967 
12161,4 MIO DM 16 062,8 MID DM 

Statistlscha l.andnamt Hcuntlurg 

AUSFUHR I hamb.Exporteurel 

1962 1967 

E:I~Z'J,~'Ii-

l 
~ 
~ 

l 

4 321,4MIDDM 6 073,0 MIDDM 

® 
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1. Aullenhandel der hamburgilchen Im- und Exporteure ober Harnburg und andere 6ren1Siellen 
nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio Dll) 

Beratellunge- bzw. Einfuhr Ausfuhr 
Verbrauchsländer 1966 1967 1966 1967 

Inageaamt 16 099 16 06~ 5 585 6 07} 

davon 
Europa 5 734 5 858 } 2}2 } }64 
darunter 

111 tgliedellinder der EWG 2 922 } 148 1 215 1 }99 
lli tgliedaländer der EFTA 1 }82 1 ~96 1 458 1 ~69 
Ostblockländer 6~2 655 218 262 
ttbrige europliiache Länder 798 657 }41 }~4 

AuSareuropa 10 ~65 10 205 2 }04 2 659 
davon 

Afrika 2 6}6 2 474 452 5~5 
darunter 

Lib;ren 946 787 24 29 
Nigeria ~27 }04 95 72 
Sambia 162 120 2 6 
Republik Südafrika 271 }12 62 114 

Amerika 4 }65 4 440 926 , 016 
davon 

Nordamerika 2 ~94 2 501 418 475 
d&runter 

USA 2 177 2 266 ~77 428 
Kanada 217 2}5 41 47 

Kittelamerika 48} 470 118 158 
d&runter 

Guatemala 57 55 12 12 
Nicaragua 92 6~ 8 6 
Niederländische Antillen 49 2} 2 } 

Südamerika 1 488 1 469 ~90 ~65 
darunter 

Venezuela 156 209 45 45 
Peru 175 198 42 }9 
Brasilien -~58 272 84 110 
Chile 194 190 48 89 
Argentinten 26~ 251 104 45 

Asien } 1}} ~ 105 87} 1 041 
darunter 

Irak 227 6 16 14 
Iran ~41 87 64 99 
Philippinen 200 152 }6 45 
Jap&n }}0 28~ 128 179 
Saudi·Arabien 500 616 24 25 

AuetraUen 2}1 186 5} 65 
darunter 

Australisoher Bund 169 14} 42 55 

Schiftabedarf' - - 49 50 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Bamburgiachen Staates 11 Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg" ver­
öffentlicht. 
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8. Durchfuhr ober Harnburg nach Empfangs- und Versendungslandern 
(in tl 

Durchfuhrarten See-Eing&n& See-Ausgang 

--
Empfange ... bzw. 

Vereendunselllndar 1966 1967 1966 1967 

Insgesamt ' 221 760 2 }61 097 2 119 B6 2 069 192 

davon 

auf' dem Land• und PluSweg 2 076 054 1 250 475 974 0}0 959 570 

darunter nach bzw. aus 

Frankreich ' 479 2 659 2 010 1 9}5 
Belgien-Luxemburs 1 719 1 692 1 779 1 945 
Niederlande 12 692 ,, 706 1 272 1 417 
Italien 17 699 14 915 17 217 10 942 
GroSbri tannien 4}2 5 414 97 }77 
Norwegen 4 970 7 015 779 }17 
Schweden 1} 495 2} 449 1 674 ' 145 
Finnland 1 }65 ' 140 250 247 
Dänemark 51 891 71 860 84 666 87 568 
Schweiz }2 }59 }9 489 }7 4}4 }6 }B 
Öatarreioh 8}7 661 }59 119 256 049 267 729 
Portugal 6 5 - 256 
Spanien }6 120 417 181 
Jugoslawien 1 }42 5 9}2 591 795 
Griechenland 675 9 799 40 56 
TUrkei 42 11 121 26 
Sowjetunion 4} 16 40 50 
Polen ' "7 6 8" ' 194 8 525 
Taohechoalowakei 976 959 592 212 519 127 472 "9 
trngarn 10} 965 80 }9} 40 029 5} 629 
Rumänien 9 692 6 589 6 400 10 181 
Bulgarien 1 959 416 799 510 
Ubrige Länder 477 5 701 66 127 

im Seeumschlag 1 145 706 1 110 612 1 145 706 1 110 612 

darunter nach bzw. auo 

Frankreich 12 }42 7 071 2 02} 691 
Belgian ... Luxemburg 11 748 8 896 1 122 5}2 
Niedarlande 20 824 18 462 585 }92 
Großbritannien 4} 452 82 296 8 201 15 752 
Norwegen }0 252 28 900 }2 225 }0 864 
Schweden 211 781 141 209 55 }76 87 651 
Finnland 5} }59 5} 064 54 117 56 481 
Dänemark }59 528 }12 26} 116 991 1 }5 027 
Ubrige europl.hohe Länder 71 882 71 417 100 }87 91 020 
ttbersee }29 727 }86 0}4 774 089 691 299 
Schiffabedart 811 1 010 591 90} 
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6roBhandel 
9. Ullliiltzmeßzahlen und Basiiwerte 

(MD 1962•100) 

Wirtschaftegliederung Basiswert 
1962 

a~ Geaamtumeat& in 1000 Dll b Außenhandelaumaats 
UD 

Unternehmen des GroB- und Außenhandele der :l 1 267 501 
auegewählten Wirtschaftezweige inageaamt 8}7 890 

davon 

Waren Terachiedener Art 1) :l 90 }}1 
84 118 

darunter 
Rohstoffe, Halb- und Fertigw&ren 1) :l }} 652 

}1 818 

Getreide E Futter- und DUns;emittel :l 256 }02 
2}} oe6 

darunter 
Getreide und Futtermittel :l 241 6}} 

227 12} 

Rohetoffe und Halbwaren :l }59 82} 
214 055 

darunter 
Teohn. Chemikalien und Rohdrogen . 41 552 

b }8 9}7 
Kautschuk und Kunetgummi . }1 98} 

b }1 862 
Mineralölerzeusniase . 11} }91 

b 26 909 

Nahru!!:ß&• und GenuSmittel :l }15 100 
210 509 

darunter 
Nahrungs- und GenuSmittel . 49 419 

b 1} 724 
Gemüse, Obat, Gewürze . 161 8}0 

b 109 525 
Fleisch und Fleischwaren . 7 127 

b 4 289 
Kaffee, Tee, Rohkakao . 65 28} 

b 58 077 

Textilwaren 1 Heimtextilien :l 36 }}0 
16 151 

darunter 
Textilwaren 1), Meterwaren, :l 22 584 
Schneidereibedarr 11 812 

Sonstige Fertigwaren :l 209 615 
79 971 

darunter 
Elektroarzeugniaea . 14 081 

b 4 103 
Technieober Fleiaoberei bedarf' . 7 841 

b 5 B4 
Pharmazeutische Erzeugnisse . 24 450 

'b e 390 
Feinpapiar, Packpapier, Pappe . lO 744 

b 25 572 

1) Ohne auegeprägten Schwerpunkt. 

Meßzahlen 

UD MD 
1966 1967 

129 128 
1}} 1}2 

1}9 1}2 
141 1}4 

15} 1}} 
154 1}} 

141 126 
1}9 126 

140 125 
1}8 125 

106 114 
115 125 

156 225 
158 231 

99 92 
99 92 
94 101 

141 1}} 

144 149 
136 140 

125 128 
79 75 

126 1}1 
1}5 142 
614 651 
226 214 
165 161 
168 16} 

1}6 115 
157 141 

139 122 
148 1}1 

128 126 
142 140 

194 202 
404 464 
128 117 
129 117 
154 162 
150 142 
115 97 
120 100 



Einzelhandel 

10. Umsatzmeßzahlen I) und Basiswerte 
IlD 1962-100) 

Basis- Meßzahlen 
schAtzwert 

Wirtaeha.fhgliederung 1962 
MD MD MD in 1000 DM 

MD 196l 1964 1965 

Einzelhandel insgesamt r l9l 959 104 110 119 

davon 

Nahrungs- und GenuSmittel r 150 061 105 108 11l 

darunter 2) 

Lebensmittel aller Art r 80 874 107 111 117 
Gemüse und Obat 12 459 9l 88 94 
Milch, Fettwaren und Eier 10 879 108 104 10l 
Ka.ffee, Tee, Ka.kao 1 066 100 106 109 
Tabak-waren 18 147 104 109 111 

Bekleiduns, Wäaohe,Sohuhwar•n 10J 447 102 11J 129 

darunter 2) 

Textilwaren aller Art 1J 564 100 112 120 
Oberbekleidung 17 95l 91 104 124 
Herrenoberbekleidung l 902 100 105 108 
Damenoberbekleiduns 7 628 96 102 114 
Schuhe und Schuhwaren 9 686 105 108 116 

Hauerat und Wohnbedarf l4 849 96 100 116 

darunter 2) 

Metall und Kunststoffwaren 2 840 100 104 112 
Bausrat aus Metall und 

Kunststoff 2 145 116 144 155 
Möbel 1l 82J 88 99 117 

Sonstige Waren 105 602 107 114 119 

darunter 2) 

Rundfunk-, Fernseh-, 
Phonogeräte 6 268 10l 117 1l5 

Uhren und Schmuck 5 258 97 106 11J 
Papier, Schul- und Büro-

bedarf l 296 100 107 119 
Bücher und Fachzei t-

achritten l 798 105 107 110 
Apotheken 8 079 101 107 119 
Drogerien 8 448 108 118 127 
Feinseifen und Bürsten l 904 96 98 106 
Brennetoffe 12 169 117 112 108 
Kraft1ragen und Kratträder 18 4l7 110 112 114 
Blumen und Pflanzen l 217 109 120 1)1 

1) Diese Meßzahlen lassen sieb mit früher veröffentlichten Reiben 
(Baais 1954 • 100) nicht vergleichen. 

2) Darunter-Pos! tionen nur Facheinzelhandel. 
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MD MD 
1966 1967 

129 1Jl 

118 124 

124 1ll 
96 98 

107 91 
r 92 75 

120 128 

142 146 

128 124 
128 128 
106 100 
116 106 
12J 12J 

129 1l4 

116 110 

16) 167 
128 129 

1)1 1J4 

14l 149 
115 106 

140 122 

111 115 
1)6 149 
1l7 151 
116 117 
112 106 
112 10l 
1l4 145 
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Bastgewerbe 

11. Umsatzmetlzahlenllund Basiswerte 
(MD 1962·100) 

Basis-
achätzwert 

Wirtschaftsgliederung 1962 MD in 1000 DM 
1964 MD 

Dargestellte Wirtschaftezweige 
insgesamt 40 5}1 105 

davon 

Beherbergungsgewerbe 8 549 118 
darunter 

Hotels 7 }15 119 
Gaath6fe 288 114 
Fremdenheime und Pensionen 947 112 

Gaststät tangewerbe }1 982 101 
darunter 

Gast- und Speiaewirt-
schatten 25 488 101 

Bahnhofewirtschaften 2 442 101 
Caf6s 990 105 
Bars, Tanz- und Vergnü-

gungabetriebe } 062 101 

Meßzahlen 

MD MD MD 
1965 1966 1967 

111 117 114 

125 1 }1 128 

125 129 127 
114 201 192 
122 126 118 

108 1 1} 110 

106 111 109 
10} 105 104 
9} 98 96 

1 }2 1 }8 1 }2 

1) Diese Meßzahlen lassen sich mit früher veröffentlichten Reiben 
(Ba Bio 1 955•100) nicht vergleichen, 

12. Fremdenverkehr 

Verän-

1960 bis derung 

Art der Angaben 1958 1965 1966 1967 1967 
JD S88'8D 

~~6: 
Fremdenmeldungen 1 157 565 1 
darunter 

341 240 1 446 }72 1 434 94 7 .. 1,0 

von Auslandsgästen 4}} 911 477 617 506 629 506 60} - 0,4 

Fremdenübernachtungen 2 447 420 2 703 }61 fr2 610 162 2 709 907 - 3,6 
darunter 

von Auslandsgästen 904 461 944 17} 961 264 926 }0} - },6 

Bettenauanutzung in % 53 56 55 52 

8} 
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13. Dill Fremdenverkehr nach dem Wohnsitz der !laste 
Verän-

ttbernaohtungen derung 
Ständiger Wohnai tz der Gliata 1967 
(nicht Staatsangehörigkeit) gegen 

1966 1967 19.6~ 
in 

Insgesamt r 2 810 182 2 709 907 - },6 

Deutachland muaa.mmen 1 847 660 1 781 087 - },6 
darunter Hamburg 119 54} 114 }20 - 4,4 

Ausland zusammen 961 284 926 }0} - },6 

Europa 717 079 695 166 - },1 
darunter Belgien-Luxemburg 19 418 17 874 - 8,0 

Dänemark 119 927 116 707 - 2, 7 
Finnland }2 }04 }1 078 - 4,0 
Frankreich 4} 111 40 628 - 5,8 
Griechenland 11 587 11 2}7 - },0 
Großbritannien und 

Nordirland 76 815 70 788 - 8,o 
Italien 4} 197 41 711 - },4 
Niederlande 58 042 54 669 - 5,8 
Norwegen 48 465 45 674 - 5,8 
Österreich }4 001 27 526 - 19,0 
Polen } 1}0 4 150 + }2,6 
Portugal 4 575 5 512 + 20,5 
Schweden 117 }66 124 998 + 6,5 
Schweiz 40 127 }7 428 - 6,7 
Sowjet-Union 2 816 2 475 - 12,1 
Spanien 19 187 16 759 - 12,7 
Türkai 12 }58 9 671 - 21,7 

Afrika 20 516 18 488 - 9,9 
darunter Republik Südafrika 7 756 8 175 + 5,4 

Asien 70 057 67 906 - },1 
darunter Japan }7 176 }8 188 + 2,7 

Auatralien 5 661 5 910 + 4.4 

Amerika 14} 769 135 564 - 5,7 
darunter Argentinien 8 464 6 57} - 22,} 

Brasilien 6 875 8 448 + 22,9 
Kanada 8 639 7 987 - 7,5 
USA 97 586 87 0}1 - 10,8 



14. Übernachtungen nach Fremdenverkehrsgebieten 1) 

Verän-
Fremdenverkehre- derung 

gebiete 1) 1966 1967 1967 
gegen 

Betriebearten 19:i_ 
in 

Hauptbahnhof 093 596 042 938 4,6 
Hotels 824 319 792 421 3,9 
Gaethäu~ter 

Fremdenheime und 
Pensionen 269 277 250 517 7,0 

Dammtor 297 031 292 164 1,6 
Hotels 225 168 231 528 + 2,8 
Gasthäuser 71 
Fremdenheime und 

Pensionen 11 863 60 565 - 15,7 

Reeperbahn 362 695 343 742 5,2 
Hotels 234 460 231 119 1.4 
Gasthäuser 10 178 8 811 - 13,4 
Fremdenheime und 

Pensionen 118 057 103 812 - 12,1 

Außenelster 177 637 176 104 - 0,9 
Hotels 91 954 96 367 + 4,8 
Gasthäuser 2) 367 
Fremdenheime und 

Pensionen 85 316 79 731 6,5 

1) Umkreis mit Radius von 500 m um den Hauptbahnhof und 
Dammtorbahnhof; Reeperbahn ist mit einem Radius von 
rd. 500 m mit dem Mittelpunkt Davidewache abgegrenzt; 
Umkreis von ca. 200 m um die Außenelster (ohne die in 
den Zentren Hauptbahnhof und Dammtor gelegenen Beher­
bergungebetriebe). 

2) Ab 1.4.1966 keine Gasthäuser mehr. 



Gebiete 

Schleswig-Holstein 
Bamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-P!alz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

München 
Köln 
Essen 
DUsseldorf 
Frankfurt a.U:. 
Dortmund 
Stuttgart 
Bremen 
Hannover 
Duieburg 
Nürnberg 
Wuppertal 

Kiel 
Lübeck 

15. ~im.Jallel007(~} 

Länder 

2 01} 900 24~ 700 810 14 765 900 478 400 

1 4~4 947 506 60} 780 2 709 907 926 }0~ 

~ 941 600 ~86 200 565 18 6~8 900 787 600 

~88 200 80 100 517 69~ 700 1}7 900 

5 677 800 925 700 }~8 21 }99 100 1 872 500 

4 ~55 400 94~ ~00 829 19 782 500 1 865 200 

2 477 600 529 000 684 9 ~24 800 1 1}5 000 

6 549 600 1 ~20 400 766 ~2 071 400 2 769 500 
8 541 000 1 ~98 600 an 4} 888 400 ~ 065 000 

222 700 49 900 197 505 100 87 ~00 
845 100 2}7 700 ~89 2 561 }00 70~ 900 

~6 447 847 6 621 20} 608 166 ~41 007 1~ 828 60~ 

GroBstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin {West) und Hamburg) 

1 716 874 6~8 627 1 }81 } 297 780 1 218 765 

74~ 714 271 155 868 1 ~21 914 444 919 
178 288 19 797 251 ~52 509 44 122 

516 178 150 8~9 746 1 058 11} }24 }55 
1 109 525 45~ 210 1 655 2 146 25~ 840 760 

165 059 21 850 25} }06 508 47 658 
50~ 162 144 417 815 1 164 149 281 }78 

295 716 70 059 491 5~2 242 116 }05 

44~ 251 9~ 045 828 784 185 164 ~91 
88 287 17 490 186 174 228 ~~ 862 

400 992 9~ 549 859 748 2n 15~ 046 

79 249 12 009 190 148 458 26 121 

Kreisfreie Städte um Hamburg 

I 156 804 I ~2 ~52 I 581 I 290 245 I 55 045 
146 22~ 56 245 602 240 655 84 ~97 I 

Übernach­
tungen 

auf 1000 
Einwohner 

5 9}} 
1 4n 
2 670 

924 
1 271 
~ 768 
2 576 
} 751 
4 279 

446 
1 179 

2 778 

2 65} 
1 54} 

496 
1 528 
~ 202 

470 
1 885 

88} 
1 465 

~68 
1 602 

~57 

1 075 
991 

"' "' 



Verkehr 

Arbeitsrtatten des gewerblichen Verkehrn. deren Beschattigle sowie fahr- und Begleitpersonal 
am 2B. 9.1002 nach Wirtschaftszweigen I) 

Zahl der Zahl des 
Fahr- und 

Wirtschaftszweige 
Beschäftigten Begleitpersonals 

Arbeits- je je 
sti:i.tten zu- Arbeits- zu- Arbeits-

samman etätte samman stät e 

Eisenbahnen 90 19 259 214 3 145 35 
Straßenverkehr 2 994 18 321 6 10 199 4 
Binnenschiffahrt 1 -wasser-

etraßen und -häfen 364 4 959 13 3 525 10 
See- und Küetenschiffahrt, 

Seehäfen 463 39 265 95 21 121 46 
Luftfahrt, Flugplätze 11 917 93 195 17 
Deuteehe Bundespoet 206 27 205 132 2 152 10 
Spedition, Lagerei und 

Verkehrsvermittlung 946 16 885 16 2 262 2 

Verkehr und Nachrichten-
4 964 126 710 26 42 579 9 tibermi ttlun 

2. Arbeilsslatlen mil See- und Kostenschiffen zur 60ierbe!Orderung am 28. 9. 1962. 
Anzahl und Ladekapazi!t der Fahrzeuge nach auS!Iewahflen Wirtschaftszweigen 1) 

Zahl der Ladekapazität 3) 

Wirtschaftszweige 
See- und ins- je 

je Arbeits- Küsten- Arbeits-
atätten sch~ffe 

gesamt stätte Schiff 

1000 tdw tdw 

Verkehr und Nachrichten-
übermi ttlung 217 755 4 079 18 800 5 400 

dar. Seeaohiffahrt 69 560 3 692 43 700 6 950 
Küstenschiffehrt 122 176 153 1 300 670 

Ubrige Wirteehaft 10 19 133 13 300 7 000 
dar. Handel 5 7 115 23 000 16 400 

Insgesamt 227 774 4 212 18 600 5 440 

LadekaiJi!Zilitl der Verkehrnm~el for den 6mertransport in Harnburg und im Bundesgebiet 
(eilliChlie!llidi Betfin(West)) am 28. 9.19621J 

Bundes- Harnburg 
_gebiet 

davon in Ar bei tsstä tten 
Verkehrami t tel Le.dekapazi tä t der der 

insgese.mt Verkehrs- übrigen 
wirtsche.ft Wirteche.ft 

1000 t v.s .1 1000 t 

See- und Küstenschiffe 7 096 4 212 59.4 4 079 133 
Binnen- und Hafenschiffe 4 983 900 18,1 729 171 
Schienenfahrzeuge 4) 7 801 266 3,7 - 266 
Straßenfa.hrzeuge 2 733 103 3,6 45 56 

Insgesamt 22 613 5 501 24,3 4 653 646 

87 

1) Ergebnisse des Verkehrezenaue 1962.- 2) Ohne 85 See- u.Küstenechiffa ohne 
eigenen Ladere.um (z.B. Hebeechiffe, Hochseeechlepper, Bergungsschiffe u.e..).-
3) Auegedrückt in tona deadweight all told ( tdw) .- 4) Die Le.dekapazitä ten 
der Bundeebe.hn werden der He.uptverwe.l tung zugeordnet. 
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4. Vakehrnuntemehmen und Beschaftigte in Harnburg und im Bundesgebiet am 28. 9. 1002 
und Uu nn 6eschaftsjahr 19611) 

Wirtschaftszweige 

Länder 

Eisenbahnen (ohne DB) 
Straßenverkehr 
davon 

Straßenbahn-, U-Bahn- und 
Omnibusverkehr 

Personenverkehr mit Pkw 
Güternahverkehr 
Güterfernverkehr 
Möbel tranapert 

Binnen- und Bafenschiff&hrt 
davon 

Binnenschi ffahrt 
Bafenschiffahrt 

See- und Küstenschiffahrt, 
Seehäfen 
davon 

Seeechiffahrt 
KUeten-, :Bugsier- und 

Bergungsechiffahrt 
Seehafenbetriebe 

Luftfahrt, Flugplätze 
Spedition, Lagerei und 
Verkehrsvermittlung 
davon 

Spedition 
La.gerei 
Schiffsmakler 
Reiseveranstaltung 
Reieevermi ttlung 
Sonst. Verkehrsvermittlung 

Verkehr und Nachrichtenüber-
mi ttlung insgesamt 

Schle swig-Hols tein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rhoinland-Pfalz 
Baden-Wür t tem berg 

Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet (ohne DB undDBP) 

Unter .. I Beschäf­
nehmen 1 tigte 

Anzahl 

Hamburg 

3 448 
2 741 19 286 

41 8 040 
1 180 3 059 
1 180 4 435 

273 3 042 
67 710 

357 4 943 

237 2 287 
120 2 656 

398 39 883 

96 21 608 

134 3 153 
168 15 122 

5 1 012 

559 14 721 

241 8 437 
129 2 980 
124 2 616 

14 157 
30 401 
21 130 

4 063 80 293 

Länder 

3 291 19 595 
4 063 80 293 
8 622 50 136 
1 255 40 738 

16 472 154 926 
5 951 40 703 
5 065 17 802 
9 400 55 925 

12 109 66 673 
1 340 6 146 
2 749 31 802 

70 317 564 739 

1) Ergebnisse des Verkehrssenaus 1962. 

I 
darunt;elr. d:~ntar 

Umsatz Verkehre- Beförde-

9 
452 

154 
45 

106 
130 

17 
231 

157 
74 

1 935 

1 496 

1 l4 
)05 
l5 

1 017 

838 
99 
64 

5 
7 
4 

3 679 

575 
3 679 
1 272 
1 898 

5 444 
1 540 

530 
1 814 

1 993 
192 
776 

19 713 

leietungen rungs .. 
leietungen 

in Mio DM 

8 8 
400 385 

144 143 
44 44 
89 86 

108 100 
15 12 

155 139 

91 78 
64 61 

1 704 1 405 

1 326 1 291 

114 111 
264 l 
l4 28 

)85 25 

240 20 
76 2 
56 2 

5 1 
6 -
2 0 

2 686 1 990 

507 442 
2 686 1 990 
1 144 969 
1 185 824 

4 023 3 423 
965 771 
453 404 

1 339 1 079 

1 517 1 209 
141 125 
563 447 

14 523 " 683 
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5. Besland der Handlilzwecken dienenden Seeschiffe in der BundeirePUblik Deutschland 

Verän-

1961 bis derung 
Art der Angaben 1958 1965 1966 1967 1967 

gegen JD 

~~j_ 
I nagesamt Zahl 2 B6 2 682 2 661 2 69, + , ,2 

1000 BBT 4 44,,, 5 '52,0 6 02}, 1 6 545,6 + 8, 7 
darunter 

Nordaeegebiot Zahl 2 470 2 417 2 419 2 429 + 0,4 
1000 BRT 4 074,0 4 895.7 5 471 ,o 5 900,6 + 7 ,B 

darunter 

Samburg Zahl , "6 , 289 , 269 , 294 + 2,0 
1000 BRT 2 546,6 ' 106,5 ' 6,4,2 ' 964,0 + 9,1 

Bremiaobe Häfen Zahl 400 ,76 ,6, ,60 - o,a 
1000 BRT 1 141,9 , "2,0 , ''7 ,2 , ,9,,9 + 5,8 

Emden Zahl 59 60 58 57 - , • 7 
1000 BRT 215,2 2B,O 295,2 '58,2 + 21 ,, 

Oataeegebiet Zahl 266 265 242 264 + 9,1 
1000 BRT '69,, 456,, 572,, 6,9,9 + 11 ,e 

darunter 

tubeck Zahl 81 B 7' 74 + , .4 
1000 »RT 168,6 217.7 }20,6 '90,, + 21 '7 

Quallei Statietiaohea Bundesamt Wiesbaden, 
Der Bundeeminieter für Verkehr ... Abt. Seeverkehr - Hamburg 

6. Bestand der nn Hafen Harnburg beheimateten Seeschiffe 

Verän-

1961 bis derung 

Art der Angaben 1958 1965 1966 1967 1967 
sesen JD 
~~6; 

Praohtachiffe Zahl , 159 , 072 , 044 1 OB+ 2,8 
1000 BRT , 957., 2 085,, 2 247.7 2 429,9 + a,, 

Pahrgaetachitfe Zahl 45 54 5' 51 - ,,8 
1000 BRT 57., 5,,6 28,, 51' 1 + 80,6 

Tankschiffe Zahl 90 9' 105 100 - 4,8 
1000 BRT 447.4 728,9 , 070,6 , 159,, + a,, 

Vieh traneportschifte Zahl 4 4 , , 
1000 BRT 2, 5 ,,7 2,0 2,0 

KUhlBcbiffe Zahl '2 62 65 66 + 4,6 
1000 BRT 79.7 232,8 264,8 320,9 + 12,7 

Schiffe ohne eigenen Zahl 6 4 , , 
ADtrieb 1000 BRT 2,8 2,2 0,8 0,6 

I n e g e e a m t Zahl , "6 , 269 , 269 , 294 + 2,0 
1000 BRT 2 546,6 ' 106,5 ' 6,4,2 ' 964,0 + 9,1 

Außerdem 

Fiaohereitahrzeuse Zahl 132 106 96 95 - 1,0 
1000 BRT 27.5 21,2 24,8 24,7 - 0,4 

SpezialfahrzeUße Zahl 179 225 266 277 + ,,4 
1000 BRT 28,1 40,6 52,2 58,7 + 12,4 
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1. Schi!Werkehr ober See des Hafens Harnburg 

Verän-

1961 bis 
derung 

Art der Angaben 1956 1965 1966 1967 1967 

JD p gegen 

~~6~ 

Angekommene Schiffe 
Zahl 19 033 19 686 19 236 19 042 - 1,0 

1000 NRT 27 454,6 34 100,7 36 616,2 35 973.3 - 1 ,B 

dar. unter deuteeher Flagge 
Zahl 11 239 11 247 10 706 10 796 + o,e 
1000 NRT 7 950,7 8 938,0 9 416,6 9 443,1 + o, 3 

Abgegangene Schiffe 
Zahl 20 363 20 690 20 466 19 912 .. 2,8 

1000 NRT 27 579.9 34 165,5 36 542,6 35 717,0 - 2, 3 

dar. unter deutscher Flagge 
Zahl 12 520 12 426 11 999 11 727 - 2, 3 
1000 NRT 8 076,7 9 102,1 9 660,1 9 439.2 - 2,4 

B. Linienschiffahrt des Hafens Harnburg 
Verän-

1961 bis 
derung 

Art der Angaben 1956 1965 1966 19/7 
1967 

JD 
gegen 

~~6~-

Linien 

Bundesgebiet und SBZ 5 5 6 6 
Ubriges Europa 65 69 65 67 + 3,1 
Afrika 35 39 42 43 + 2,4 

Asien 45 55 59 65 + 10,2 

Amerika 66 76 73 61 + 11 ,o 
Aetralien, Ozeanien 6 9 9 10 + 11,1 

Insgesamt 224 255 254 272 + 7,1 

Abfahrten 

Bundesgebiet und SBZ 737 692 755 762 + 3,6 
Übriges Europa 3 595 3 507 3 383 3 456 + 2,2 

Afrika 822 1 165 1 230 1 259 + 2,4 
Asien 075 1 099 1 122 1 066 - 4,8 
Amerika 1 702 2 066 2 044 2 001 - 2,1 

Australien, Ozeanien 139 190 164 150 - 10,5 

Insgesamt 7 950 6 721 8 716 6 716 - 0,0 



9. 6ote1Verkehr ober See des Hafens Harnburg 
-Ab- und Zulaufverkehr -

(Mengen in 1000 t brutto) 

1961 bio 
Art der Angaben 1958 1965 1966 

JD 

See-Eingang ( Ablaufverkehr) 

Insgesamt 20 071 25 206 28 337 
davon 

Bundesrepublik 16 206 20 752 23 546 
Sowjetzone (SBZ) 535 633 786 
Land- und fluß-

wärtige Durchfuhr 116 484 076 
Seeumschlag 142 088 146 
Ubrige Bereiche 072 249 783 

See-Ausgang ( Zulaufverkehr) 

Insgesamt 7 324 7 864 148 

davon 

Bundesrepublik 3 605 4 228 4 628 
Sowjetsone (SBZ) 458 651 904 
Land- und fluß-

wärtige Durchfuhr 868 761 974 
Seeumschlag 142 088 146 
Ubrige Bereiche 251 136 496 

See-Ein- und -Ausgang 

Insgesamt 27 395 33 070 37 485 
davon 

llundeerspublik 19 811 24 980 28 174 
Sowjetzone (SBZ) 993 1 284 1 690 
Land- und fluß-

wärtige Durchfuhr 984 2 245 3 050 
Seeumschlag 284 2 176 2 292 
Ubrige Bereiche 323 2 385 2 279 

91 

Verän-
derung 

1967 1967 
gegen 

~~6~ 

26 298 - 7,2 

21 901 - 7,0 
575 - 26,8 

250 - 39,8 
111 - 3,0 
461 + 86,6 

9 132 - 0,2 

4 418 - 4,5 
888 - 1,8 

959 - 1, 5 
111 - 3,0 
756 + 17,4 

35 430 - 5,5 

26 319 - 6,6 
1 463 - 13,4 

209 - 27,6 
222 - 3,0 
217 + 41,2 
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1Q 6otav~illr Ober See des Hafens Harnburg nach 6oterhau~gruppen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang 
Güterhauptgruppen 

1966 1967 

I nagesamt 28 336,9 26 298,4 

darunter 

Getreide 2 2}0,4 1 756,2 
Frische FrUchte, frieohea und gefro-

renee Gemüse 1 246,1 1 174,5 
Getreide-, Obst .. und Gemüaeerzeug-

niese, Hopfen 470,4 498,9 
Zucker 125,7 115,4 
Fleisch, Fische, Eier, Jlilch, Speise-

fette 288,6 265,6 
Futtermittel 1 460,6 1 154,9 
Öleaaten, -trüchte, pflanzliche und 

tierische Öle, Fette 1 591,7 1 394,2 
Holz (ohne Grubenholz), Kork 553,0 5",4 
Zelletorr und Altpapier 103,5 1}8,2 
Textile u.ll.. pflanzliche und tieri-

eohe Rohetoffe 693,9 619,0 
S&nd, Kies, Bime, Ton, Schlacken 99,3 86,9 
Sonstige Steine, Erden und verwandte 

Rohmineralien 730,5 661,9 
Stein- und Salinensalz 0,1 0,1 
EiBenerze 563,4 186,4 
NE-Ketallerze, -abfälle und -aohrott 227,6 207,4 
Steinkohle, .. briketta und -koke 1 887,4 1 824,1 
Rohes Erdöl 11 049,2 10 641,7 
Kraft .. und Leuohtatorre, Heizöl 2 232,0 2 341,4 
Sonstige llineralBlerzeugniaae a.n.g., 

Gaae 191,8 176,6 
Chemische Grundstorte 1}2,0 1}1, 1 
Andere chemieehe Erzeugniaae 121 '1 104,7 
Düngemittel 228,0 283,2 
Kalk und Zement 4,2 3,5 
Glas, Bauetorte u.ä. mineralische 

Waren 69,6 62,2 
Roheiaen, Ferrolegierungan, Rohstahl 22,6 15,1 
Walzwerke-, Zieherei- und Gießerei-

erzeugniaee 197.7 179,6 
RE-Uetalle und NE-Metallhalbzeq 296,8 305,1 
EBJ4-Waren und Baukonstruktionen aue 

Metall 26,6 25,5 
Maschinen und elektrotechniaoba 

Erzeugnisse 95,9 102,6 
Fabrze118'e 12,3 16,4 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 714,9 636,2 

Umgeaohl88'en wurden~ 

hasengUter 21 324,9 19 920,1 

Sack- und Stückgüter 1 012,0 6 378,3 

Versand 

1966 1967 

9 148,0 9 1}2, 1 

290,4 302,9 

51,9 47 ,e 

17',6 170,8 
70,9 76,9 

160,0 174,2 
711 ,o 479,4 

195,7 170,6 
84,1 91,5 
23,7 28,3 

188,9 181 ,B 
12,0 8,0 

114,9 10,0 
103,3 120,4 
42,7 }2,4 
18,9 16,9 

247,5 260,1 
o,o o,o 

1 619,6 1 663,3 

204,5 210,8 
354.4 301,8 
204,6 212,1 
719,8 886,5 
101 ,o 81,1 

251,7 223,8 
462,9 318,6 

669,0 861 ,, 
215,0 218,2 

208,4 18},6 

571 ,o 609,4 
298,0 247.4 
489,1 523,9 

4 060,0 3 900,9 

5 oe8,o 5 231,2 

Ergebniaee in tieferer Gliederung werden in dar Schrittenreihe Statistik des 
Bamburgiachen Staates "Handel und Scbiftahrt das Satane Bamburg" verörtent­
lioht. 



11. 6oterverl<ehr ober See des Hafens Harnburg nach Verkehrsbereichen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Verkehrabereiche 

1966 1967 1966 1967 

I n a g e a a m t 28 336,9 26 298,4 9 148,0 9 132,1 

darunter 

Bundeagabiet 384,0 367.1 1 035,0 1 
Europäiaohea Oataeegebiet 1 590,5 1 572.1 1 762,0 1 
Nordeuropa und Grönland 560,9 613,0 374.7 
Großbritannien und Irland 609,8 674.7 717.7 
Westeuropa/Kanal und Atlantik 1 314,2 1 383,8 786,8 
Südeuropa am Mittelmeer 

und am Schwarzen Meer 1 366,8 1 402,0 254,9 
Europäisches Binnenland 2,2 0,5 2,4 

Norda1"rika am Mittelmeer 1 636,0 1 968,9 120,0 
Nordafrika am Atlantik 261.4 224,4 98,3 
Westafrika 2 725,0 1 943,6 298,6 
SUdafrika 127,4 161 ,o 111,9 
Ostafrika 156,2 190,0 139,3 
~trika am Golf von Aden 

und am Roten Meer 99,2 119,1 46,4 

Nahost am Mittelmeer 2 374,8 1 002,1 89,4 
Arabien und Peraisober Golf 4 001,5 4 863,5 261 ,9 
llittoloat 328,8 325,3 300,9 
Sunda-Inoeln nnd Philippinen 584,5 398,3 79.1 
Fernost 646,4 632' 5 617 ,o 

Nordamerika am Atlantik 2 628,9 2 544.4 643.4 
Golf von Mexiko und 

Karibische,. Meer 4 045,3 3 543,3 375.1 
SUdamerika am Atlantik 1 330,4 807.1 3}1 .7 
Nordamerika am Pazifik 355,8 257.4 61,3 
Mittelamerika am Pazitik 82,9 60,9 40,0 
Südamerika am Pazifik 686,5 779.7 181,5 
Amerikanisohea Binnenland 1,6 0,3 4,8 

Auatralien und Ozeanien 365,4 316,4 134,9 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe 
Statistik des Hamburgiechen Staates 11 Handel und Schiffahrt dea 
Hafens Hamburg" veröffentlicht. 

162,8 
442,7 
297 ,o 
860,4 
873.1 

194.3 
1.4 

128,5 
130,4 
301,8 
119,9 
151,6 

47.7 

79.5 
327,8 
406,5 
119,4 
815,8 

570,0 

319,6 
263,7 

54,4 
38,8 

144,8 
4,1 

145,6 

93 
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Sch~ubild 9 

Der 6oterverkehr ober See des Hafens Harnburg 
(~M~I) 

Statlltlschn Landcsomt Hamburg 

1967 

1966 

1960 

19SS 

1950 



12. Der Goterumschlag in wichtigen europaischen Seehafen 
(Mengen in 1000 t) 

1961 bis 
Hä!'en 1958 1965 1966 1967 

JD p 

Rotterdam 73 848 105 273 130 380 141 352 

Lenden 52 136 59 172 59 018 

Antwerpen 35 206 47 905 58 688 59 000 

Marseille 22 242 39 134 63 530 61 305 

Hamburg 27 395 33 070 37 485 35 430 

Genua 15 900 29 669 39 035 43 200 

Liverpool 13 381 21 081 23 202 

Le Havre 16 130 24 326 30 806 37 510 

Wilhelmshaven 360 15 757 20 274 19 946 

Bromische Häfen 13 325 15 894 17 321 17 390 

Amsterdam 11 303 13 314 14 519 14 885 

Emden 6 429 11 292 9 941 10 326 

Gdingen 5 238 8 071 8 691 8 800 

Danzig 5 363 625'2 6 595 7 500 

Rijeka 3 817 5 338 8 387 7 966 

Triost 4 445 5 346 6 164 8 573 

LUbeck 2 551 3 298 4 222 4 756 

Nordenham 2 079 2 995 3 323 2 719 

Brunebüttelkoog 830 2 280 2 999 3 293 

Brake 1 623 1 880 2 163 2 436 

Kiel 765 911 1 067 930 

Flansburg 402 461 471 456 

95 

Verän-
derung 

1967 
gegen 
196~ 
in 

+ 8,4 

+ 0,5 

- 3,5 

- 5, 5 

+ 10,7 

+ 21,8 

- 1,6 

+ 0,4 

+ 2,5 

+ 3,9 

+ 1,2 

+ 13,7 

- 5,0 

+ 39,1 

+ 12,6 

- 18,2 

+ 9,8 

+ 12,6 

- 12,8 

- 3,2 



ll 6otBIV!!kehr von und nach Harnburg mn Binnmhiffen 
(in 1000 t brutto) 

Empfans Versand 
Verkehrebereiche 

1966 1967 1966 1967 

Niederalbe 1 064,3 1 120,1 1 80},9 1 707,5 

Oberalbe bia Schnackenburg 2 125,0 2 080,2 240,2 220,4 
darunter Lübeck 579,5 534,5 126,6 108,3 

Kittellandkanal }14,4 522,4 259,4 233.9 

Berlin (Weet) 10},0 144,9 681,6 944,9 

So•Jetieche Beeatzungazone (SBZ) 273,5 407,7 496,2 451 ,o 
Tsohecbcslolf&kei 302,5 310,, 516,0 393,0 

Insgesamt 4 182,7 4 585,4 3 997,3 3 950,7 

14. Bestand der ln Hamburger Hafen behelnateten Aufi. und Hafenfahrzeuge 
Verlin-

1961 bis 
derung 

Art der Angaben 1958 1965 Anfang Anfang 1967 
1966 1967 gegen 

Motorschiffe 

Sobleppklthne 

Insgesamt 

Leichter, Pröbme, 
Schuten 

JD 
i~6~ 

Flußfahrzeuge 

Ze.bl 909 1 014 963 945 - 1,9 
Tragfähigkai t t 412 666 507 848 513 788 515 979 + 0,4 
Zahl 491 370 306 289 - 5,6 
Tragfähigkai t t 286 984 219 735 182 290 170 893 - 6,3 

Zahl 1 400 1 384 1 269 1 234 - 2,8 
Tragfähigkai t t 699 650 727 583 696 078 686 872 - 1,3 

Hafenfahrzeuge 

Zahl I 2 5871 2 5071 2 3001 2 2521- 2,1 
Tragtilbigkeit t 353 843 368 742 368 093 371 704 + 1 ,o 

Schlepper und Schubfahrzeuge im Flußverkehr 

Zahl 
Kaschinanstärke PS 

Zahl 
Jlaachinenatärke PS 

Zahl 
l!aschinenetlirke PS 

I 551 431 401 20 259 13 181 11 657 

Hafenschlepper 

I 2251 
41 136 

1611 
30 983 

1381 
27 736 

Fahrgastechitfe 

I 1161 
26 289 11 761 

417 
671 11 013 

Quallei Statistisches Bundesamt Wiesbaden 

361- 10,0 
10 172 - 12,7 

1301- 5,8 
26 223 - 5,5 

641- 4,5 
9 316 - 15,4 



15. Oer Nahverkehrllmn Lastkraftfahrzeugen2lvon und nach Harnburg 1965m4l 
(Mengen in 1000 t) 

'davon erbracht von 

91 

Beförderte Fahrzeugen mit Standort in 
Ve~kehrsbeziehung Mengen 

insgesamt Harnburg Schleswig- Nieder-
Holstein sachsen 

Lokalverkehr in Harnburg 25 312 22 963 2 168 181 

Empfang Hamburgs 

von Schleswig-Holstein 5 503 3 005 2 496 2 
von Niedersachsen 2 539 1 708 1 830 
von Bremen 65 - - 65 

Empfang zusammen 8 107 4 713 2 497 897 

~ Hamburga 

nach Sohleewig-Holstein 4 270 3 022 1 195 53 
nach Niedersachsen 2 290 982 10 1 298 
nach Bremen 218 - - 218 

Versand zusammen 6 778 4 004 1 205 1 569 

Güternahverkehr 
40 197 31 680 5 870 2 647 insgesam t 

1) Transporte in einem Umkreis von 50 km um den Standort 
des Fahrzeuges. 

4

2

3

l Nur Fahrzeuge mit einer Nutzlast von 1 t und mehr. 
Ergabnisse der Statistik des Güterverkehrs mit Kfz 1965. 
Aus methodischen Gründen ist mit einer Mindererfassung 
von ca 15% zu rechnen. 
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16. Die BefOideruflillleislungen der Hambufller las11<ra11fahrzaJQe im Nahverkehr U 1005 nach 6oterarten2l 
(Mengen in Mio t) 

Gewerb- NahTerkehr 

Güterarten 
lieber Werknah- insgesamt 

verkehr Nah-
.,.erkehr abaolut 

Nahrungs· und GenuSmittel (einaohl. 
Robetotte) 1,17 2,}8 4,15 
darunter 

Friaohe Früchte, trhohea und 
setrorenea Gemüaa 

Pleiaoh, J'iache, Fleiach- und Pieoh-
0,~5 0,51 o,a6 

waren, Eier, lliloh und lUloh-
erzeugniue, Speiaetette 0,32 0,}7 0,69 

Getränke 0,12 0,75 0,87 
Andere llahruDBB'"' und GenuSmittel 0,50 0,~4 0,84 

Futtermittel, pflanzliche und 
tierhohe Ole und Fette 0,25 0,05 0,}0 

Andere pflanzliebe, tierhohe und 
Torwandte Rohetoffe 0,}9 0,}9 0,78 

Steine und Erden, Sah, Erze und Schrott 5,45 7,74 1~,19 

darunter 
Sand, Kiaa, Dime, Ton, Schlacken 2, ,, 4. 79 6,92 
Sonstige Steine, Erden und verwandte 

Rohmineralien ~.~o 2,68 5,98 

Kohle, )lineral61 und Deetillationa-
erzeugnieae 2,42 2,78 5,20 
darunter 

Steinkohle, Steinkohlenbrikette 
und -ltoka 0,41 0,82 1 ,2, 

Kratt- und Leuchtetorte, Heiz61 0,97 1 '15 2,12 
Son&tiBe llineralHlerseusnisee a.n.,. 0,95 0,09 1,04 

Chemieehe Erzeusnieee, Düng'emittel 0,69 1,66 2,~5 

darunter 
Chemiaehe Grundstoffe, andere 

ohemieehe Erzausniese 0,68 , ,62 2,~0 

Kalk, Zement, keramiecbe und Ihnliehe 
mineralisehe Erzausniese 1,78 , ,42 ,,20 
da Ton 

Kalk und Zement 0,56 0,27 0,8, 
Glas, Bauetorte u. 11.. mineral. Waren 1,22 1 '15 2,~7 

Ehen, Stahl und HE-lletalle ( einsehl. 
Halbzeug) 0,24 0,~5 0,59 

Metallwaren, K&eohinen, elektroteehn. 
Erseugnieee, Fahrzeuge 0,36 0,40 o, 76 

Sonet11e Halb- und FertiBwaren sowie 
beeondere 'l'raneportgUter 1,89 1 ,es ~. 74 

Inegeaamt 15,24 19,02 ~4.26 

1l 'l'raneporte in einem Umkreie von 50 km um den Standort des Fahrzeuge. 
2 Ergebniase der Statistik des Güterverkehre mit XII 1965. 
3 J.ua mathedieoben Gründen ist mit einer Mindererfassung von ca. 15 " 

zu rechnen. 

in" 

12,, 

2,5 

2,0 
2,5 
2,5 

0,9 

2,~ 

~8,5 

20,2 

17,5 

15,2 

~.6 
6,2 
~.o 

6,9 

6,7 

9.~ 

2,4 
6,9 

1,7 

2,2 

10,9 

100 



17. Der Fernverkehr m~ lastkraltlahrzeugeo von und nach Harnburg 
(Mengen in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Länder 

1965 1966 1965 

Sohleewig-Holstein 208 213 589 
Hamburg 31 35 31 
Niedereachsen 1 043 1 003 2 009 
Bremen 116 124 250 
Nordrhein-Westfalen 1 146 1 183 1 384 
Hessen 252 252 424 
Rheinland ... Pfalz 166 169 94 
Baden-Würt temberg 260 273 386 
Bayern 254 268 388 
Saarland 9 9 23 
Berlin (West) 158 153 472 
Sowjetzone (SBZ) 4 4 0 
Ubrige Gebiete 457 493 207 

I nagesamt 4 104 4 181 6 258 

Abweichungen in den Summen erklären eich durch Runden der Zahlen 

Quelle• Bundesanstalt für den Güterfernverkehr Köln 

IB. Der 6oterverkehr m~ E~eobahnen von und nach Harnburg 
(Mengen in 1000 t brutto) 

1966 

591 
35 

2 019 
252 

1 303 
387 
96 

351 

375 
23 

455 
0 

262 

6 148 

Länder 
Empfang Versand 

1965 1966 1965 

Sohleewig-Holstein 92 91 314 
Bamburg 588 546 588 
Niedersachsen 932 799 1 089 
Bremen 42 42 244 
Nordrhein ... Westralen 1 735 1 709 782 
Hessen 289 293 280 
Rhoinland-Pfalz 116 105 89 
Baden-Württemberg 215 218 371 
Bayern 308 304 620 
Saarland 76 113 28 
Berlin (West) 14 11 148 
Sowjetzone (SBZ) 1 603 1 039 644 
Ubrige Gebiete 921 925 1 764 

Insgesamt 6 930 6 195 6 962 

Abweichungen in den Summen erklären sich durch Runden der Zahlen 

Quellea Statietiachea Bundesamt Wiesbaden 

1966 

322 
546 

1 280 
266 

710 
289 
80 

344 

573 
21 
77 

543 • 
1 541 

6 592 
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19. Gewerblicher Augverkehr nach Aughafen 

Starts und Fluggäste 1) 
Fracht und 

Landungen Post 1) 
Flughäfen 1966 1967 1966 1967 1966 1967 

Anzahl in 1000 t 

Hamburg 52 431 54 969 1 829 2 007 22 493 24 688 

Frankfurt a.M. n6 65B 147 669 5 087 5 74} 175 212 200 76} 

Berlin 69 920 71 370 3 347 3 541 25 970 27 506 

DUsseldorf 56 901 62 209 1 871 2 172 26 582 27 218 

München 52 585 56 185 1 724 1 882 18 408 20 409 

Hannover 34 179 }1 99} 1 056 1 095 8 793 10 119 

Stuttgart 40 088 40 835 775 918 18 092 19 121 

Köln/Bonn 24 282 25 694 649 704 8 885 8 874 

Nürnberg 11 543 12 700 295 }19 5 781 6 064 

Bremen 12 082 15 281 209 265 2 474 2 834 

1) Ohne Transit. Q.uelle1 Statistisches Bundesamt 

20. Lange der Gemeindestraßen 1> in km am !.Januar 1006 

davon 

Bezirke 
Ins- Haupt- Verkehrs- Sammel- Anlieger-

gesamt verkehre-

atraßen 

Ham burg-Mit te 449.9 18,2 54.7 67.7 309,3 

Al tona 462,4 - 50,4 43.5 368,5 

Eimsbüttel 340,9 13,4 18,5 60,7 248,} 

Ha.mburg-Nord 363,2 3,6 51,5 48,1 260,0 

Wandsbek 732,2 - 79,0 98,8 554.4 

Bergedorf 317,4 - 24,9 6},9 228,6 

Barburg 443.7 1,6 54,8 5},2 3}4,1 

0 

Ramburg insgesamt 3 109,7 36,8 333,6 435.9 2 303,2 

1) Neben~ 109,7 km Gemeindestraßen hatte Hamburg am 1.1.1966 
26,8 km Bundesauto bahnen, 161,9 km Bundesstraßen und 240,0 km 
Privatstraßen, so daß das gesamte Straßennetz in Hamburg sich 
auf } 538,4 km belief, 



21. M~ Hamburger Verl<ehrsmitteln beförderte Personen 
- in 1000 -

Verkehremittel 1963 1964 1965 

Hamburger Hochbahn AG 416 668 402 977 395 869 

davon 

Straßenbahn 136 793 126 397 113 236 
U-Bahn 171 910 164 286 164 455 
Kraftonmibueee 1) 106 207 110 463 116 341 
Al sterschiffe 1 758 1 831 1 837 

S-Bahn 117 797 115 754 114 064 
Hafenechiffahrt 2) 15 615 14 862 14 306 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen 3 847 3 804 3 929 
Kraftomni bueee (ohne HHA). 30 296 29 427 31 262 

davon ) 
VHH1 3) 21 449 21 164 22 474 
Bundesbahn 4 086 4 550 4 937 
Bundespoet 228 234 240 
Private Unternehmer 4 533 3 479 3 611 

I n e g e e a m t 584 223 566 824 559 430 

Veränderwl8 
1966 1966 geg~n 

1'l6~ in 

387 177 - 2,2 

101 879 - 10,0 
166 232. + 1,1 
117 326 + o,8 

1 740 - 5,3 
108 611 - 4,8 

13 659 - 4,5 

3 978 + 1,2 

32 302 + 3,3 

23 514 + 4,6 
5 304 + 7,4 

241 + 0,4 
3 243 - 10,2 

545 727 - 2,4 

1l Einschl. des von Schleewig-Holetein genehmigten Linienverkehre nach Hamburg. 
2 Einechl. Große Hafenrundfahrt und Unterelbeverkehr. 
3 Verkehrebetriebe Hamburg-Holetein A.G. 

g 
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22. LeistulllJen der Bundes!mt in Harnburg 

Verän• 
1961 derung 

Merkmale Einbei t 1958 
bis 1966 1967 

1967 
1965 gegen 

JD 1966 

in " 

Briet- und Paketdienst 

Eingelieterta Briefe Mio Stck 515,9 525,4 584,1 501,9 - 14,1 

Eingelieferte Pakete Jlio Stok 15,2 17,4 18,5 17 ,o .. 8,1 

Zabl~adienat 

Poetproteetautträge 1000 Stck 27.4 17,6 11 '1 10,6 - 9,4 

Poetprotestaufträge llio DM 5,6 ~.9 2,6 
··~ 

- 11,5 

Einzahlun&•n aut 
Zahlkarten und 
Poetanweisungen Mio Stck 15,4 17,1 11 ,o 11 ,o 

EinzahlUJ18'&D auf 
Zahlkarten und 
Poetanweisungen Mio DM 2 197 ;~ ~ 64~.6 5 4~8 '5 6 274,1 + 15,4 

Poataparkaaaen-
Einsahlungen 1000 Stck 814,4 752,6 665,2 n,,, + 9,9 

Poataparkaaaen-
Rückzahlun&en 1000 Stok 1 11},0 1 075,5 99~. 1 1 002,4 + 0,9 

Nachrichtendienet 

Eingelieferte 
Telegramme 1000 2 121 ,o 1 965,8 1 570,7 1 417,6 ... 9, 7 

Fernapreohatellen 1) 2) 1000 211 '7 ~59,0 46~,0 502.9 + 8,6 

je 1000 Einwohner 118 194 251' 274 + 9,2 

Tonrundtunk-
genehmigungen 1) 1000 602,9 652,0 681,5 690,5 + 1 .~ 

je 1000 Einwohner "6 ~52 ~69 ~76 + 1,9 

Ferneebrund!unk-
genehmigungen 1) 1000 , 10,} ~8~,4 51~,2 546,9 + 6,6 

je 1000 Einwohner 61 207 278 298 + 7,2 

1) Am ~1.12. dea Jahres. 
2) Ohne Nabananaohlüaaa 

Qualle• Obarpoatdiraktion Bamburg 



23. Der Kraftfahrzeugbestand am I. Juli 1007 nach Landern und a\lillewahlten 6rollsladten 

Kraft- darunter 
fahrzeuge 

Pkw 1) Lkw I Kraft-
insgesamt rö.dor 

Gebiete I je I je in 1000 in 1000 in 
1000 Ein- 1000 Ein- 1000 

wohner wohner 

Länder 

Schleswig-Holstein 569,1 230 451 '1 182 37' 1 12,4 
He.mburg 415,1 225 370,2 200 31,4 5.5 
Niedersachsen 1 622,8 233 1 269,4 182 96,8 46,4 
Bremen 153,2 204 134.4 179 12,9 2,5 
Nordrhein-Westfalen 3 499.7 208 2 971,6 177 237.7 85,1 
Hessen 1 276,9 244 1 038,1 198 79,6 38,3 
Rhoinland-Pfalz 845,1 234 645,7 179 53,7 27,9 
Baden-WUrttemberg 2 109,1 247 1 666,6 195 123,1 71,4 
Bayern 2 597,2 254 1 921 ,, 188 144,6 86,8 
Saarland 221,5 196 182,8 162 15,6 11.5 
Berlin (West) }8},0 175 341,4 156 28,8 5.9 

Bundesgebiet 2) 13 744,6 230 11 015,8 184 682,2 394.3 

GroBstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin und Hamburg) 

München 312,5 253 281,4 228 19,7 5.9 
Köln 192,6 224 171 ,} 199 15,5 2,0 
Essen 1}0,2 182 115,9 162 10,1 2,0 
DUsseldorf 154,6 222 1}7,6 198 12,4 1 '7 
Frankfurt a.M. 181 '1 267 161 '1 237 14,6 2,8 
Dortmund 125,7 f92 111,4 170 9.5 2,3 
Stuttgart 161,2 258 143.9 230 12,4 2,1 
Bremen 126,3 210 110,8 184 10,8 2,0 
Hannover 125,1 231 110,6 205 9.9 2,0 
Duiaburg 89,4 167 79.4 166 6,2 2,1 
Nürnberg 111,3 237 98,6 210 9,2 1.7 
Wuppertal 85,4 203 75.9 181 7,2 0,8 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel ~kreisfreie Stadtl 54.3 201 47,8 177 4,1 1 ,, 
Lübeck 11 11 45,2 186 39,0 161 },8 1,1 
Neumünster " " 15,2 207 13,3 181 1,2 o,~ 
LUnaburg " " 13,1 217 11,2 186 1 ,o 0,5 

Landkreisel 
Pinneberg 57·' 222 48,2 187 4.1 0,9 
Sageberg 30,0 273 22,1 201 1,8 0,5 
Stormarn 41 '1 239 33,9 197 2,6 o,8 
Hzgt. Lauenburg 32,7 233 25,5 182 1 '7 0,9 
Stade 35,8 264 26,1 192 2,6 0,9 
Barburg 34,6 250 27,0 195 1,8 0, 7 
LUnaburg 16,} 266 11,8 193 o, 7 0,5 

1 ~ Einechl. Kombinationskraftwagen. 
2 Einschl. der Fahrzeuge von Bundesbahn und Bundespost. 
Quelle 1 Kraftfahrt-Bundesam~ Flansburg 



Schaubild 10 

Oer Bestand an Kraftfahrzeugen 1000 bis 1967 nach fahrzeugarten 

IN ISO 
---------------loSII 

l!ml Mopeds ...--
-

EHJ Krafträder - I- -400 

E LKW u. Zugmaschinen = 
tm PKW u,Kombis = 
D sonstige Kfz 

I- -300 

- -~ 

- I- I-IOD 

- 1-80 

- I- ...--~ 

- ..-- I- I- - -~ 

- I- I- ~~I-~ ~-~1-ro 
--11960'-196l196l1963-~4 1965 1966 1967 O 

StGtl&tlKNI LondnOmt Hcunt:urv 



24. Der Kraltfahrzeugbestand (Stichtag !Juli) 
(in 1000) 

1961 bis 
Kraftfahrzeugarten 1958 1965 1966 

JD 

Krafträder }4, 1 18,1 8,2 

Personenkraftwagen 1 18,} 246,4 }26,8 

Kombina tionakraftwagen 7.1 18,1 27 ,o 
Kraftomni buase 0,7 1,2 

1 ·' 
Lastkraftwagen 28,6 }1. 1 

}2 ·' 
Zugmaschinen 

2 ·' 
},0 },4 

Sonderkraftfahrzeuge 
1 ·' 

2,} },2 

Kraftfahrzeugbestand 192,4 }20,8 402,2 insgesamt 

auSerdemr 
Kraftfahrzeuganhänger 11,9 

1 '· 7 
16,0 

Quallet Kraftfahrt-Bundeaamt Flansburg 

~i Zul~mJngen fabrikneuer Kraltfahrzeuge 

1961 bis 
Kraftfahrzeugarte_z1 1958 1965 1966 

JD 

Krafträder 1 62} 441 105 

Personenkraftwagen 27 006 4} 759 48 181 

Kombinat ionstraftwagen 2 }86 4 519 5 558 
Kraftomnibusse 197 185 110 

Lastkraftwagen ' 619 4 }25 4 4}9 
Zugmaschinen 292 '" }}2 

Sonderkraftfahrzeuge 16} }67 }4} 

Kraftfabrzeugbeetand }5 286 5} 929 59 068 insgesamt 

Quallet Kraftfahrt-Bundesamt Flansburg 

10, 

Verän-
derung 

1967 1967 
gegen 

~~6~ 

5, 5 - }2,9 

}41 ,5 + 4,5 

28,7 + 6,} 

1 ·' -
}1 ,4 - 2,8 

},4 -
'·' + 

'· 1 

415,1 + },2 

17 ,o + 6,} 

Verän-
derung 

1967 1967 
gegen 

~~6~ 

95 - 9,5 

4} }65 - 10,0 

4 57} - 17.7 

2}5 + 1 1},6 

' 991 - 10,1 

277 - 16,6 

}52 + 2,6 

52 888 - 10,5 
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26. Erteilungen und Entziehungen von Fahrerlaubnissen 

Verän-
derung 

Merkmale 1958 1964 1965 1966 1966 
gegen 
1965 
in % 

Erteilungen 1) 

Klasse 7 068 4 }94 } 586 6}} - 26,6 

Klasse 2 2 4}1 } 944 4 }65 708 - 15,1 

Klasse 28 070 41 171 41 608 }7 988 - 8,7 

Klasse 4 45 887 92} 4}0 - 16,9 

Klaaae 5 102 8},5 }}6 - 59,8 

I n s g e s a m t }7 614 5} 498 5} }17 47 095 - 11,7 

darunter 
an weiblichen Personen 7 58} 15 }74 16 17} 15 129 - 6,5 

außerdem& 
Sondererlaubnisse 2) 

I n s g e s a m t 

darunter 

wegen Trunkenheit 
am Steuer 

784 1 097 827 1 07} + 29,7 

Entziehungen 

2 210 4 890 } 886 4 586 + 18,0 

1 799 } 804 } 225 4 022 + 24,7 

1) Einschl. Erweiterungen, Wiedererteilungen. 
2) Fahrlehrerlaubnisse und Fahrerlaubnisse für Fahrgast­

beförderung mit Taxen und Omnibussen. 

Quelle: Kraftfahrt-Bundssamt Flansburg 



Schaubild 11 

An Straßenverkehrsuniallen m~ Personenschaden beteiligte Verkehrsteilnehmergruppen 
1953 bis 1967 

in " 

-- PKW und Kombi 
-- sonstige Kraftwagen 
o-o-o Zweiradfahrzeuge 
--- Fußgänger 

Statlstlschn Leuteinamt Hamburv 
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27. Strallenverkehrsunfalle mü Personenschaden 

davon Verun-

Gebiete Unfälle 
Verun- Ge- J Schwer- I Leicht- glUckte 

glückte 
tötete\ 

je 100 
verletzte Unfälle 

Harnburg 1958, JD 1961 bis 1965, 1966 und 1967 

1958 
111 118113 2791 19815 124 

17 9571 
119 

JD 1961 bis 1965 11 685 15 072 318 5 007 9 747 129 
1966 11 226 14 850 330 4 997 9 523 132 
1967 11 182 14 822 317 5 371 9 134 133 

Länder 1967 1) 

Schleswig-Hol s tein 14 292 19 971 742 19 229 140 
Harnburg 11 182 14 822 317 14 505 133 
Niedersachsen 40 834 59 013 2 604 56 409 145 
Bremen 4 079 4 840 100 4 740 119 

Nordrhoin-Wes tfal en 95 253 132 250 4 668 127 582 139 
Hessen 29 687 43 722 1 464 42 258 147 
Rhoinland-Pfalz 20 588 30 496 1 151 29 345 148 
Baden-Württemberg 44 896 66 530 2 400 64 130 148 

Bayern 56 718 83 484 3 054 80 430 147 
Saarland 5 602 7 903 264 7 639 141 
Berlin (West) 11 953 15 341 297 15 044 128 

Bundesgebiet 335 084 478 372 17 061 461 311 143 

Auegewählte Großstädte 1967 1) 

München 7 628 10 403 189 538 7 676 136 
Köln 5 785 7 778 197 896 5 685 134 
Essen 3 330 4 429 127 274 3 028 133 
DUsseldorf 3 851 4 927 135 189 3 603 128 

Frankfurt a.M. 4 924 6 633 140 281 5 212 135 
Dortmund 3 711 5 026 160 243 3 623 135 
Stuttgart 3 107 4 410 110 998 3 302 142 
Bremen 3 456 4 103 82 001 3 020 119 

Hannover 3 253 4 224 110 053 3 061 130 
Duisburg 3 002 4 033 94 102 2 837 134 
Nürnberg 2 326 3 126 59 565 2 502 134 

Wuppertal 676 208 56 582 570 132 
Kiel 384 794 28 468 298 130 
Lübeck 403 796 35 649 112 128 

1) Vorläufige Zahlen. 



Schaubild 12 

Bei StraBenverkehrsunfallen mit Personenschaden Verunglückte 1967 
nach Altersgruppen 

8036 2347 848 3591 
von ... bis unter ... 

Jahren 

65 u.mehr 

25-65 

15-25 

6-15 

unter 6 

fahrerund Mitfahrer von: Fußgänger 
PKW und Kombi Zweirad-/sonstig~ 

Fahrzeug~ 

StltistischesLandesamtHamburg 

tot 
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Geld und Kredit 

Einlagen wn N~hlbanken bei den in Harnburg taligen Kred~instiuten 1964 b~ 1007 

davon 
Einlagen Sicht• und Termineinlagen 

von von 
StB.nd am Nicht-

Wirtachofto-, 
Spar ... 

Jahresende banken unternehmen öffent- einlagen 
inageeamt und liehen 

Privaten Stellen 

in Mio DM 

1964 8 307,2 

I 
4 04~.4 

I 
508,9 

I 
~ 754,9 

1965 9 08~,o 4 121,2 567.~ 4 ~94,5 
1966 10 ~56.~ 4 564,5 648,2 5 14~.6 
1967 " 747.4 5 151,0 759,8 5 8~6,6 

Quel1e1 Landeezentralba.nk in Hamburg 

2. Kredigewahrung der in Hambllg tMigen Kredilinstitute an Nichtbanken 1004 b~ Anfa1111008 

da.runter Von den Kred.iten an Nichtbanken Teil- entfielen aut 
Kredite zablunge-

•n kredi te Wirteoha.f'teunter- öffentliche 
Stand am und andere 

Jahres- oder Nicht-
kurz- und nehmen und PriTate Stellen 

Monateende banken mittel-inegu&mt frhtige kurz- mittel-
kurz- mittel· 

Raten- frietig u.la.ng- fristig Uol&Jl8'• 

kredite 1) friat1g fristig 

in lUo DM 

1964 12 835,8 548,0 4 186,0 1 596,4 41 ,o 1 012,4 
1965 14 ~92,8 599,2 4 60~,8 8 452, ~ 12,1 1 ~24,6 
1966 16 042,6 617 ,e 5 158,3 9 284,7 55,5 1 544,1 
1967 18 332,1 597.~ 5 862 ,o 10 409,1 ~6.7 2 02~.7 

1968 Januar 18 122,6 595.9 5 545.5 10 5~9.6 16,2 2 021 ,, 

1) Einachl. der Kredite an Händler und Berateller zur Refinanzierung von 
TZ-Krediten. 

Quellea Landeszentralbank Bamburg 

3. Konkurne und Vergfeichsvefiahren 1!1!5, 1008 und 1007 nach lllrtschaltszweigen 

Konkurse 1) Vergleichsverfahren 
Wirtschaftszweige 

1965 1966 1967 1965 1966 1967 

Verarbei tendea Gewerbe (ohne Ba11,ß'ew.) 6 15 8 1 - -
Baugewerbe 14 22 9 1 6 1 
GroBhandel 27 45 27 4 2 ~ 
Einzelhandel 16 1~ 4 1 - 1 
Sonatige Wirtschaftszweige 2) 129 107 1 ~~ ~ 4 5 

Insgesamt 192 202 181 10 12 10 

1) EinsohL mangels Kasse abgelehnte Konkurse. 
2) Einschl. Verfahren ohne Angabe des Wirtschaftszweigea. 



Schaubild 13 

Der Sparverkehr bei den in Harnburg ansassigen Kreditinstituten 
1958 bis 1967 

MiD.DM 
-----------------------------------4 

3,1 

Einiahlungen 
1-

1-

r- r- r-

r- - f- f- f- 1,1 

- 1- - 1- - 1-

- f- - f- ,... ~ 

< :!J =i:!: 1\ ~ 
::; ~ ;!J" -... Satdodolr ~ 

Eln-u.Auu:~U9n - - 1- f- F 

0,1 

1- 1- - f- r- f- 0,1 

- f- f- - 1- f- f-

1- - 1- '- 1- 1,1 

'- 1-
Auszahlungen 

'--- f- 2,1 

1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1966 1967 
SU.T!ST\SCH!S LANDESAMT HANBURG 

,,, 
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4. Konkurse 1965. 1966 und 1967 nach der Hohe der voraussichtlichen Forderungen 

Vorauseichtliehe 1965 1966 1967 

Forderungen Zahl fo Zahl % Zahl % 

unter 1 000 DM 6 ~.1 7 ~.5 12 6,6 
1 000 bio " 10 000 " ~4 17,7 ~B 18,8 29 16,0 

10 000 " . 50 000 " 44 22,9 42 20,8 ~0 16,6 
50 000 " " 100 000 " ~1 16,2 16 7.9 18 9.9 

100 000 " " 500 000 " 48 25,0 5~ 26,2 58 ~2,1 
500 000 " " 1 Mio " 4 2,1 22 10,9 11 6,1 
1 Mio DM und darüber 15 7,8 14 6,9 18 9,9 

Ohne Angabe 10 5,2 10 5,0 5 2,8 

Insgesamt 192 100 202 100 181 100 

5. Wechselproteste 1964. 1965, 1966 und 1967 

Durchschni ttl. 

Anzahl Betrag Betrag 
in 1000 DM je Wechsel Jahre 

in DM 

14 4~4 17 414 206 

12 5~0 15 768 1 258 

14 6~8 22 206 517 

15 644 26 299 681 

6. Leihhauser 1963, 1964. 1965 und 1006 
(Private und staatliche Betriebe) 

Zahl der Versetzte Pfänder Durchsohni ttl. 

Leihhäuser Darlehens-
Jahre am Anzahl Darlehens- betrag 

Jahresende 1) beträge je Pfand 
in 1000 DM in DM 

196~ 48 74~ 585 2~ 267 ~1,29 

1964 45 712 ~~9 25 1 ~5 ~5,29 

1965 44 6~6 892 24 9~9 ~9,16 

1966 45 6B ~94 25 485 40,24 

1} EinachlieBlich Pfanderneuerungen. 



7. Kapitalgesellschaften 1966 und 1007 
(Stand jeweils am 31. Dezember; Kapital in Kio DM) 

Aktiengase! leehaften Gesellschaften m. b.H. 

Wirtschaftszweige 1966 1967 1966 1967 

Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital 

Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhai tung und Fischerei 2 4,2 2 3,5 9 o,8 13 1,1 

Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau 5 1 018,9 5 1 119,3 9 284,0 10 285,1 

Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 45 2 448,7 45 2 555,5 191 1 959,6 801 1 910,0 

Baugewerbe 5 19,1 5 19,1 136 18,9 146 19,2 

Großhandel einschließlich 
Handelsvermittlung 11 11 '1 10 20,1 1 531 334,8 1 605 343,5 

Einzelhandel 2 271 ,o 2 271 ,o 141 19,5 153 2}, 1 

Verkehr und Nachrichten-
überm.i ttlung 23 270,4 19 260,1 311 268,2 381 275,2 

Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 44 194.7 44 205,2 154 10,1 155 11 ,o 
Dienstleistungen, eowei t 
von Unternehmen und 
freien Berufen erbracht 25 85,2 26 84,2 1 028 382,2 1 125 400,1 

Insgesamt 162 4 330,5 158 4 538,1 4 176 3 278 '1 4 389 3 328 '9 
.:;; 
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Offentliehe Sozialleistungen 

1. Empfänger 1)von Sozialhiffe2) außerhalb von Anstalten und/oder in Anstalten 1955 

Hilfeempfänger 

auf 1000 Einwohner 

davon Empfänger 
Länder ins- von Hilfe 

gesamt zu- laufender in 
samman Hilfe zum besonderen Lebens- Lebens-unterhalt 

la~ren 

Sohleewig-Holstein 64 744 26,5 14,6 15,6 

Hamburg 52 220 26,2 3) 12,0 4) 22,1 

Niedersachsen 149 956 21,7 11,9 13 .. 1 

Bremen 23 742 32,0 19,7 16,6 

Nordrhein-Westfalen 466 347 26,0 14,6 17,6 

Hessen 115 266 22,3 12,0 13,5 

Rheinland-Pfalz 66 190 16,5 10,1 11,6 

Baden-Württemberg 137 467 16,3 7,6 10,5 

Bayern 163 544 16,2 9,6 11,5 

Saarland 23 807 21,1 12,2 12,5 

Berlin (West) 116 264 53,6 39,3 22,3 

Bundesgebiet 1 403 569 23,7 12,6 14,5 

1) Personen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, wurden 
bei jeder Hilfeart gezählt. 

2) Ohne Personen, die nur einmalige Hilfe zum Lebensunter-
halt erhielten, 

4
3) Ohne Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt in Anstalten. 

) Einschließlich Empfänger von Hilfe zum Lebensunterhalt in 
Anst~lten. 
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2. Ausgaben for Sozialhiffe und l<iiegoopfertorsorge 1966 

davon 

Sozialhilfe 
davon Kriegs-

Insgesamt Hilfe Hilfe opter-Länder 
Mio DM zu- zum in be .. für-

samman Lebens- aonderen sorge 
unter- Lebens-
halt lagen 

DM je Einwohner 

Schleewig-Holatein 118,5' 42,27 15,66 26,62 5,64 
Samburg ,,, ,e 50,)2 1) 14,4J 2) )5,69 10,17 
Niedersachsen 29),5 )4,69 1}, ,, 21,56 7 ,4J 
Bremen 45,4 5J,26 21,03 )2,2) 7 ,)2 
Nordrhein-Westfalen 947 '1 45,92 17 '7J 28,19 10,JJ 
Hessen 260,9 41,02 15,0J 25,96 8,78 
Rheinland·Pfa.lz 136,0 J1 ,66 10,)5 21 ,,, 5,96 
Baden-Wiirttemberg 288,7 27,82 6,JJ 19,49 6,02 

Bayern J2J,J 26,31 10, ,, 16,18 5,)4 
Saarland 47 ,o )5,20 16,09 19,.11 6,)0 
Berlin (Wut) 217' 1 66,96 57,59 29,)9 12,37 

Bundesgebiet 2 769, J )6, 76 15,15 23,61 7,69 ----
1) Vgl. Anm. 3 zu Tab. 1.- 2) Vgl. Anm. 4 zu Tab. 1. 

3. Soziale Krankenversicherufllll007 

Versichertengruppen 

Mitglieder 

Pflichtmitglieder 405 021 261 066 95 081 48 854 
darunter 

mit eofortißem Anspruch 
auf Barleistungen JJ4 244 227 080 67 614 J9 550 

Rentner 18) )07 140 91J J5 624 6 570 
Freiwillige Mitglieder 67 164 J9 42) 22 676 5 085 

Zusammen 655 512 441 422 15J 581 60 509 

Krankenstand 1) 

Pflichtmitglieder 5,68 5,81 5,87 4,60 
darunter 

m1 t sofortigem Anspruch 
auf Barleiatungen 6,14 6,22 6,55 4.99 

Freiwillige Mitglieder 1 ,,2 1 '17 , ,56 1,47 

Zusammen 5,06 5,20 5,04 4,,, 

1) Ar bei tsun!ähige Kranke in " der jeweiligen Mitglieder 
Durchschnitt von 0 Stichtagen im Jahr. 

(ohne Rentner) 1m 
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Offentliehe Finanzen 

Slalisli< der Haushallsarrsalze des Landes Harnburg fßr das Haushalls~hr 10011 
a) EinnahmentrriiAmgaberlnachllau~llrfQaOOrlgebieten 

darunter 

Ein- Zuwei- Aue-
Hauptaufgabengebiete nahmen aunson u. 

gabe!1 Zuaohüue 
vom Bund 

in JUo DK 

Oberate Staatsorgane .0 - 47 
Ötfentl. Sicherhai t und Ordnung 14 0 172 
Reohteechutz lB 0 100 
Innere Verwaltung und all-

gemeine Staateaufgaben 4 0 5B 
Finanzverwaltung 9 0 "' Unterricht 5 - 402 
Wieeonechaft B2 19 2l7 
Kunst, Volkebildung, Heimatptlege, 

kirohl. Angelegenbei ten 1 - l9 
Soziale Angelegenheiten 102 4B 444 
Gesundheit, Sport und Leibte-

Ubungen 155 0 26B 
ErnKhrung, Landwirtschaft und 

Porsten 7 0 20 
Waeeerwirtschaft und Kul turba.u 2B 2B 49 
F8rderuns der gewerblichen 

Wirteehart 2 0 40 
Gemeindliche Anstalten und 

Einrichtungen 117 - 25B 
Verkehr 65 l2 l04 

dar. Straßenbau und -unter-
haltung 40 24 15B 
WaaaeratraBen l - 95 

Bauvu•waltung und Wohnung&-
wirtachalt 110 21 42l 
dar. Wohnungsbau Bl 15 ll4 

WiedergutmachUilB 15 15 51 
Beeondere Kriegefolgeaufgaben 0 0 1 
Wirtechatteunternehmen 121 46 142 
Allgemeine Finanzen l l92 27 1 2l4 

dar. Steuern 2 B17 - -
Lä.nderfinanzaueglaich - - 424 

Inegeeamt 4 267 2)6 4 l70 

+ Abeetsunsen 
Durchlaufende Geldar 2B - 2B 
Gewerbeateuerauaglaioha-
zueohüase 11 - 11 

- Zuaetzungen 
Schätzung dar Leertitel 20 20 20 

Summe nach dem Hauehalteplan 4 286 216 4 lB9 

darunter 
!Ur Bauten 
und groBe 

Inatand-
aetzungen 1) 

1 
6 
4 

6 
l 

77 
2B 

1 
14 

l4 

1 
4l 

21 

10l 
1l7 

9l 
44 

0 ---
9l ---

572 

5 

-
-

577 

1) Einaobl. der ErecblieBunge- und Grunderwerbakoatan, eofern aie mit cler 
Bauauegabe veransoblagt aind. 



Noch: I. Statttik der Haushaltsansatze des land es Harnburg lor das Haushaltsjahr 1968 
b) EffilhmenundAlciQabennachArlen 

Einnahmen Auegaben 

Arten llio DK Arten 

A. Steuereinnahmen 2 817 A. Personalauegaben 

davon davon 
1. Be&mte 

1. Landessteuern ohne 2. Angeatell te 
Bundesanteile 2 207 3. Arbeiter 

2. Gemeindesteuern ohne 4. Sonstige 

Gewerbeateueraue- 5. Versorgung 

gleichezueohUaae 610 B. S&chauegaben 

c. Zuweisungen 
davon 

B. Zuweisungen 242 1. an Bund und Lasten-

davon auegleichafonda 
2. an Länder 

1. vom Bund 2j6 dar. Ländertinanz-

2. von Ländern 5 
auegleich 

3. an Gemainden 
3 • von Gemeinden 1 

D. Sonstige allgemeine und 
einmalige Auegaben 
da. von 

c. Scbuldenautnalu:!.e 412 1. Renten und Unter-
stützungen 

davon 2. Leistungen nach dem 

1. vom Bund 12 Bundeeentachädigunge-
gasatz 

2. beabsichtigte Inan- ~. StraBenu.nterhal tung 
epruohnahme des 4· Zuführungen an RUck .. 
Kapitalmarktos 400 lagen 

5. Darlehen an Dritte 
6. TUgu.nsen 1) 
7 •. Zinsen 

D. Sonstige fortdauernde 8. Erwerb von Grundvermtsgen 
und einmalige Einnahmen 796 9. Bauten und große 

davon Instandsetzungen 2) 
10. Anechattung von beweg-

1. Zinseinnahmen 41 liebem Vermögen 

2. Tilgungseinnahmen 48 11. Erwerb von Beteiligunsen 
12. Sonstige allgemeine und 

3. Ubrige Einnahmen 707 einmalige Ausgaben 

Summe der Einnahmen 4 267 Summe der Ausgaben 

+ Ahaatzungen + Ahaatzungen 
Durchl&ufende Gelder 28 Durchlautende Gelder 
Gewerbesteuerauegleichs- Gewerbeateuerausgleicha-
zuachUsse 11 zusohüsae 

- Zusetzu:ngen - Zuaetzungen 
Schätzung der Leertitel 20 Schätzurl8' der Leertitel 

Summe no.oh dem Haushal taplan 4 286 Summe nach dem He.uahaltsplan 

Kio DM 

1 655 

6~1 
508 
199 
~4 

28~ 

152 

50J 

70 
4l2 

424 
1 

2 060 

158 

48 
12 

l 
264 

79 
160 
42 

572 

28 
18 

676 

4 l70 

28 

11 

20 

4 J89 

1) Einachl. der an Gebietskörperschaften gezahlten Beträge. 
2) Einachl. der Ersohließurl8'8- und Grundnwerbskosten, eotern sie mit der Bau­

ausgabe veranschlagt sind. 
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Schaubild 14 
Haushaltsplan der Freien und Harsestadt Harnburg 

61Slmtausgaben nad1 Aulgm ut!l Gesarnteimahmm mch Artlll im Ri 1t61 

Gesamtausgaben nach Aufgaben Gesamteinnahmen nach Arten 

Staatsführung'und Zentrale Verwaltung---~ 
Öffentliche Sicherheit, Justiz u.Strafvollzug 

Erziehung,Wissenschaft u. Ku 

SozialeSicherung ---­
(einschi.Jugendhllfe) 

Gesundheitspflege---
( einseht Sport>. 

Bau- und 
Wohnungswesen ---

Finanzen--------· 
{einscht.Länderfinanz-
und Lastenausgleich) 

StGtiltlac:hn Landesamt Hcunburg 

~--Gebühren u.Beiträge 

~~~~~~a:,"e~~~~d';!.des 

Fehlbedarf @ 

a: 



2. Ollentliehe Gesamtausgaben Hamburgs t!li5 b~ 1006 I) 

Öffentliche Gesamtausgaben 

Jahre 2) Veränderung 
in DM je Veränderung 

in % in gegenüber 
Ein- gegenüber 

des Sozial-Jdio DM dem 1~o~jahr wohn er dem 1~o~ja.hr produkts 3) 

1955 1 579 + 19,1 912 + 17' 1 15,3 
1956 1 878 + 16,9 1 067 + 17 ,o 16,1 
1957 2 129 + 13,4 1 192 + 11,7 16,5 
1958 2 307 + 8,4 1 276 + 7,0 16,4 
1959 2 374 + 2,9 1 302 + 2,0 15,5 
1960 2 000 .. 1 089 .. .. 
1961 2 886 .. 1 568 .. 15,9 
1962 3 313 + 14,6 1 793 + 14,3 16,7 
1963 3 440 + 3,8 1 855 + 3,5 16,6 
1964 3 629 + 5.5 1 953 + 5.3 16,2 
1965 3 785 + 4.3 2 041 + 4.5 15,6 
1966 4 070 + 7.5 2 198 + 7' 7 15,7 ----

1) Aue der Statistik der Staatsfinanzen.- 2) 1955 bis 1959• Rechnungejahre 
jeweils vom 1.4. des einen bis zum 31.3. des nächsten Jahres; 1960t Rumpfrech­
nungsjahr vom 1. April bis 31. Dezember; 1961 bis 19661 Rechnungsperioden • 
Kalenderjahre. Die Beziehungszahl 11 Sozialprodukt" ist jeweils auf das Kalen-
derjahr abgestellt.- 3) Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen. 

3. Ollentliehe lnvestitiorl'ialß(Jaben Hamburgs nach lnvestiOOrllformen 1955 bii 191ii I) 

Inves t1 tionsausgaben 
davon Auegaben 

insgesamt für zur Investitions-
Eigeninvestitionen förderung anderer 3) 

Jahre 2) in % darunter dar-
in DM der 

zu- für Bauten 
zu- unter 

in je öffent- und große gewährte 
Mio DM Ein- liehen samman 

Instand- samman Dar-
wohner Gesamt- aetzungen leben 

ausgaben in Mio DM 
1955 392 226 25 198 148 194 158 
1956 495 281 26 268 198 227 185 
1957 498 279 23 253 177 245 154 
1958 569 315 25 319 246 250 189 
1959 619 339 26 417 305 202 116 
1960 541 295 27 359 280 182 105 
1961 924 502 32 542 414 382 154 
1962 1 003 543 30 574 446 429 261 
1963 1 058 570 31 602 459 456 274 
1964 1 203 648 33 695 541 508 323 
1965 1 144 617 30 682 524 462 336 
1966 1 131 611 28 659 504 472 344 ----

1) Aus der Statistik der Staatefinanzen.- 2) 1955 bis 1959s Rechnungsjahre 
jeweils vom 1.4. des einen bis zum 31.}. des nächsten Jahres; 19601 Rumptreoh­
nungsjahr vom 1. April bis 31. Dezember; 1961 bis 19661 Rechnungsperioden • 
Kalenderjahre.- 3) An Länder, Gemeinden und an Dritte, soweit die Zweckbe­
stimmung auf eine Investition schließen läßt. 
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Schaubild 15 

lnvestrtionen Hamburgs 1956. 1961 und 1966 

1131 MioDH 

Investitionsformen 

924 MioDM 
Beteiligungen---~ 

49~MioDH 

Bauten 
u.große lnstandsetzungen ----

1956 1961 1966 

Statistischeslandesamt Kamburg 

Verwendungszwecke 
-- Unterricht 
--Wissenschaft 
--Wasserwirtschaft u.lulturbau 
-- Gesundheit,Sport 

u.Leibesübungen 
--Gemeindliche Anstalten 

u.Einrichtungen 

--Wirtschaftsunternehmen 

--Verkehr 

--Bauverwaltung 
u.Wohnungswirtsthalt 

--~~~!~%~ngszwecke 

® 

.. 
0 



Schaubild 16 

Ollenfliehe Schulden Hamburgs am 31. Dezember 1007 nach Arten 

SONSTIGE NEUSCHULUEN-

WOHNUNGSBAUSCHULDEN 
BEIM LASTENAUSGLEICHSFONDS 

@ Statistisches Landesamt Harnburg 

-sCHULDEN BEl BANIU 
UNU SPARlASSEN 

L WOHNUNGSBAUSCHULDEN BEIM BUNU 

'!! 
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Be-
Jahre 2) o.mten-

bezUge 

1955 219 
1956 244 
1957 295 
1956 ~06 
1959 ~04 
1960 245 
1961 ~60 
1962 ~76 
196~ 416 
1964 446 
1965 465 
1966 552 

4. l'e!Sona~usgaben Hamburgs nach Arten 1955 b519661) 
(in Mio DH) 

Son-
Ange- stige Zusammen 

Ar-stellten- bei ter- Per- (ohne Ver-
ver- ltlhne 

sonal- Ver- sorgung 
gUtungen aus- eorgung) 

gaben 

160 72 10 461 119 
201 79 11 5~5 1~1 

229 66 12 622 14} 
252 95 16 669 144 
262 96 15 679 150 
211 74 10 540 121 
~0~ 125 15 60~ 175 
3~1 124 14 645 194 
352 1}5 1} 916 211 
~90 150 16 1 004 229 
4~0 170 24 1 109 2~4 

477 162 26 1 2~9 255 

Personal-
aus aben 

1~r~e~~~ 
ins- liehen gesamt Gesamt-

ausRaben 

600 ~6 
666 ~5 
765 ~6 
61~ ~5 
629 ~5 
661 ~~ 
976 ~4 

1 0~9 ~1 
1 127 ~~ 
1 2~3 ~4 
1 ~4~ 35 
1 494 ~7 

1) Aus der Statistik ~er Staatsfinanzen.- 2) 1955 bis 1959: Rechnungsjahre 
jeweils vom 1,4, des einen bie zum }1.}. des nächsten Jahres; 19601 Rumpfrech­
nungsje.hr vom 1. April bis }1, Dezember; 1961 biB 19661 Rechnungsperioden • 
Kalenderjahre. 

fl Offentliehe 6esamtschulden Hamburgs l!li5 b51!E7 
davon 

Gesamtschulden 1) Alt- 'Neu-
schulden schulden 

2) ~) 
Stichtage 

Veränderung in m.t je 
in Mio DM 

gegenüber Ein- in Mio DY: 
dem Vorjahr wohner 
in Mio DM 

~1. ~. 1955 1 565 + 99 919 1 067 476 
~1. ~.1956 1 625 + 60 9~6 1 126 499 
~1. ~.1957 1 756 + 1}} 999 1. 112 646 
31. ~.1956 1 741 - 17 974 696 645 
~1. ~.1959 1 654 + 113 1 026 66~ 971 
~1.12.1960 1 647 - 7 1 005 691 956 
~1.12.1961 2 010 + 16} 1 092 070 1 140 
~1.12.1962 2 062 + 52 1 116 652 1 210 
~1.12.196~ 2 161 + 99 1 165 641 1 ~20 
~1.12.1964 2 ~64 + 203 1 27~ 621 1 54~ 
~1.12.1965 2 637 + 273 1 422 606 1 6~1 
~1.12.1966 2 863 + 246 1 561 750 2 1 ~~ 
~1.12.1967 ~ 116 + 233 1 701 727 2 ~69 

1) Einechl. Schulden bei Gebietskörperschaften, Lastenausgleichsfonds und ERP­
Sondervermögen.- 2) Vor dem Stichtag der Währungsumstellung (21. Juni 1948) 
aufgenommene Schulden im Inland und Vorkriegsauelandschulden.- 3) Seit dem 
Stichtag der Währungsumstellung (21. Juni 1948) aufgenommene Schulden im In­
land und Nachkriegeauslandschuldon. 



6. Zusammensetzung der offentliehen Neuschulden U HambUJys 1005 b5 1007 

Stand am 31.12. 

1965 1966 1967 

Schuldenarten in % der in % der in " der 
in Neu-

in Neu-
in Neu-

Mio DM schulden 
Mio DM 

schulden 
llio DM schulden 

ins- ins- ins-
gesa.mt gesamt gesamt 

Neuschulden aus 
Kreditmarktmitteln 1 005 54.9 1 278 59.9 1 590 66,5 

darunter 

Inha berschuldver-
schrei bungen (Anleihen) 165 10,1 185 8,7 265 11,9 
Schulden bei Banken 
und Sparkassen n~ 40,0 957 44.9 1 154 48,3 
Schulden bei Versiehe .. 
rungen (ohne Sozial-
vereicherung) und 
Baueparkassen 59 ~.2 109 5,1 129 5,4 

Neuschulden bei Gebiets-
körperechaften, Lasten-
ausgleichsfonde und ERP-
Sondervormögen 761 41,6 757 ~5.5 704 29,5 

darunter 

Wohnungsbauschulden 
beim Bund 502 27.4 514 24,1 525 22,0 
Wohnungsbauschulden beim 
Laetenauegleichstonds 2~4 12,8 220 10,3 160 6,7 

Neuschulden aus öffent-
lieben Sondermi ttelri 65 ~.5 96 4,6 95 4,0 

darunter 

Schulden aus Mitteln der 
Bundeeanatal t für Arbeits-
vermi ttlung und Ar bei ta-
losenversicherung 50 2, 7 r 49 r 2,3 44 t,6 
Schulden aus Mitteln 
sonstiger Träger der 
Sozial Versicherung 14 o,8 r 48 r 2,} 50 2,1 

1) Seit dem Stichtag der Währungsumstellung (21. Juni 1948) aufgenommene 
Schulden im Inland und Naohkriegsauslandechulden. 
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1. Offenliehe Bedienstetender Hoheitsverwaltung des Landes Harnburg am 2. Oktober 1967 
nach Hau~aufgabengebieten 

darunter 

Beamte Ange- Ar- zu- teil-
Hauptaufgabengebiete und stellte bei ter samman weib- zeit-

Richter lieh beschäf-
tigt 

Oberste Staatsorgane 1 289 1 057 49} 2 8}9 962 291 

Öffentliche Sicherbei t 
1i 096 und Ordnung 8 460 2 010 626 1 206 277 

darunter 
Polizei 7 81} 75} 516 9 082 689 258 

Rechtsschutz } 4}2 1 4}6 }} 4 901 1 15} 1 

Innere Verwaltung und 
allgem. Staateaufgaben 62} 1 458 228 2 }09 957 145 

Finanzverwaltung } 299 1 812 56 5 167 1 }28 16 

Unterricht 9 854 2 257 } 122 15 2}} 8 849 } 084 

Wissenschaft 1 169 4 1 }9 1 446 6 754 } 482 770 
darunter 

Wissensch. Hochschulen 589 1 290 441 2 }20 728 H7 
Hochschulkliniken }67 2 2}2 815 } 414 2 }58 214 

Kunst, Volksbildung und 
Heimatpflege 16 620 78 714 504 64 

Soziale Angelegenbei ten 1 209 7 112 1 680 10 001 7 229 1 555 

Gesundbei t, Sport und 
Leibesübungen 676 9 0}1 } 415 1} 122 8 9}1 870 
darunter 

Krankenhäuser und 
Heilstätten 177 7 979 } 240 11 }96 8 00} 782 

Ernährung, Landwirt ... 
schaft und Forsten 86 45} 128 667 2}1 170 

Wasserwirtschaft und 
Kulturbau }9 127 }1 197 19 -
Förderung der gewerb-
liehen Wirtaohaft 4} 151 11 205 57 -
Gemeindliche Anstalten 
und Einrichtungen 1 756 1 291 5 027 8 074 416 50 

Verkehr 629 1 862 1 984 4 475 192 11 

Bauverwaltung und 
Wohnungswirtschaft 679 1 999 154 2 8}2 522 3 

Wiedergutmachung 25 125 7 157 60 6 

Alle Hauptaufgabengebiete 3} 284 36 940 18 519 88 743 }6 098 7 313 

Dagegen am 2. Okt. 1966 }2 159 36 475 18 354 86 988 35 190 7 212 

1) Vollbeschäftigte und Teilzei tbeechäftigte mit 20 und mehr Wochenar­
bai teetunden. 
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8. Perronal der Buooesdienslstellen in Harnburg am 2.1J\tober 1007 

Hauptberuflich Vollbeschäftigte Außerdem 
Teilzei t-

Bundesdienststellen Beamte 
Ange- beschäf-

und Arbeiter zusammen t;~te Richter stellte 

Bundeabeh8rden 2) } 667 1 840 990 6 497 255 
Bundesbahn 9 449 588 7 54} 17 580 1}6 

Bundespost 12 407 4 424 6 }76 2} 207 } 562 
Sonstige Anstalten und 
Körperschaften des 

}) Clffentlichen Rechts· 122 689 }} 844 97 

Zusammen 25 645 7 541 14 942 48 128 4 050 
Dagegen am 2. Okt. 1966 25 877 7 907 17 919 51 70} r 4 }71 

2
1) Mit 20 und mehr Wochenarbeitaatunden. 

) Ohne militärisches Personal der Bundeswehr und ohne Vollzugsdienst des 
Bundesgrenzschutzes. 

3) Juristiacho Personen des öffentlichen Rechts, die der unmittelbaren 
Aufsicht &ines Bundesministeriums unterstehen und Wirtschaftsunter­
nehmen ohne eigene Rechtspe:rs8nlichkeit. 

Steuern 

9. Steueraulkommen in Harnburg 1963 b~ 1967 nach Hauptarten 

Steuern 
Jahre ins-

gesamt 

Beträge in llio DM 

1967 
8 0}21 

2 714 

I 
472 

I 
612 11 8}0 

1966 6 886 2 649 457 59} 10 565 
1965 6 294 2 405 426 556 9 681 
1964 5 77} 2 490 392 566 9 221 
196} 5 55} 2 }98 }6} 544 8 658 

Veränderung gegenUber dem Vorjahr in " 

1967 

I 
+ 16,61 + 2,5 . 

I ~ 
8,0 

I 
+ 5,2 12,0 

1966 + 9,4 + 10,1 2,6 + 6, 7 9,1 
1965 + 9,0 - },4 8, 7 - 1,8 + 5,0 
1964 + 7 ,e + },8 8,0 + 4,0 + 6,5 

1) Ohne Lastenausgleichsabgaben und Bundesanteil an Einkommen­
und Körperechattsteuer. 

2) Ohne Landesanteil an der Einkommen- und Körpereohattst~er. 



126 

10. Einnahmen aus Landes- und 6emeindffiteuem 10061lnach Bund~andern 
Landes- Gemeinde- Steuereinnahmen 

steuern 2) steuern insgesamt 
Länder DM DM DM 

Mio DM je Ein- Mio DM je Ein- Rio Dl! je Ein-
wohn er wohner wohn er 

Sohleewig-Holstein 982 399 441 179 1 42} 578 
Bamburg 2 05} 1 109 584 316 2 637 1 425 
Niedersachsen 3 171 456 1 }93 200 4 564 656 
Bremen 555 744 222 298 777 1 042 

Nordrhein-Westfalen 10 520 626 4 226 251 14 746 877 
Hessen 3 669 103 1 379 264 5 048 967 
Rheinland-Pfalz 1 541 428 738 205 2 279 6}3 
Baden-Würt temberg 5 6}3 661 2 189 257 7 822 918 

Bayern 5 453 535 2 120 208 7 573 743 
Saarland 447 395 153 1}5 600 5}0 
Berlin (West) 846 386 584 267 1 4}0 653 

Bundesgebiet }4 869 584 14 029 235 48 898 819 

2
1) Einwohnerzahl nach dem Stichtag 30.6.1966. 

) Einscbl. Länderanteil an der Einkommen- und Körpersohaftsteuer. 

11. Aulkommen an wichtigen Landessteuern in OM je Einwohner 19661) nach Bundeslandern 

Veranl. Kilrper- Kapital- Ver- Kraft-
Lohn- Ein- fahr-

Länder ateuer kommen- sohaft- ertr&g- mögen-
steuer steuer steuer zeug-

steuer eteuer 

Schleswig-Hols tein 243 210 48 4 16 47 
Samburg 662 445 245 80 77 55 
Niedersachsen 255 207 107 10 22 47 
Bremen 472 }32 136 21 41 49 

Nordrhein-Westfalen }52 29} 126 30 38 46 
Hessen 376 253 241 50 40 50 
Rheinland-Pt'alz 229 201 85 19 21 49 
Baden-Würt temberg 350 325 172 20 " 52 

Bayern 277 272 88 13 30 48 
Saarland 260 128 56 12 28 44 
Berlin (Weet) 138 181 69 32 38 }7 

Bundesgebiet 319 269 129 24 33 48 

1) Einwohnerzahl nach dem Stichtag }0. 6.1966. 
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Schaubild 11 

Oie kassenma!ligen Steuereinnahmen in Harnburg in den i<alenderjahren 1000 bis 1007 

..., ... 
" r-,--r-.--..,--.--.-....,.. ............ ....,.....,~,...-..-..-,-,-...,, 

~~++~~~~~++~~vy 
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V BundesstiUtm 

1967 

L-________ son•tig.aunu:;:~-:D~. 
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12. Bnnahmen aus 6emcindesteueraufkommen 1006 
in CM je Einwohner in Großstädten über 400 000 Einwohner -

davon 

Gewerbesteuer 
Gemeinde- nach Ertra.g Ubrige 

Gebiete eteuern Grundeteuer und Kapital 
insgesamt A und B einechl. 

Gemeinde-

Lohneummen-
steuern 

steuer 

Berlin (West) 266,5 59,8 1B4,e 21,9 

Bamburg ~15,6 22,8 276,8 16,0 

München ~66,8 4~.5 ~14,~ 9,0 
Köln ~80,9 48,6 ~20, 7 11,6 

Essen 262,5 ~7 .4 216,4 8, 7 
Düeeeldor! 457,4 49.~ ~96,6 11,5 

Frankfurt a.M.. 585,9 57.~ 500,7 27,9 
Dortmund 262,~ ~5,8 215,7 10,8 

Stuttgart 44~.7 52,7 ~75,8 15,2 
Bremen ~26,9 40,3 267,2 .19,4 
Hannover 412,1 61,1 ~~8.~ 12,7 

Duiaburg 281 ,o ~5.~ 2}8,2 7,5 
Nürnberg ~45,2 62,8 260,7 21 '7 
Wuppertal }11 ,3 38,6 263,0 9, 7 

• in CM je Einwohner in den kreisfreien Städten und Hamburger Randkreisen-

davon 

Gewerbe-
Gemeinde- steuer Ubrige 

Gebiete steuern Grundeteuer nach 
Lohn-

insgesamt A und B Ertrag 
summen- Gemeinde-

und 
eteuer steuern 

Kapital 

Kiel {kreiefr. St.) 254,9 41 t 3 160,1 46,7 6,2 

LU back ( ,, 
" ) 274,2 45.~ 157,8 58,4 12,1 

Neumünster ( " " ) 218,4 ~9. 7 129,1 41,3 8,~ 

LUneburg ( " " ) 248,4 38,1 15~.9 40,5 15,9 

Landkreise• A B 

Pinneberg 200,0 6,1 2~,9 142,6 5,8 21,6 

Sageberg 126,3 18,2 11 '1 70,7 - 19,7 

Stormarn 182,2 8,5 23,0 111,4 0,9 }2,4 

Hzgt. Lauenburg 14~.4 14,1 24,2 80,9 ~.9 19,7 

Stade 174,9 25,5 19.~ 125,8 - 4.~ 

Barburg 116,0 16,6 18,9 66,4 0,4 1~, 7 

LUneburg 112,1 22,6 14,1 62,1 - 1~.~ 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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13. Brutt!ilhn urd Lohnsteuer der Lohlliteuerpl!ichüJen 1005 nach fieschiecht und Bruttolohngro6enklmn 

Lohnsteuer 
Steuer· 

Brutto-Bruttolohn pflich- ins- I Anteil am 
von , ,, •• DM tige lohn 

gesamt B~:!o-
Anzahl in 1000 DM in" 

Lohne teuerptli eh t ige insgesamt 

bio unter 1 200 65 649 4'3 619 200 0,5 

1 200 " 2 400 62 794 110 699 532 0,5 

2 400 " 3 600 47 989 143 875 1 975 1,4 

3 600 " 4 800 52 388 219 247 5 432 2,5 

4 800 " 6 000 53 620 288 642 11 949 4,1 

6 000 . 7 200 55 409 365 107 21 970 6,0 

7 200 " 8 400 62 751 489 647 35 584 7,3 

8 400 " 9 600 74 172 669 459 54 754 8,2 

9 600 " 10 800 76 070 772 744 67 000 8,7 

10 800 " 12 000 69 485 789 273 69 862 8,9 

12 000 " 16 000 132 872 1 804 076 172 750 9,6 

16 000 " 20 000 45 541 807 027 90 987 11 ,3 

20 000 " 25 000 19 457 430 639 53 651 12,5 

2.5 000 . 36· 000 11 882 345 205 49 756 14,4 

36 000 . 50 000 3 067 126 997 22 972 18,1 

50 000 " 75 000 1 374 81 895 18 455 22,5 

75 000 " 100 000 380 32 551 8 945 27,5 

100 000 " 150 000 245 29 145 9 301 31,9 

150 000 " 200 000 19 13 655 4 862 35,6 

200 000 " 300 000 36 365 3 482 41,6 

300 000 und mehr 27 12 548 5 661 45,1 

Insgesamt 835 287 1 584 415 710 080 9.4 
zaa V•uleiola 1961 818 316 5 515 531 480 672 8,7 
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Noch: 13. Bruttolohn und lohnslooer der Lohnsleuerpfiich1igen 1005 nach 6eschlech1 und Bruttolohngroßenklassen 

Lohnsteuer 

Bruttolohn 
Steuer- Brutto-
pflioh- ins- I Anteil am 

von ..••• DM tige 
lohn gesamt B~~o-

Anzahl in 1000 DM in-" 

Männliche Lohnateuerp!liohtige 

bis unter 1 200 25 559 17 843 74 0,4 

1 200 " " 2 400 28 072 48 908 222 0,5 

2 400 " " } 600 15 217 45 }65 371 o,8 

} 600 " " 4 800 12 410 51 741 1 101 2,1 

4 800 " " 6 000 16 910 91 12} } 983 4,4 

6 000 " " 7 200 19 298 127 }98 7 285 5, 7 

7 200 " " 8. 400 26 678 209 374 14 1 }9 6,8 

8 400 " " 9 600 46 581 421 848 }2 173 7,6 

9 600 " " 10 800 56 072 569 468 46 672 8,2 

10 800 " " 12 000 55 004 626 019 52 472 8,4 

12 000 " " 16 000 116 980 1 589 88} 147 028 9,2 

16 000 " " 20 000 40 809 721 979 78 459 10,9 

20 000 " " 25 000 17 862 }95 326 . 47 845 12,1 

25 000 " " 36 000 11 425 3}2 299 47 299 14,2 

36 000 " " 50 000 2 993 123 987 22 245 17,9 

50 000 und mehr 2 110 176 03} 50 065 28,4 

Insgesamt 493 980 5 548 594 551 4}3 9,9 

Zum Vergleich 1961 490 151 4 081 180 377 740 9, 3 

Weibliche Lobneteuerpfliohtige 

bis unter 1 200 40 090 25 776 126 0,5 

1 200 n 2 400 34 722 61 791 310 0,5 

2 400 " } 600 }2 772 98 510 1 604 1,6 

} 600 " 4 800 }9 978 167 506 4 3}1 2,6 

4 800 " 6 000 36 710 197 519 7 966 4,0 

6 000 " 7 200 }6 "1 237 709 14 685 6,2 

7 200 " 8 400 }6 073 280 273 21 445 
7 ·' 

8 400 " 9 600 27 591 247 611 22 581 9,1 

9 600 n 10 800 19 998 203 276 20 }28 10,0 

10 800 " 12 000 14 481 163 254 17 }90 10,7 

12 000 " 16 000 15 892 214 193 25 722 12,0 

16 000 " 20 000 4 732 85 048 12 528 14,7 

20 000 " 25 000 1 595 35 31} 5 806 16,4 

25 000 " ' 36 000 457 12 906 2 457 19,0 

}6 000 " " 50 000 74 3 010 727 24,2 

50 000 und mehr 31 2 126 641 30,2 

Insgesamt }41 }07 2 0}5 821 158 647 7 ,B 

Zum Vergleich 1961 }28 165 1 4}4 }51 102 932 7,2 



14. Bruttoklhn.1.ohnstaler um Kinder, für die Kindefreiberage gi1N3lu1 wordoo silll. der loh~m 1!1Xi nach~ 

Bruttolohn Lohneteuer 
Gewährte Steuerklassen Lohnsteuer-

je je Anteil Kinder-
Xind;;;abl 

pflichtige 
insgesamt Lohnsteuer- insgesamt Lohns teuer- am frei beträge 

I nflichtiR"en nichtigen Bruttolohn 
Anzahl 1000 DM DM 1000 Dll DM ,. Anzahl 

I 194 682 1 }61 066 6 991 1 }8 }}5 711 10,2 -
II/0 97 671 628 699 6 4}7 5} 199 545 8,5 -
II/1 15 }24 1}7 }}7 8 962 9 417 615 6,9 15 }24 
II/2 5 506 50 576 9 186 2 952 5}6 5,8 11 012 

II/} 1 925 16 }90 8 514 }82 198 2,} 5 775 
II/4 u.mehr 1 }44 11 618 8 644 82 61 0,7 6 076 

III/0 126 491 1 }61 982 10 767 141 916 1 122 10,4 -
III/1 74 052 1 0}6 041 1} 991 98 16} 1 }26 9,5 74 052 
III/2 52 }68 80} 822 15 }49 67 674 1 292 8,4 104 7}6 
III/} 16 580 262 819 15 852 19 269 1 162 7,} 49 740 
III/4 u.mehr 6 215 9} 186 14 994 4 419 711 4.7 27 750 
IV/0 107 950 964 892 8 9}8 104 796 971 10,9 -
IV/1 5} 619 469 444 8 755 4} 5}5 812 9,} 5} 619 
IV/2 17 780 160 6}7 9 0}5 12 702 714 7.9 }5 560 
IV/} 5 }25 46 }71 8 708 2 71} 509 5.9 15 975 
IV/4 u.mehr 2 547 20 404 8 011 541 212 2,7 11 69} 
V 55 908 159 1 }1 2 846 9 985 179 6,} -

Insgesamt 8}5 287 7 584 415 9 080 710 080 850 9.4 411 }12 
Zum Vergleich 1961 818 }16 5 515 5}1 6 740 480 672 587 8,7 41} 25} 



15. Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Einkommensteuerpflichtigen 1961 nach EinkommensgroBenkl~en 

Steuerschuld 

Steuer- Einkommen Anteil am Einkommen von ••• DM pflichtige insgesamt Einkommen 

in 1000 DM in % 

unter 5 000 24 660 79 805 2 615 3,3 

5 000 bis " 8 000 24 718 160 373 12 545 7,8 

8 000 " " 12 000 25 111 247 032 28 431 11 '5 

12 000 " " 16 000 15 614 216 611 30 650 14,1 

16 000 " " 25 000 20 727 410 232 69 425 16,9 

25 000 " " 100 000 21 388 909 899 231 776 25,5 

100 000 " " 250 000 2 199 324 472 124 450 38,4 

250 000 " " 1 Mio 761 311 519 142 078 45,6 

1 Mio und mehr 119 374 569 179 457 47.9 

I n s g e s a m t 135 297 3 034 511 821 426 27,1 

Zum Vergleich 1957 123 916 1 803 624 478 364 26,5 
1954 110 308 1 027 028 263 606 25,7 



16. Einkommen und SteueJSChuld der unbeschrankt Körperschaftsteuerpflichtigen 1001 
nach EinkommensgrOßenklassen 

Steuerschuld 

Steuer- Ein-
Einkommen kommen ins- Anteil am 

von •.•.•• DM pflioh-
in gesamt Einkommen 

tige Mio DM in 1961 1957 
Mio DM 

unter 8 ooo 525 2 o,6 41,6 44,1 
8 000 bis .. 16 000 160 2 0,7 40,0 43,5 

16 000 .. .. 50 000 284 8 3,4 41,7 43,6 
50 000 .. .. 100 000 158 11 4,4 39,6 43,3 

100 000 " " 500 000 240 57 21 ,3 37' 7 41,8 
500 000 " .. 1 Mio 64 45 11,8 39,7 41 ,3 

1 Mio " " 5 Mio 76 154 57,8 37,5 42,5 
5 Mio und mehr 32 991 315,6 31,8 41,8 

I nagesamt 1 539 
darunter 

1 270 421 '7 33,2 41,9 

Aktiengesellschaften 129 441 159,7 36,2 41,1 
Gesellschaften mit 

beschränkter Haftung 1 189 784 242,7 31 ,o 43,6 

11. Umsatz und Umsatzsteuer der Umsatzsteuerpflichtigen 1966 nach wirtschaftlicher Gliederung 

Umsatz Umsatzsteuer 

Steuer- je 
in% 

Wirtschaftsgliederung pflioh- ins- Steuer- ins- des gesamt pflich- gesamt tige 
in tigen in Gesamt-

Mio DM in Mio DM um-
1000 DM satzes 

Produzierendes Gewerbe 12 962 42 701 3 294 830 1.94 
darunter 

Industrie 2 261 39 064 17 277 709 1,81 
Handwerk 9 507 3 066 322 104 3.39 

GroBhandel 6 732 27 584 4 097 89 0,32 
Handelsvermittlung 4 519 907 201 20 2,16 
Einzelhandel 15 377 6 161 401 204 3, 31 
Verkehr und Nachrichten-

überm! ttlung 5 254 3 759 
Dienstleistungen von Unter-

716 16 0,44 

nehmen und freien Berufen 16 684 5 092 305 124 2,44 
tlbrige Wirtschaftabereiche 1 351 877 649 10 1,14 

I n e gesamt 62 879 87 081 1 385 1 293 1,49 
Zum Vergleich 1964 63 045 75 595 1 199 1 179 1,56 

1962 63 129 66 588 1 055 1 071 1,61 

1H 
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18. Veffi\CIJro und Steuerschuld der Vermogensteu!IIlflichtigen am I. Januar 1003 nach Art der Steuerpfl~ht~en 

Gesamtvermögen Steuer-

Steuer- je pflich- Steuer-
Art der ptlich- ins- Steuer-

tigeo schuld 
Steuerpflichtigen gesamt ptlich-

Ver-
tige 

tigen mBgen 

Mio DM 1000 DM Mio D'M 

Natürliche Personen 20 543 5 411 263 4 572 45 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 19 277 5 294 275 4 457 44 
Steuerbelastete 17 292 5 199 301 4 457 44 
Steuerbefreite 1 985 95 48 - -

beschränkt Steuerpflichtige 1 266 116 92 115 1 

Gesellscht!-ftsunternehmen 3 931 6 717 1 709 6 n4 65 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 3 757 6 633 1 766 6 650 65 
beschränkt Steuerpflichtige 174 84 482 84 1 

I n o g e s a m t 24 474 12 128 496 11 305 110 

Zum Vergleich 1,1,1960 22 573 9 947 441 9 183 89 

1,1 .1957 26 754 6 426 240 5 996 58 

1 ,1 .1953 21 716 3 544 163 3 238 30 

19. Vermogen und Schulden der unbeschrankt steuerpflichtigen natonichen Perronen am !.Januar 1963 
nach VermOgeTlS,IrOßenklassen 

darunter Schul-
Roh- Be- den 

Verm8gen 1) 
Steuer- ver- Grund- triebe- und 

von •.•••• DM 
pflich- mögen ver- ver- sonst. 

tige mögen mögen Abzüge 

'Mio D'M 

unter 30 000 1 052 38 15 10 11 
30 000 bis " 40 000 1 018 45 16 11 10 
40 000 " " 50 000 1 687 102 32 34 26 
50 000 " " 70 000 2 946 228 63 80 52 
70 000 " " 100 000 3 192 331 75 117 63 

100 000 " " 250 000 5 725 1 088 195 403 201 
250 000 " " 500 000 2 027 836 108 320 139 
500 000 " " 1 Mio 964 792 80 322 136 

1 Mio und mehr 666 2 794 109 1 097 322 

I nagesamt 19 277 6 254 693 2 394 960 

1) Nach der Höhe des Gesamtvermögens. 



20. Vermögen. Schulden und Einheilswerte der gewerblichen Betriebe am !.Januar 1963 nach wirtschaftlicher Gliederung 

davon Schulden 
Ein-

Wirtschafte-
Anzahl Ro~- _jAnlage- Umlauf- und bei ts-

gliederung 
der vermogen I vermögen 9~~=~;~e wert Betriebe 

in Mio DM 

Produzierendes Gewerbe 9 369 16 724 
darunter 

7 051 9 672 9 970 6 754 

Industrie 2 013 15 690 6 785 8 906 9 355 6 3}5 
Handwerk 6 6}9 81, 207 604 461 350 

Handel 20 128 5 80} , 006 
davon 

4 796 } 779 2 02} 

Großhandel 5 899 4 549 677 } 872 } 176 , }7} 
Handelevermittlung } 647 234 58 176 97 , 37 
Einzelhandel 10 582 , 020 271 748 506 51} 

Verkehr- und Nach-
richtenübermi ttlung 2 972 2 657 , 8}4 82} , 715 942 
Kredi tinati tute und 
Versieherungegewerbe 624 12 553 856 ,, 697 ,, 518 1) 907 
Dienetleistungen von 
Unternehmen und 
freien :Berufen 9 129 , 602 984 619 71, 891 
Ubrige Vlirtschafts-
bareiche 219 }5 20 15 19 16 

Insgesamt 42 441 }9 }73 ,, 751 27 621 27 71, ,, 53} 
Zum Vergleich , ,1,60 }9 491 }2 877 11 476 21 401 22 994 9 784 , .1.57 34 538 2} 59} 7 906 15 687 16 6}9 6 919 

1.1.5} 27 }05 16 689 4 685 12 004 , 2 261 4 414 

1) Ohne steuerfreie Verm6gensteile öffentlicher oder unter Staatsaufeicht 
stehender Sparkassen. 

21. Versleuerung von Bier. Z~arren und Zigaretten 1002 b~ 1006 

Art der Angaben !.:aß- 1962 einbei t 196} 1964 1965 1966 

Bier Ausstoß 
darunter 

Mio hl 1, 73 , ,89 2,02 2,11 2,25 

versteuert " 1,64 1, 79 1 ,92 2,00 2,13 

Zigarren 
Steuerwert t!io DM 1,,43 1,42 1,65 1,87 2,13 
Mengen Mio Stück 18,79 18,55 21,94 22,95 2},67 

Zigaretten 
Steuerwert Mio DM 778.26 778,2} 780,04 788,44 792.99 
Mengen Mrd.Stück 16,09 16,12 16,22 16,41 16,54 
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Preise 

I. Preäooex lor die LeberiS1altung im Bundesgebiel 0 2l 
4-Peraonen-Arbei tnehmer-Hauahal te mit mittlerem Einkommen 

des alleinverdienenden Hauehaltevoratandea 
Alte Systematik - 1962-100 

Bedarfsgruppen 
Jahreadurchachni tt 

1~ 19~!_ 196_5_ 1966 

Ernährung 103,3 105,8 110,6 113,3 
Getränke und Tabakwaren 101,0 101,6 101,9 105,9 
Wohnung 105,8 112,4 118,9 129,6 
Heizung und Beleuchtung 102,6 104,1 105,9 107,3 
Ba.uarat 100,4 101,1 102,9 104,2 
Bekleidung 102,} 104,} 107 '1 110,6 
Reinigung und Körperpflege 102,4 104,2 107,4 112,1 
Bildung, Unterh.&ltuns und Erholung 103,7 107 0 4 111,4 115,7 
Verkehr 104,1 105,1 106,} 110,5 
Geaamtlebenahal tung 103,0 105,4 109,0 112,8 

2. Pteilind~oo im Bundesgebiet I) 

Indexbezeichnungen Einheit 
Jahreedurchechni tt 

1963 1964 196 1966 

Einkautpreise fUr Aualande .... 
gUter 3) 1962 ·100 102,0 10}, 1 106,3 106,2 

Verkautepreise für Auefuhr· 
güter 3) 1962 ·100 100,1 102,5 104,6 107 ,o 

Grundetoffpreise 1958 ·100 101,1 103,4 106,2 107' 7 
Erzeuserpreise 1 

landwirtachalt 1 i eher 
Produkte 3) 5) 1961/63·100 100,6 103,5 107,2 114,1 

foratwirtaohaftlioher 
Produkte 3) 6) 1962 ·100 93,5 93,3 95.3 95,8 

industrieller Produkte 7) 8) 1962 ·100 100,5 101,6 104,0 105,6 
Einkautepreise landwirtaohatt-
lieber Betriebemittel 2) 5) 1962/63·100 100 102,6 104,4 107,7 

Einzelhandelapreiae 2) 1958 ·100 109 112 115 119 
Preiaindizea für die 
Lebenahal tung1 2) 
Renten- und Sozialhilfe-

emptä.nger 1962 -100 10},5 106,4 110,6 115,2 
einfache Lebenahal tung 
eines Kindes 1958 ·100 114,6 117,4 122,9 127,6 

Baupreise für Wohngebäude 2} 9) 1962 ·100 105,2 110,0 114,6 116,5 

19_6 

11~, 7 
108,9 
137,6 
108,4 
103,5 
112,1 
11 3o9 
119,7 
114,0 
114,4 

1961_ 

4l105,9 

4l1o6,9 
4)104,1 

109,} 

83 00 
104,9 

109,5 
120 

116,6 

126,5 
116,6 

1) EinsohL Berlin... 2) Preisstand um Konatemitte.- 3) Monatadurob .. 
schnitte.- 4) Vorläutigee Ergebnia.- 5) Das Wirtschafteja.hr läuft vom 
Juli des vorherigen bis Juni des &nß'egebenen Jahres.- 6) Nur Staatafor­
sten; das Foratwirtachaftajahr llluft vom Oktober des vorherigen bis September 
des angegebenen Jahres.- 7) Preisstand am 21.jeden Monats.- 6) Inlande-
absatz... 9) Bauleistungen am Gebäude. 

3. UmrechnungsjaKloren lor eine Verkellung zwischen dem Preisindex !Or die Lebenshalluno im Bundesgebiel und in Hamburg 

Indexstand im Juni 1967 
Umreohnungafaktor 

Hamburg ) Bundes-
Geaamtlebenahal tung 

1950-100 1 1938·1oo 1 1~6~:~~o 1950-100 1 1938.1oo 

156,3 I 249,1 I 115,0 1,3591 I 2,1661 



löhne und Gehälter 

l Lohne und Gehaller in Harnburg 

Art dar Angaben 1964 1965 1966 1967 

Industriearbeiter (einaohlie8lioh Hoch- und Tiefbau) 

Geleistete Wochenarbeitestunden 

darunter l4ehrarbei tostunden 

Bezahlte Wochenstunden 

Bruttowochenverdienste in D!& 1) 
Leistungsgruppe 1 

" 2 
} 
2 
} 

männlich 
weiblich 
männlich 
weiblich 

männlich 
weiblich 

männlich 

weiblich 

42,5 41,4 41,5 41,2 
}9,0 )7,2 }7,6 l7.l 
},9 4,0 l.9 l.7 
0,1 o,e o,e 0,7 

45,6 45.5 45,4 44,2 
42,4 42,2 41,9 41,0 

225 246 262 264 
196 214 227 228 
179 192 205 205 
1.55 147 160 163 
124 135 147 152 

Handwerker (in 9 ausgewählten Handwerkezweigen) 2) 

Bezahlte Wochenstunden 
Vollgeeellen 
Junggeeellen 

Bruttowochenverdienete in DK 1) 
Vollgeaollen 
Junggeeellen 

männlich 144,1144,21 .. 42,7 4},4 

männlich 204 221 
" 162 178 

44.41 4l.l 

245 
192 

Angestellte in der lnduatrie (einschließlich Hoch- und Tiefbau) 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. Ang. Leistungsgruppe III 

" II " IV 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III 
IV 

alle Leistungegruppen 

techn, Ang, alle Leistungsgruppen 

Angaetell te 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. Ang. Leistungsgruppe III 

" " " IV 
alle Leistungsgruppen 

Leietungegruppo III 
" IV 

alle Leistungsgruppen 

männlich 988 
740 

1 019 
weiblich 8l5 

6)) 
688 

männlich 1 101 

im Handel 3) 

männlich 954 
680 
947 

weiblich 748 
557 
606 

Angestellte in Induotrie und Handel 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. u. techn. Ang. alle Leistungsgruppen 

1 057 1 1 )4 
800 866 

1 098 1 186 

895 96} 
688 749 
747 814 

1 182 1 270 

1 043 1 126 
746 819 

1 04} 1 1}0 

816 879 
61} 670 
66B 7}8 

43,7 
42,6 

249 
190 

1 177 
907 

1 2}9 

1 007 
782 
B55 

1 320 

1 175 
865 

1 186 

924 
698 
775 

männlich I 99711 08711 17511 228 
weiblich 6}4 696 765 805 

1) Durchachnittliche Effekt! vverdienate.- 2) llona t November; ab 1966 neuer 
Berichtakreie, daher mit frUheren Ergebnieaen nicht voll vergleichbar.-
3) Einschließlich Kreditinetitute und Versicherungen. 
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2. Bruttowochenverdienste der lnduslriearbefter in den Bundeslandern 

__llUlnnliohe Arbeiter Weibliche Arbeiter 
Ar!eiter Lehtunga... Leistungs-

Länder Juli na- zu- grunn8 zu- a-runne 
geaamt samman 1 2 samman 

2 I 3 
in DJI 

Sohleewig-Holetein 1967 211 228 240 210 137 135 136 

( 
1) 1962 170 185 198 169 111 117 106 

Samburg 1966 233 250 265 229 153 160 148 
1967 236 253 266 232 157 16} 152 

Jlliederaaobeen 201 214 226 202 143 145 142 

!remen " 220 231 245 216 143 146 139 

Nordrhein-Weattalen " 211 224 235 219 140 144 134 
Beeeen " 204 218 230 208 142 147 134 
Rheinland-Pfala " 196 213 226 208 130 132 124 

Baden-Wiirttemberg " 193 212 226 20} 140 140 139 

Bayern " 182 201 213 191 132 134 127 
Saarland " 201 210 222 202 126 124 125 
Berlin (West) " 198 223 237 207 140 144 134 

Bundesgebiet " 201 217 229 209 1}8 141 1}5 

1) Konat August. 

Verbrauch 

1. Ausgaben lor den privaten Verbrauch im Bundesgebiet 
Angaben je Monat 

für 4-Peraonen-

Einnahmen Ar bei tnehmerhaushal te 
mit mittlerem Einkommen -

Verwendungszwecke 
des Bauahaltavoretandea 

1965 I 1966 1965 1966 
Anzahl bzw, DM 

Zahl der erfa.Bten Baushalte 365 385 
Auegabefähige Einkommen bzw. 
Einnahmen inageae.mt 1) 994 1 043 
Auegaben für den privaten Verbrauch 881 926 100 100 

Rahrunsa- und Genußmittel }52 }64 40,0 }9,} 

Kleidung, Schuhe 105 105 11,9 11,4 

Wohnungsmieten 98 114 11,2 12,2 
Elektrizität, Gas, Brennstorte u.ä. 40 41 4.5 4.4 
Ubrige GUter rur die Bauehel taführ11n8' 88 95 10,0 10,} 

GUter !Ur 
Verkehr, Nachrichtenübermi ttlu.ng 85 8} 9. 7 9,0 
Körper- und Geeundheitsptlege }0 " 3,4 },6 
Bildung und Unterhaltung 58 64 6,5 6,9 

Persönliche Ausstattung 1 b 
Sonstige GUter 25 27 2,8 2,9 

----1) Ohne Einnahmen &ua Auflösung und Umwandlung von Vermögen und Kredit­
aufnahme. 



2. Verbrauch von ausgewahtten Nahru~smitteln im Bundesgebiel 

Wirtschaftsjahr 1) 

Nahrungami ttel 
1950/51 1963/64 1964/65 1965/66 2) 

kg je Einwohner und Jahr 

Getreideerzeugnisse in Mehlwert 99,1 13,6 72,1 71 .3 darunter 
Brotgetreidemehl 96,1 70,9 69,4 66,4 

Hülsenfrüchte 1,7 1,4 1,4 1,3 
Kartoffeln 166,0 123,0 116,0 106,0 
Zucker 26,6 32,0 30,0 32,2 
Gemüse 49.9 51,1 46,6 47 ,o 
Frischobst 40,7 12,3 60,6 57,3 
SüdfrUchte 1,6 22,5 25,1 25,3 

Fleisch insgesamt ohne 
Schlachtfette 39,0 64,0 66,0 66,5 darunter 

Rindfleisch ohne Fett 11,7 19,7 19,0 19,5 Kalbtleiach 1,6 1,9 1,6 1,6 
Schweinefleiaoh ohne Fett 19,9 31,2 33,7 33,5 

Vollmilch einschl. Sahne 11, ,2 3) 106,7 3) 103,2 3) 104,0 
Mager- und Bu t termilob 4) 10,8 3) 10,7 3) 10,6 3) 10,6 
Käse 3,9 4,6 4,7 4,6 

Fette insge~amt in Reinfett 21,4 25,5 25,7 25,1 davon 
Pflanzliche Öle und Fette, 

tierische Öle in Reinfett 10,3 12,3 12,7 12,3 Schlachtfette in Reinfett 5,6 5,9 6,0 5, 7 Butter in Reinfett 5,3 7,3 7 ,o 7,1 

Butter in Produktgewicht 6,4 6,9 6, 5 6,4 
Eier 7,5 13,4 13,4 13,7 
Fische (Friocbgewicht) 11,9 11,3 10,8 10,7 

1I Bis 1956/59 ohne Saarland, 
2 Vorläufige Zahlen. 
3 Einschließlieb Sterilkakao, 
4 Ab 1951/52 einschließlieb llilchmiocbgetränke, 

," 



Sozialprodukt 

I. Oas Bruttoinlandsprodukl in den Bundesländern 1957 und 1001 bis 1965 

1957 
Länder 

in jeweiligen Preisen 

Sohleewig-Holstein 15,4 14,2 13,1 12,2 11 ,o 7 '7 
Hambu.rg 24,2 22.4 20,7 19,8 18,2 12,9 
Niedersachsen 45,8 42,6 39.3 36,7 33 '7 23,2 
Bremen 7,2 6,5 5,9 5,7 5,2 4,1 

Nordrhein-Westfalen 134,1 123,9 113,4 107,6 99,6 74,2 
Ressen 40,9 37,2 33,5 31,3 28,5 18,8 
Rhoinland-Pfalz 21 '5 19,8 18,2 16,5 15,3 10,9 
Baden-Württemberg 66,6 61 ,o 54,8 51,6 47' 1 31 '1 

Bayern 70,0 64,1 57,9 53,6 49,2 33,4 
Saarland 7,3 6,9 6,3 6,0 5,6 
Berlin (West) 17,6 16,0 14,8 14,0 13,3 

Bundesgebiet 450,7 414,6 378,0 354,9 326,6 2) 216,4 

in Preisen von 1954 

Sohleewig-Holstein 10,6 10,2 9,8 9,4 9,0 7,2 
Hamburg 17.4 16,7 15,9 15,7 15,0 11,9 
Niedersachsen 33,1 32,0 30,6 29,8 28,4 22,0 
Bremen 5,1 4,8 4,5 4,5 4,3 3,8 

Nordrhein-Westfalen 97,6 93,5 88,0 84,6 81,6 68,3 
Hessen 29,5 27' 7 25,6 24,9 23,7 17,6 
Rhoinland-Pfalz 15,7 14,8 13,9 13,1 12,8 10,1 
Baden-Württemberg 47,4 45,1 41,4 40,2 38,6 28,8 

Bayern 49,9 47,5 43,8 42,2 40,4 30,8 
Saarland 5,1 5,0 4. 7 4,6 4,5 
Berlin (West) 12,9 12,1 11,6 11,2 11 ,o 

Bundesgebiet 324,3 309,4 289,9 280,2 269,2 2) 200,3 

1l Vorläufige Ergebnisse. 
2 Ohne Saarland und Berlin (West). 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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2. Das Brutloinlands~Jodukt 1004 nach II Wirtschaftsbereichen 

Bareiche 
Bund 

in jeweiligen Preiaen 

Brut toinlandaprodukt 22 353 414 600 100 100 

Land· und Foretwirtachaft, 
Tierhaltuns und Fischerei 181 20 510 o,a 4.9 
Energiewirtschart und Borgbau 282 17 610 1,3 4,2 
Verarbei tendoe Gewerbe 7 028 168 420 31,4 40,6 
BaUß'ewerbe 1 283 32 880 5, 7 7,9 
Handel 5 332 55 560 23,9 13,4 
Verkehr und Naohrichtenübermi tt1Wl8' 3 129 25 050 14,0 6,0 
Kredi tinetitute und Veraioherunse-
ge•erbe 751 13 150 3,4 3,2 
Wohnungsvermietung 691 13 970 3,1 3,4 
Dienatleiatungen, eowei t von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 1 911 27 270 8,5 6,6 
Staat 1 575 33 980 7,0 8,2 
Private Hauehalte und Private 
Organisationen ohne Erwerbscharakter 191 6 200 0,9 1,5 

in Preisen von 1954 

Bruttoinlandafrodukt 16 696 309 400 100 100 

Land- und Fore twirtechaft, 
Tierha.l tung und Fiacherei 140 17 890 0,8 5,8 
Energiewirtschaft und Bergbau 227 15 520 1,4 5,0 
Verarbeitendeo Gewerbe 6 427 142 330 38,5 46,0 
II&Ußewerbe 696 17 810 4,2 5,8 
Handel 4 001 41 200 24,0 13,3 
Verkehr und NaohrichtenUbermi ttluns 2 108 17 590 12,6 5,7 
Kreditineti tute und Vereicherunga-
gewerba 444 7 770 2,7 2,5 
Wohnungsvermietung 466 9 110 2,8 2,9 
Dienstleistungen, aowei t von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 1 136 16 350 6,8 5,3 
Staat 952 20 570 5,7 6,6 
Private Hauehalte und Private 
Organisationen ohne Erwerbecharakter 99 3 260 o,6 1,1 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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3. Oie Beitrage der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukl in den Bundeslandern 1965 
- Vorläufige Ergebnisse in jeweiligen Preisen -

davon 

Land- und 

Brutto- Forst- Produ- Handel 
Länder inlanda- wirtschart zierendes und 

Dienst-

produkt Tier- Gewerbe Verkehr 
leietungen 

haltung 1) 2) 3) 
und 

Fischerei 

in L!rd. DL! 

Scbleawig-Holatein 15,4 1 '7 6,7 3,0 4,0 
Hamburg 24,2 0,2 9,1 9,2 5, 7 
Niedersachsen 45,8 4,0 22,8 8,1 10,8 

Bremen 7,2 0,1 2,8 2, 7 'j ,5 

Nordrhein-Westfalen 134,1 3,4 76,0 25,2 29,5 
Hessen 40,9 1,5 20,4 8,5 10,5 
Rheinland-Pf'alz 21,5 1,4 11,1 3,6 5.3 
Baden-Würt temberg 66,6 2,9 39,0 10,} 14,4 

Bayern 70,0 4,7 36,2 12,1 17,0 
Saarland 7,3 0,2 4,3 1 ,2 1,6 
Borlin (West) 17,6 0,1 9,2 3,2 5,1 

Bundesgebiet 450,7 20,1 237' 7 87,5 105,4 

Anteil am Bruttoinlandeprodukt in % 

Schleawig-Bolatein 100 10,8 4}, 7 19,4 26,0 
Hamburg 100 o,8 37,5 38,2 2},6 
Niederaaoheen 100 8,8 49,8 17,7 23,6 
Bremen 100 , ,4 39,0 38,2 21,4 

Nordrhein-Weat!alen 100 2,5 56,7 18,8 22,0 

Hessen 100 }, 7 50,0 20,8 25,5 
Rheinland-Ptalz 100 6,} 51' 7 17,5 24,5 
Baden-Württemberg 100 4,3 58,6 15,5 2i ,6 

Bayern 100 6, 7 51' 7 17,3 24,2 

Saarland 100 2,4 58;8 16,6 22,3 
Berlin (West) 100 0,3 52,6 18,4 28,7 

Bundesgebiet 100 4,4 52,7 19,4 23,5 

1 l Energiewirtechaft und Bergbau, Verarbeitendeo Gewerbe, Baugewerbe. 
2 EinachlieBlich Nachrichtenübermi ttlung. 
3 .Krad! tinsti tute und Veraioheru.ngsgewa·rbe, Wohnungevermietung, Staat, 

Sonstige Dienatleietu.nsen. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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4. Das Nettoinlandsprodukt zu faktorkosten in den Bundeslandern 1957 und 1961 b51004 

Länder 1964 1963 1962 1961 1957 

in Mrd, DM 

Schlearig-Holetein 11,0 10,2 9,5 8,6 6,1 
Hamburg 16,0 14,9 14,3 13,2 9,3 
Niedaraaohsen ",1 30,5 28,5 26,3 18,2 
Bremen 5,0 4,5 4,3 4,0 3,1 

Nordrhein-Westfalen 93,2 85,3 81,4 75,6 57,2 
Hassen 28,6 25,7 24,1 22,4 15,0 
Rhoinland-Pfalz 15,3 14,0 12,7 11,8 8,5 
Baden-Wilrttemberg 47,6 42,9 40,4 31' 1 24,5 

Ba;yern 50,1 45,4 42,0 38,7 26,4 
Saarland 5,5 5,1 4,8 4,5 
Berlin (West) 11.7 10,8 10,2 9,7 

Bundeagabiet 311,3 289,4 272,3 252,0 1) 168,4 

Anteil am Bundesgebiet in % 

Schleerig-Holatein 3,5 3,5 3,5 3,4 3,6· 
Hamburg 5,1 5,2 5,2 5,2 5, 5 
Niedersachsen 10,4 10,5 10,5 10,4 10,8 
Bremen 1,6 1,6 1,6 1,6 1,9 

Nordrhein-Weattalen 29,4 29,5 29,9 30,0 34,0 
Hessen 9,0 8,9 8,9 8,9 8,9 
Rheinland-Pfalz 4,8 4,8 4,7 4.7 5,1 
Baden-Wilrttemberg 15,0 14,8 14,9 14,7 14,6 

Ba;yern 15,8 15,7 15,4 15,4 15,7 
Saarland 1,7 1,8 1,8 1,8 
Berlin (Weet) 3, 7 3, 7 3,8 3,9 

Bundesgebiet 100 100 100 100 1) 100 

1) Ohne Saarland und Berlin (West), 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



144 

5. Oie Betraoe der Wu1scha1\l00reiche rum NetloinlardlprtXhJ<t zu fal<.torkoolen in den Bullieslandern 1004 
davon 

Land- und 
Netto- Forst- Pro du- -Handel 

Länder in lande- wirtschalt zierendes und Dienet-
produkt Tier- Gewerbe Verkehr leiatungen 

haltung 1) 2) 3) 
und 

Fischerei 

in M:rd. DM 

Schleawig-Holatein 11,0 1,6 4,5 1,9 3,0 
Hamburg 16,0 0,2 5,2 6,4 4,3 
Niedersachsen 33,1 3,8 15,8 5,3 8,3 
Bremen 5,0 0,1 1,9 1,9 1,2 

Nordrhein-Westfalen 93,2 3,1 51,5 16,4 22,2 
Hessen 28,6 1,4 14,4 5,1 7. 7 
Rheinla.nd-Pfalz 15,3 1,2 7,7 2,4 4,0 
Baden-Würt temberg 47,6 2,6 27,4 6,8 10,9 

Bayern 50,1 4.5 24,7 8,o 12,9 
Saarland 5,5 0,2 3,2 0,9 1,3 
Berlin (Weet) 11 '7 o,o 5,4 2,3 4,0 

Bundesgebiet 317,3 18,5 161,5 57,4 79,8 

Anteil am Nettoinlandsprodukt in % 

Sohleewig-Holstein 100 14,2 40,7 17,5 27,6 
Hamburg 100 1,0 32,2 40,0 26,8 

Niedereachsen 100 11,3 47,8 16,0 24,9 
Bremaa 100 1,6 37,8 31.3 23,3 

Nordrhein-Westfalen 100 3,3 55,3 17,6 23,9 
Hessen 100 4,9 50,1 18,0 21 ,o 
Rheinland-Pfalz 100 8,1 50,2 15,5 26,3 
Baden-WUrttemberg 100 5,4 57,5 14,3 22,8 

Bayern 100 9,0 49,4 16,0 25,7 
Saarland 100 2,9 57,3 15,5 24,3 
Berlin (Weet) 100 0,4 46,0 19,8 33,6 

Bundesgebiet 100 5,8 51 ,o 18,0 25,1 

'l Energiewirtschaft und Bergbau, Verarbeitendeo Gewerbe, Baugewerbe, 
2 Einschließlich Nachrichtenübermi ttlung. 
3 Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe, Vlohnungsvermietung, Staat, 

Sonstige Dienstleistungen. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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6. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marldpre~n 1957. 1001 und 1004 

Bruttoinlandsprodukt 

Gebiato absolut in Mio DM I Veränderung in " 

1) 1964 1 1961 I 1957 11957/6411961/6411957/61 

Länder 

Schleawig-Holatein 14 191 11 027 7 705 84,2 28,7 4~,1 
Hamburg 22 ~5~ 16 160 12 9~4 72,8 23,1 40,4 
Niedersachsen 42 561 }l 664 2~ 176 e~. 7 26,4 45.~ 
Bremen 6 6~7 5 2~6 4 101 61.9 26,7 27.7 
Nordrhein-Westfalen 12~ 916 99 61~ 74 152 67,1 24,4 ~4.~ 
Hessen ~7 22~ 26 456 16 642 97,6 }0,8 51 ,o 
Rheinland-Pfalz 19 645 15 ~00 10 945 81 ,, 29,7 39,6 
Baden-WUrttemberg 60 990 47 064 ~1 1~4 95.9 29,6 51,2 

Bayern 64 141 49 205 ~~ 401 92,0 }0,4 47,3 
Saarland 6 672 5 596 22,8 
Berlin (West) 15 965 1 ~ 255 9 095 75.5 20,4 45.7 

Bundesgebiet 414 600 ~26 600 2l225 465 2) ao,e 26,9 2) 42,4 

GroSstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

München 1~ 097 9 94~ 6 6~9 97.~ ~1.7 49,8 
K/jln 9 ~65 7 059 4 6~1 102,6 ~~.o 52,4 
Essen 5 677 4 655 ~ 924 44.7 21.9 18,6 
DUsseldorf e 479 6 666 5 295 60,2 27,2 25,9 
Frankfurt a.M. 9 970 7 626 5 4~6 e~. ~ 27.4 4~.9 
Dortmund 5 56~ 4 607 ~ 696 51 ,o 21,2 24,6 
Stuttgart e 692 7 166 4 556 95,1 24,1 57,2 
Bremen 5 842 4, 596 ~ 651 60,0 21,1 25,9 
Hannover 6 2~1 4 999 ~ 494 76,~ 24,6 43,1 
Duieburg 4 605 4 250 ~ 560 29,4 8,4 19,4 
Nürnberg 4 660 ~ 766 2 667 75,5 24.~ 41,2 
Wuppertal ~ 6~4 2 679 2 116 71,8 26,2 36,1 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel rreisfr,Stadtl 2 04~ 611 1 1~6 79,6 26,8 41,8 
Lübeck " n 1 600 4~6 9B9 81,9 25,1 45,4 
Neumünster " " 519 425 ~18 6~,5 22,0 ~4.0 
LUnaburg " " ~97 ~27 226 75,2 21 ,, 44.5 
Landk:reisea 

Pinneberg 1 444 1 005 665 110,9 4~.6 46,9 
Sageberg 520 370 25~ 105,2 40,6 45,9 
Stormarn 1 062 675 594 82,0 2~, 7 47,2 
Hzgt. Lauenburg 594 466 ~7~ 59,2 21,8 ~0.7 
Stade 727 502 ~44 111 ,, 45,0 45,8 
Barburg 452 ~45 2~9 89,4 }1 ,2 44.4 
LUnaburg 219 177 11~ 93,1 23,7 56,2 

1 ~ Vorläufiges Ergebnis. 
2 Ohne Saarland. 
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1. ~ Bruttoinlandsprooukt zu Mark~eisen je l'llpf der Wlllchalllbevo~eruno 1957. 1931 und 1004 

Brut toinlands:grodukt 
je Kopf der Wirtachaftabevölkerung 

Gebiete absolut in Im I Veränderung in " 

1 > 1964 1 1961 I 1957 11957/6411961/6411957/61 

Länder 

Schleawig-Holetein 6 }00 5 0}0 } 560 17,0 25,2 41 ,, 
Bamburg 10 880 9 030 6 no 61,7 20,5 }4,2 
Niedereachsen 6 470 5 240 3 630 78,2 23,5 44,4 
Bremen 6 020 6 5}0 5 6}0 42,5 22,8 i6,o 

Nordrhein-Weatfa.len 1 530 6 240 4 920 5},0 20,7 26,8 
Hessen 1 4}0 5 9}0 4 150 79,0 25,} 42,9 
Rheinland·Pfalz 5 970 4 750 } 460 71,6 25,7 }6,5 
Baden-WUrttemberg 1 410 6 010 4 290 72,7 2},3 40,1 

Bayern 6 490 5 190 } 660 17,} 25,0 41,8 
Saarland 6 040 5 100 18,4 
Berlin (West) 1 310 5 9}0 4 000 62,8 2},} 48,3 

Bundesgebiet 1 150 5 640 2)4 290 2) 67,1 22,4 2) }6,4 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (Wut) und Hamburg) 

M.Unchen 9 460 1 640 5 760 63,7 20,7 35,6 
Köln 9 660 1 no 5 560 11.1 27 ,e }9,0 
Essen 1 610 6 260 5 410 40,7 21,6 15,7 
DUsseldorf 10 420 6 170 6 170 5},9 27,5 20,7 

Frankfurt a.M. 10 560 6 }90 6 690 58,1 26,1 25,4 
Dortmund 6 010 6 720 5 590 4},} 19,2 20,2 
Stuttgart 10 750 6 620 5 640 90,6 24,7 52,8 
Bremen 6 560 6 990 6 170 39,1 22,7 13,' 

Hannover 6 670 6 670 5 3}0 62,7 26,2 28,9 
Duiaburg 6 620 1 6}0 6 760 27,1 10,1 15,5 
Nürnberg 1 630 6 420 4 960 57.9 22,0 29,4 
Wuppertal 6 200 6 520 4 920 66,7 25,8 }2,5 

K:reiafreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kiel rreiafr. Stadt l 6 590 5 140 } 940 67,} 28,2 30,5 
LU back II 1t 1 040 5 690 4 090 72,1 2},7 }9,1 
Neumünster 6 290 5 150 4 100 53.4 22,1 25,6 
LUnaburg 5 640 4 940 3 660 50,5 18,2 27,} 

Landkreise a 
Pinneberg 1 1}0 5 690 4 150 66,3 ,1,2 41,9 
Sageberg 5 640 4 460 } 010 94,0 }0,9 48,2 
Stormarn 10 030 6 710 6 240 60,7 15,2 }9,6 
Bzgt.. Lauenburg 5 300 4 520 3 230 64,1 17 ,, 39.9 
Stade 5 660 4 140 2 750 11},6 42,0 50,5 
Barburg 4 960 4 1}0 2 610 90,0 20,1 58,2 
LUnaburg 4 960 4 080 2 270 118,5 21,6 79.7 

1 ~ Vorläufiges Ergebnis. 
2 Ohne Saarland. 



Pendelwanderung 

t llil in HamhJru ArOOmlm m dE Eillmlltt nach ~ uro l'edile:hl am 6.Juri I!JJI 

Erwerbepersonen 1) 
darunter Einpendler Ein-

am Arbe! taort insgesamt pendler 
Wirtaoh&ttaabteilungen in~ der 

llllinn- weib- ZU88.!Ui1;8D - nib- ZUISaJIIIUD Erwerbe-
lieh lieh absolut ~ 

lieh lieh absolut ~ 
personen 

Land- und Foret•irtachaf't, 
t'ierhaltuns, Pieoberei 8 ,28 5 ''7 ,, 465 1,4 462 94 556 0,6 4,1 
Energiewirtaohatt und Waseer-
veraorßUlJB, Bergbau 10 095 1 497 11 592 1,2 825 74 899 0,9 7,8 
Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) 212 069 94 214 ,06 28, 31,2 27 5,5 6 974 '4 509 ,5,9 11 ,, 

BaUBewerbe 69 199 4 114 
n ''' 

7,5 15 '56 251i 15 612 16,2 21,} 

"Handel 88 901 9' 758 182 659 18,6 7 546 7 142 14 688 15,3 8,o 
Verkehr und BachrichtenUbermittlung 98 201 22 746 120 947 12,3 10 "2 2 084 12 216 12,7 10,1 
Kredi tinaU tute und 
Versichezounssgenrbe 18 "6 16 468 '4 804 ,,6 2 025 1 51' ' 5,8 ,,7 10,2 
Dienatleiatuns-en, soweit nicht 
an anderer Stelle ge!UUlnt 64 2,2 91 9,8 156 170 15,9 4 581 4 ,,0 8 891 9,2 5,7 
Organisationen ohne Erwerbs-
Charakter und Private Hauahal te ' 141 14 707 17 848 1,8 21, 429 642 0,7 ,,6 
Gebiebkörperachatten und 
Sozial vereicherung 41 ,46 14 480 55 826 5,7 'n1 824 4 555 4,7 8,2 
Ohne A.npbe der Wirtscbatta-
abteilung 4 918 2 617 7 5,5 0,8 6' '8 101 0,1 '·' 
Zuaammen 618 766 ,61 676 980 442 100 72 469 2' D8 96 207 100 9,8 ----
1) BinechlieBlich 18 298 Pereonen1 d.a. SobittabeTöllterung, Ernrbaloae und vorfibergehend im Aueland beruflich 

tätige Personen. 

... ... 



Art der Pendler 

Erwerbstätige Pendler und 
ihrer Ausbildung nachße-
hende Pendler insgesamt 

d.ar. inneretädt.Pendler 
dar. Berufependler 

dar. Auependler über 
die Landesgrenze 2) 

Einpendler über die 
La.ndeagrenze 2) 

Erwerbetätige Pendler und 
ihrer Auabild11l'l8 nachge-
hende Pendler insgesamt 

dar. inneratidt.Pendler 
dar. Berufependler 

dar. Auspendler über 
die Landeegrenze 2) 

Einpendler über die 
L&ndeegrenze 2) 

2. !I! PtniB Um illln ~ bemiiMI Vllfkelmi!IJj am 6 . .hDii l!lll 

d&'YOD 

mit arrenUichen Verkehrsmitteln 

Pend- Schia- davon 

~:~-1 ) ~=;• S-Bahn, 

geaam.t s!::;t Schilt k!:;_ E~::­
mittel U-~ 
ins-

gesamt 

absolut 

978 4H 439 942 8 324 366 912 214 125 
970 454 435 785 8 304 J63 816 211 444 
768 992 401 962 7 781 336 323 194 052 

7 983 4 157 20 l 096 2 681 

102 443 71 855 34 52 955 50 842 

in" 

100 45,0 0,9 H,5 21,9 
100 44,9 0,9 37,5 21,8 
100 52,3 1 ,o 43,8 25,2 

100 52,1 0,3 38,8 33,6 

100 70,1 o,o 51,7 49,6 

Straßen-! Omni-~ ins-
bahn bue gesamt 

152 787 64 706 222 367 
152 372 6l 665 218 787 
142 271 57 858 201 039 

415 1 041 3 580 

2 11} 18 866 29 675 

15,6 6,6 22,1 
15,7 6,5 22,6 
18,5 7,5 26,1 

5,2 13,0 44,8 

2,1 18,4 29,0 

Pkw, 

Kombi-~ Krad, 
waaen' Roller, 
J:lein- lloped 

bus, 
Lkw 

120 2)0 27 588 
117 813 27 120 
116 657 26 573 

2 417 468 

19 591 5 482 

12,3 2,8 
12,2 2,8 
15,2 3,4 

l0,3 5,8 

19,1 5,4 

ala 

:::r-ls::;r 

74 549 303 011 
n 854 }02 803 
57 809 155 168 

695 208 

4 602 605 

7,6 31,0 
7,6 ~1,2 
7,5 20,2 

8,7 2,6 

4,5 0,6 

ohne 
Angabe 
eines 

Ver­
kehrs­
mit­
tele 

" 117 
13 079 
10 823 

38 

308 

1,l 
1.3 
1,4 

0,5 

0,3 

1) Ale Pendler aind diejenigen Pereonen geaählt., die außerhalb dee Wobngrondatücka ihrer ErwerbetiU.gkeU oder Ausbildung nach-
gehen (vgl. aber Anmerkun& 1 au 'l'abelle 5) .- 2) Einscbl. Schßler und Studierende. 

i 



a Dil PenllerOnam dem~ Zei1autm1 torden Hinweg llll Art1itr bzw. ~ am 6..hmi 1001 

davon hatten einen durchschnittlichen Ohne 

Pendler 1) 15 30 45 1 Stunde Uber Zeit-

Zeitiurwand vo, .... benötigt '-::be 
Art der Pendler insgesamt unter I bis bis bis bis 

1 
1/2 auf'-

15 29 44 59 1 1/2 Stunden wandea 
Stunden Minuten 

absolut 

Erwerbstätige Pendler und 
ihrer Ausbildung nachgehende 
Pendler insgesamt 3!978 437 203 933 275 399 232 380 125 718 107 323 17 777 15 847 

dar. inneratadt. Pendler 3 970 454 203 613 274 088 230 746 124 540 104 986 16 696 15 785 
dar. Beruf'ependler 3 768 992 107 757 204 923 207 954 116 951 101 184 16 403 13 820 

dar. Auependler über die 
Landesgrenze 2) 7 983 320 1 311 1 634 1 238 2 337 1 081 62 

Einpendler über die 
Landesgrenze 2) 102 443 1 195 7 407 15 156 16 843 40 346 21 170 326 

in" Erwerbetätige Pendler und 
ihrer Ausbildung nachßehends 
Pendler insgesamt 100 20,8 28,1 2},8 1~,9 11,0 1,8 1,6 

dar. ~erstädt. Pendler 100 21 ,o 28,} 2},8 12,8 10,8 1,7 1,6 
dar. Beru1'apendler 100 14,0 26,7 27 ,o 15,2 1},2 2,1 1,8 

dar. Auspendler über die 
Landesgrenze 2) 100 4,0 16,4 20,5 15,5 29,3 1},5 0,8 

Einpendler über die 
Landesgrenze 2) 100 1,2 7,2 14,8 16,4 39,4 20,7 0,3 
----
1) Ale Pendler aind diejenigen Personen gezä.hl t, die außerhalb des Wohngrundetücke ihrer Erwerbetl.ti&keit oder Aue-
bildungnachgehen (Tgl. aber Anmerkung 1 zu 'l'abelle 5).- 2) Einacbl. Schüler und Studierende.- }) Einachl. 
der Personen ohne genaue Angabe der J.rbei ta- bzw. Ausbildungaatltte. .. ... 



4. Oie Einpendle~ Uaus &:hleswig-lblslein und NiedliiSilclllen nach 6redllecht. 
Aite!SIJruppen, Familienstand und Stclhmg im Beruf am 6.Juni 1001 

Die Einpendler nach dem Geachlecht 
Altaragruppan/Familienetand/ abeolut 

in " Stellung 1m Berut männ- weib- männ- weib-
lieh lieh zusammen lieh lieh zusammen 

Berufependler 
im Alter von •••• bia 
unter .• o o Jahren 

unter 25 17 04} 12 956 29 999 23,7 54,7 }1 t4 
25 bia 45 }2 514 7 618 40 1}2 45,2 }2,2 42,0 
45 " 65 21 401 } 019 24 420 29,8 12,7 25,5 
65 und mehr 910 98 1 008 1,} 0,4 1,1 
zuaammen 71 868 2} 691 95 559 100 100 100 

Auabild~apendler 
im Iiier von •• o. bis 
unter • • • • Jahren 

unter 15 601 51} 1 114 16,0 21 ,} 18,0 
15 bio 18 }62 711 1 07} 9,6 29,4 17,4 
18 und mehr 2 796 1 191 } 987 74.4 49.} 64,6 
suaammen } 759 2 415 6 174 100 100 100 

Von den Berufependlern waren 
ledis 19 1 J5 1J 692 J2 827 26,6 57,8 J4.J 
verbeiratet 50 769 8 068 58 8}7 70,7 34,1 61,6 
verwitwet oder seacbieden 2) 1 964 1 9}1 } 895 2, 7 8,1 4,1 

Selbatändise 2 070 }05 2 }75 2,9 1,} 2,5 
Mi thelt. Familienangehörise 57 }72 429 0,1 1,6 0,5 
Beamte 5 279 570 5 849 7 ,} 2,4 6,1 
Angestellte 16 850 14 189 J1 0}9 23,4 59,9 }2,5 
Arbeiter 4l 664 6 228 49 892 60,8 26,J 52,2 
Lehrlinge } 941 2 025 5 966 5.5 8,5 6,2 
Oo Ang. der Stellung im Beruf 7 2 9 o,o o,o o,o 

1) Ohne 215 Einpendler aus Bremen (139 männliche und 14 weibliche Berutspend­
ler; 53 männliche und 9 weibliebe Auabildu.ngapendler) aowie ohne 495 in 
Anstalten lebende Berufependler (462 männliche und 33 weibliche). 

2) EinachlieBlich ohne Angabe daa Familienstandes. 

5. Die Pendellerllechtung Hamooms und seines Um~llls am 6.Juni 1001 
• Berufs· und Ausbildungspendler • 

Herkunftasebiete 
Zielgebiete Umland bie B&mburs 

_All km 

Hamburs 1) 740 584 89 258 
Umland bia 40 km 7 1}} 2) 45 118 
Sonatise Gebiete 850 5 216 

sonatise 
Gebiete 

1} 185 
6 927 

1) Ru.r atadtteilssrenzüberachreitende Pendler innerhalb der Freien 
und Hansestadt Hamburs, einechl. 26 628 Personen ohne senaue Anga­
be dea Orts der Arbeite- bzw. Auabildungaatätte; (vsl. aber auch 
Anmerkun& 1 zu Tabelle 2 und 3, in denen alle Personen ale Pendler 
sezl.blt sind, die außerhalb ihres Wohngrundetücke ihrer Erwerbatä­
tiskeit oder Auebildung nachgehen (970 454).- 2) Nur semein­
desrenzüberechrei tende Pendler innerhalb dee 40 km-Umlandes. 

Anmarkun&l Wai tare Taballen zur Pendelwanderung siehe "Statiati­
schea Jahrbuch 1966/67", s. 332 rr. 



Anhang 
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Stadtteile --Lfd. Bezirke 
Nr. --

Orteamtsgebiete {OG.) 

1 Hamburg-Altetadt 
2 Neustadt 
3 St. Pauli 
4 St. Georg 
5 Kloetertcr 
6 Rammerbrock 
1 Borgfelde 
8 Hamm-Hord 
9 Hamm-Mi tte 

10 Hamm·SUd 
11 Horn 
12 Billstadt 
13 Billbrook 
14 Billwerder Aueachlas 
15 Rotbenburgsort 
16 Veddel 
17 Kleiner Grasbrook 
18 Steinwerder 
19 Wal tarabot 
20 Finkenwerder 

21 Hamb~g-Miite zusammen 

d&TOD 
>2 Kerngebiet 
2} OG. Billotedt 
24 OG. Veddel .. Rotbenb 1 ort 
25 OG. Finkenwerder 

26 AltOna-.lltatadt 
27 Al tcna-Rord 
28 Ottenaen 
29 Bahrenfeld 
30 GroB Flottbek 
} 1 Othmarsohen 
32 Lurup 
33 Oadorf 
34 Nienated ten 
35 Blankenase 
36 Ieerbrock 

Orte-
teil 
Nr. 

101-10} 
104-107 
106-112 
11}-114 
115-116 
117-119 
120-121 
122-124 
125-126 
127-126 
129-1}0 

1}1 
1}2 
1}} 
1 }4 
1}5 
1}6 
1}7 
1}8 
1}9 

Schille 

101-1}9 

101-128 
129-1 }2 
1 }}-1 }7 
1 }6-1 }9 
Schifte 

201-206 
207-209 
210-21} 
214-216 

217 
216 
219 
220 
221 

222-22} 
224 

Fläche 
in ba 
Stand 
}1.12. 

1967 

2}5,0 
225,2 
255.9 
184,1 
209,1 
152,4 
89,0 

183,8 
85,0 

112,9 
604,8 

1 699,2 
611 '1 
644,0 
, 18,3 
4}6,5 
448,} 
780,1 
771 t 1 

2 049,7 -
9 895,5 

1 1)2,4 
2 915,1 
2 427,2 
2 820,8 

-

269,} 
216,2 
296,, 

1 09},2 
244,8 
601,4 
642,0 
716,4 
4}9,0 
62},6 
267,5 

Anmerkungen siehe am Schluß dieser Tabelle 

1. Aulgi1IIMI!Ie Daten nach ~~ 

Wohnbevölkerung 

I 
17. 5. 6. 6. I }1.12. 

19}9 1961 1967 

14 757 
50 }69 
60 }15 
}5 }96 
12 507 
44 756 
24 99} 
41 502 
29 546 
19 266 
2} }70 
12 867 

2 }}2 
21 174 
24 615 
8 160 
2 179 

648 
}1} 

6 }18 
-

4}5 807 

}}} 411 
}8 589 
57 176 

6 6}1 -

65 }76 
}0 967 
42 8}6 
25 710 
8 106 
7 049 
7 }57 
4 669 
5 15} 

1} 087 
4 698 

4 91} 
22 566 
42 49} 
16 051 

2 415 
789 

6 119 
}5 489 
14 }0} 

5 076 
49 807 
}} }20 

9 952 
8 041 
5 }19 
6 049 
2 }21 
1 25} 
4 171 

17 061 -
291 512 

152 218 
9} 079 
24 98} 
21 2}2 -

}9 965 
}0 225 
47 }90 
}7 612 
12 91l 
12 657 
24 028 
15 650 

8 }07 
18 622 
7 84} 

Bezirk 

2 1)1 
17 470 
}5 }90 
16 6}5 

1 69} 
611 

7 450 
}0 920 
1} 276 

5 192 
51 425 
44 5}8 

7 682 
6 891 
4 966 
5 962 
1 862 
1 257 
2 072 

15 862 -
27} 649 

1}1 }66 
10} 645 

20 9}8 
17 698 -
Bezirk 

}4 664 
25 582 
}9 261 
}} 709 
12 }07 
11 687 
}0 }}8 
19 541 
7 6}1 

15 815 
11 }18 



," 

teilen U und Vmftungsaebieten 

Bevöl-
Nichtlandwirtschaftliche kerungs- Tag- Er- Ar bei testlitten dichte bevöl- werbe- Wohnu:ngsbestand 

und darin Beaohäftiste am 
kerung per- 6.6.1961 Lfd. }1.12. 
6.6. aonen Nr. 1967 1961 6.6. Ein- 2) 1961 6.6.1 31,12. Arbeito-j Besohäf-

wohner 1961 1966 atätten tigte 
je ha 

Hamburg-Mi tte 

11,6 121 498 3 030 1 902 1 757 7 098 125 409 1 77,6 84 961 13 007 7 221 7 020 5 182 76 744 2 138,3 45 074 23 316 12 921 13 129 3 879 26 617 3 90,4 47 105 9 064 5 450 . 5 259 2 755 35 080 4 8,1 15 793 1 343 659 633 1 140 15 647 5 4,0 15 209 451 220 264 724 16 905 6 8},7 9 883 4 059 2 907 3 069 408 5 708 7 168,2 22 410 17 103 13 495 13 850 1 190 4 898 8 156,2 11 049 7 313 4 943 5 474 466 5 607 9 46,0 7 857 2 500 1 254 1 541 324 5 085 10 
85,0 31 611 23 469 14 054 17 597 1 183 5 645 11 26,2 23 375 15 861 9 542 14 751 1 163 5 704 12 12,6 17 393 4 772 609 1 018 396 14 614 13 10,7 11 988 4 035 1 649 1 866 443 9 394 14 42,0 5 473 2 723 1 494 1 580 267 3 187 15 1},7 13 789 4 062 2 415 2 415 419 9 458 16 4,2 4 919 1 063 762 765 227 7 064 17 1,6 30 252 912 182 167 209 31 686 18 2, 7 4 031 1 885 119 94 106 2 215 19 
7 '7 20 418 8 231 4 092 4 597 487 12 347 20 - - - - - 1 956 24 740 Sch1i'fe 

27 '7 544 097 148 199 85 890 96 846 30 022 443 754 21 

75,8 380 839 81 186 50 972 51 996 23 166 317 700 22 35,6 72 387 44 102 24 205 33 366 2 742 25 963 23 8,6 66 422 12 795 6 502 6 793 1 565 60 789 24 6,3 24 449 10 116 4 211 4 691 593 14 562 25 - - - - - 1 956 24 740 Schiffe 

Al tona 

128,7 37 963 20 461 12 720 12 746 2 712 18 971 26 117,2 27 509 15 216 9 425 9 552 1 358 13 957 27 1}2,6 49 700 23 621 15 488 15 557 2 613 27 949 28 30,8 42 161 17 485 9 964 11 284 1 577 25 221 . 29 50,3 9 913 5 923 3 690 4 282 869 3 251 30 19,4 14 093 5 856 3 782 4 141 664 6 372 31 
47,3 15 800 10 908 5 496 8 502 611 3 142 32 
27.3 10 815 6 935 4 475 5 938 486 2 172 33 17,4 6 928 3 823 2 466 2 605 448 2 183 34 19,2 16 163 8 610 5 390 5 614 1 252 5 108 35 42,3 5 280 3 606 2 308 3 158 293 968 36 
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Nodl: 1. AlliQew3hlte Daten nach Sadt 

Stadtteile Fläche WohnbevBlkerung 

-- Orte- in ha 
Lfd. Bezirke teil Stand 
Nr, -- Nr, }1.12. 

I 
Orteamtegebiete (OG,) 1967 11· 5. 6. 6. I }1.12. 

19}9 1961 1967 

noch• Bezirk 

l7 Sülldorf 225 561,9 1 684 6 668 6 958 

}8 Riesen 226 1 664,8 l 602 10 }64 10 652 

}9 Al tona zueammen 201-226 7 8}8,2 220 298 272 }04 259 46} 

davon 
40 Kerngebiet 201 ... 216 2 72},0 180 048 160 622 157 210 

41 OG. Blankenase 219-226 5 115,2 40 250 91 482 102 25} 

Bezirk 

42 Eimabüttel }01-}10 }22,9 122 571 89 852 77 270 

4} Rotherbaum }11-}12 288,2 }2 011 29 268 2} 697 

44 Rarvestehude }1}-}14 201,9 2} 8}6 27 789 2} 556 

45 Bohelutt-Weat }15-}16 66,1 26 944 21 227 17 986 

46 Lokstadt }17 486,6 7 69} 17 895 21 075 

47 Niendort }18 1 267 ,} 7 940 21 871 }2 195 

48 Sohnelsen }19 905,2 7 196 14 090 14 244 

49 Eidelatedt }20 865,0 7 169 19 179 26 812 

50 Stellingen }21 571,9 9 175 18 868 22 844 

51 Eimebüttel zusammen }01-}21 4 975,1 244 5l5 260 045 259 679 

davon 
52 Kerngebiet }01-}16 879,1 205 }62 168 1}6 142 509 

5l OG. Lokstadt }17-}19 2 659,1 22 829 5l 862 67 514 

54 OG. Stellingen }20-}21 1 4}6,9 16 }44 }8 047 49 656 

Bezirk 

55 Hohelutt-Ost 401-402 58,1 18 885 16 l49 1} 628 

56 Eppendorr 40}-405 271,6 l4 115 }8 }42 }1 871 

57 Groß Boretel 406 487,7 4 9}6 18 582 16 }18 

58 Aletordort 407 }06, 1 9 }62 16 502 14 900 

59 Winterhude 408-41} 760,0 65 927 79 2}5 65 959 

60 Uhlenhorat 414-415 217,6 }2 897 25 }75 21 969 

61 Hohenfelde 416-417 112,} 24 9}8 1} 4}6 11 622 

62 Barm.bek-Süd 418-42} }06,0 96 755 48 817 44 058 

6} Dulaberg 424-425 118,1 26 855 29 500 24 019 

64 Barmbek ... Nord 426-429 }91,4 71 826 64 }91 54 7}7 

65 Ohledorr 4}0 718,5 11 189 19 598 17 774 

66 Fuhlebüttel 4}1 614,6 10 915 1.6 9ll 15 178 

67 Langenhorn 4}2 1 }84,6 15 514 41 696 46 261 

68 Hamburg-Nord zusammen 401-4}2 5 747,2 424 114 428 756 }78 }00 

Anmerkungen eiehe am Sohlu8 dieser Tabelle 
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Ieien Q und Verwallungsgebieten 

Bevöl-
Nichtlandwirtschaftliche kerwlß'B• Tag- Er- Arbeitestätten dichte bov81- werbe- Wohnungsbestand und darin Beschäftigte am kerung per- 6,6,1961 Lfd. }1,12, 6,6, eonen Nr, 1967 1961 . 6.6. 

Ein- 2) 1961 6.6. 1}1,12, Arbeita-l Beechät-
~.ohner 1961 1966 atä.tten tigte 

e ha 

Altona 

12,4 4 029 2 955 1 9}5 2 077 2}7 820 l7 
6,4 7 780 4 654 l 048 l 561 501 2 }76 }8 

}3, 1 248 1}4 1}0 05} 80 187 89 017 1} 621 112 490 l9 

57.7 181 ll9 88 562 55 069 57 562 9 l97 95 721 40 
20,0 66 795 41 491 25 118 }1 455 l 828 16 769 41 

EimebUttel 

2}9,) 67 966 45 9}8 }0 25} }1 590 4 812 22 }16 42 
82,2 52 711 15 501 8 272 8 }08 l 159 }0 l40 4} 

116,7 27 568 14 488 9 }89 9 5}0 2 4}0 14 }98 44 
272,1 15 912 11 008 7 0}4 7 177 , 128 7 478 45 
4},} 21 ~8} 877l 5 500 7 905 994 15 022 46 
25,4 16 110 10 461 5 59} 10 19} 951 4 }61 47 
15,7 10 29} 6 66} 4 014 4 575 677 l 462 48 ,, ,o 15 5}4 9 158 5 }61 8 744 719 5 789 49 
}9,9 17 l75 9 469 5 295 8 221 95} 9 912 50 

52,2 244 951 1}1 459 80 711 96 24} 15 82} 11} 078 51 

162,1 164 157 86 9}5 54 948 56 605 11 529 74 5}2 52 
25,4 47 885 25 897 15 107 22 67) 2 622 22 845 5l 
}4,6 }2 909 18 627 10 656 16 965 1 672 15 701 54 

Hamburg-Nord 

2}4,6 12 6jj 8 lll 5 550 5 664 1 002 4 808 55 
117.4 ll 816 19 215 12 444 12 }96 2 286 15 10} 56 
ll,5 14 711 8 289 l 419 l 526 658 4 54} 57 
48,7 14 529 7 019 4 40} 4 844 702 6 294 58 
86,8 6} 792 l9 607 26 966 27 }91 4 2}5 25 408 59 

101 ,{) 22 }45 12 891 8 728 9 122 2 008 10 951 60 
103,5 1} 771 7 290 4 66} 4 88} 1 058 7 058 61 
144,0 41 499 24 58} 17 211 18 089 2 16} 18 028 62 
202,4 12 681 14 5}6 10 749 10 8}7 742 2 728 6} 
139,8 48 508 }1 569 2} 908 24 681 2 }12 19 54} 64 

24,7 16 178 10 0}7 6 }}0 6 782 766 7 }04 65 
24,7 17 484 7 98} 5 244 5 691 9}1 10 140 66 
ll.4 l4 114 19 048 10 911 1} 709 1 2}6 10 5}8 67 

65,8 }46 061 210 400 140 526 147 615 20 099 142 446 68 
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Stadtteile Fläche 

Lfd. -- Orts- in ha 
Bezirke teil Stand Nr. -- Nr. }1.12. 

Orteamtsgebiete (OG.) 1967 

661Hamburg-Nord zusammen 1401-4'215 747,21 davon 
69 Kerngebiet 401-41} 1 86},5 
10 OG. Barmbek-Uhlenhorat 414-429 1 146,0 
71 OG. Fuhlobüttsl 4,0·4'2 2 717,7 

72 Eilbek 
73 Wandebek 
7 4 :Marienthal 
75 Jenteld 
76 Tenndort 
71 Farmeen-Berne 
76 Bramfeld 
19 Steilahoop 
80 Wallingebüttel 
81 Saael 
82 Poppanbüttel 
83 Bummelebüttel 
84 Lemeahl-Mellingetedt 
85 Duveneted t 
86 Wohldort-Ohletedt 
87 Bergstadt 
88 VolkadC'r! 
89 Rahlstedt 

90 Wandebek zueammen 

davon 
91 Kerngebiet 
92 OG. Bramfeld 
9' OG. Alatertal 
94 OG. Waldd8rfer 
95 OG, Rahlatedt 

96 Lohbrüggs 
97 Bergedort 
98 Curelack 
99 Altengamme 

100 Neuengamme 
101 Kirchwerder 
102 Ochsenwerder 
10~ R8itbrook 

501-504 
505-509 
510-511 

512 
51} 
514 
515 
516 
517 
518 
519 
520 
521 
522 
52} 
524 
525 
526 

501-526 

501-514 
515-516 
517-520 
521-525 

526 

601 
602-60J 

604 
605 
606 
607 
608 
609 

166,6 
599,8 
}24,4 
498.5 
}92,4 
827,5 

1 006,8 
245,7 
407,2 
8}5,9 
816,1 
911,9 
79,,6 
682,4 

1 7}2,} 
705,4 

1 157 ,e 
2 661,6 

14 768,1 

2 611,4 
1 252,5 
2 971 '1 
5 071,5 
2 661,6 

1 245,2 
927.7 
o61 ,e 
5~1 ,2 

1 e61 ,e 
} 2J5,4 
1 416,4 

665,7 

Anmerkungen siehe am Schluß dieser Tabelle 

Wohnbevölkerung 

11. 5. I 19}9 

424 1141 
1" 225 
25, 271 

}7 618 

49 081 
}2 711 
9 967 
4 1}8 
5 852 
8 }65 
9 42} 

270 
4 971 
5 712 
4 467 
1 966 
1 047 
1 280 
1 788 
1 509 
6 569 

11 560 

166 676 

110 114 
9 69, 

17 116 
12 19} 
17 560 

9 20J 
2J 8,9 

1 925 
1 71J 
2 526 
6 5}6 
2 247 

490 

6. 6. I }1.12. 
1961 1967 

nooh1 Bezirk 

428 7561 
169 010 
191 519 
78 227 

29 917 
}5 }52 
1} 415 
14 191 
15 591 
28 2}4 
40 92, 
8 042 
9 218 

15 40} 
13 112 

5 482 
} 040 
2 818 

' 748 
4 718 

14 482 
44 8}5 

}02 521 

1}6 700 
48 965 
4} 215 
28 806 
44 8}5 

17 602 
'1 967 

2 }21 
2 160 
4 0}1 
7 842 
2 562 

577 

J78 ,001 
142 682 
156 405 
79 21J 

:Bezirk 

26 767 
}8 986 
1} 109 
11 696 
15 255 
}1 }4} 
56 021 
7 0}7 
9 142 

18 402 
16 441 
1 169 
} 197 
} }44 
} 7}8 
6 7)} 

14 752 
76 842 

}65 974 

14} 156 
6} 058 
51 154 
}1 764 
76 842 

:Bezirk 

J5 ,,5 
27 246 

2 J22 
2 070 
' 79, 
1 804 
2 414 

521 



teiienU und VIMI!uiiQSOebil!en 

Bev61· 
kerunga-

dichte ... 
~1.12, 

1967 
Ein-

wohn er 
e ha 

Hamburg·Nord 

65.8 I 
75,8 

1 ~6.5 
29,1 

Wandabek 

158,6 
65,0 
40,4 
~5. 5 
~8,9 
~7 ,9 
55,6 
28,6 
22,5 
22,0 
20,1 

7.9 
4,0 
4,9 
2,2 
9.5 

12,7 
26,9 

24,8 

50,9 
so.~ 
11,2 
6,~ 

28,9 

Bergedorf 

2e·,4 
29,4 
2,2 
1,4 
2,0 
2,4 
1,7 
o,e 

Tos- Er-
bev61- werbe· Wohnungsbestand 

koruns per-
6.6. aonen 
1961 6.6. 

2) 1961 6.6. I ~1.12. 
1961 1966 

~46 0611210 4001140 5261147 6151 
1 ~9 481 82 46~ 52 782 5~ 821 
1~8 804 90 869 65 259 67 612 
67 776 ~7 068 22 485 26 182 

24 049 15 1~4 10 858 11 551 
46 675 17 48~ 11 0~0 15 120 
12 ~66 6 198 ~ 9~~ 4 818 
10 ~71 5 927 ~ 096 ~ 850 
12 052 7 419 4 155 4 916 
19 404 12 B9 7 256 9 149 
28 510 19 6~5 12 0~1 19 491 

4 6~7 ~ 556 762 1 140 
6 790 4 ~27 2 704 ~ 074 

11 005 6 920 4 101 5 78~ 
9 640 5 729 ~ 144 4 78~ 
} 612 2 490 1 286 1 602 
1 909 1 426 805 975 
2 120 1 281 B2 972 
~ 0}8 1 716 989 1 092 
~ 097 2 0~4 1 1~6 1 59~ 

12 076 6 218 4 218 5 001 
~2 6~1 19 448 12 5~2 24 906 

24~ 982 1 }9 680 84 768 120 016 

124 917 64 900 40 ~28 49 404 
~~ 147 2~ 191 12 79~ 20 6~1 
~1 047 19 466 11 2~5 15 442 
22 240 12 675 7 880 9 6}~ 
~2 6}1 19 448 12 5~2 24 906 

1~ ~~1 8 ~81 5 6~4 11 55~ 
~2 986 15 177 9 B7 10 058 

1 858 1 ~06 618 688 
1 697 1 105 544 589 
~ 490 2 ~71 882 941 
6 885 4 ~5~ 1 875 2 048 
2 048 1 44~ 594 641 

507 ~15 1~7 1 ~B 

Nichtlandwirtechattliche 
Arbeiteetätten 

und da.rin Beachäftigte 
6.6.1961 

Ar bei ta-1 
atätten 

20 099 

B BB~ 
B 28~ 
2 9~~ 

1 577 
1 9~1 

772 
409 
716 
758 

1 400 
179 
516 
6~4 
549 
219 
1~4 
1~5 
197 
174 
674 

1 814 

12 788 

6 16~ 
1 579 
1 918 
1 ~14 
1 814 

605 
1 560 

86 
8~ 

1 ~1 
~95 

91 
11 

Beachät-
tigte 

142 446 

56 156 
58 ~OB 
27 982 

12 450 
27 544 

5 8~7 
2 58~ 
5 724 
2 986 
7 729 

480 
1 676 
2 5~2 
2 415 

761 
408 
775 
8~2 
5B 

~ 472 
6 99~ 

85 770 

57 124 
8 209 
7 ~84 
6 060 
6 99~ 

4 175 
16 006 

~15 
271 

1 196 
1 497 

291 
24 

157 

Lfd, 
Nr, 

68 

69 
70 
71 

72 
B 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
8~ 
84 
85 
86 
87 
88 
89 

90 

91 
92 
9~ 
94 
95 

96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
10~ 
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Stadtteile Fläche Wohnbevtslkerung 

Ltd. -- Orta- in ha 
Bezirke teil Stand 

Nr. -- Nr. ~1.12. 

Ortsamtsgebiete (OG,) 1967 17. 5. 1 6. 6. I ~1.12. 
19~9 1961 1967 

nocha Bezirk 

104 Allermöhe 610 1 102,4 1 074 1 715 1 527 

105 Billwerder 611 1 191 ,o 1 262 ~ 972 2 BBO 

106 Koortleet 612 516,4 1 0~4 2 465 2 042 
107 Tatenberg 61~ ~0~,6 ~2~ 462 475 
106 Spadenland 614 ~~9.6 415 461 460 

109 Bergedort zusammen 601-614 15 ~96,4 52 567 76 197 BB 669 

davon 
110 Kerngebiet 601-60~ 2 172,9 ~~ 042 49 569 62 561 
111 OG. Vier-u.Karaohlande 604-614 1:S 225,5 19 545 26 606 26 ~OB 

Bezirk 

112 Barburs 701-702 ~65,5 ~6 752 " 706 26 272 

11~ Neuland 70~ 804,5 1 549 2 945 1 757 

114 Gut Jloor 704 199,7 145 462 ~~2 

115 Wilator! 705 ~46,0 11 617 15 666 16 222 

116 Rtsnneburg 706 224,2 1 516 1 904 2 190 

117 Langanbek 707 95,5 466 2 ~55 2 664 

116 Sinator! 706 240,1 600 ~ ~16 ~ 11~ 

119 lla.rmetort 709 587 ', 2 ~46 5 277 8 210 

120 EiSendort 710 B:S7, 1 12 65~ 20 610 22 71~ 

121 Beimfeld 711 1 186,3 17 664 27 965 24 ~41 

122 Wilhelmaburg 712-714 ~ 527,2 ~5 6~0 55 940 52 160 

12~ Altenwerder 715 669,1 2 071 2 454 2 16~ 

124 Moorburg 716 669,2 1 972 2 021 1 541 

125 Hausbruch 717 1 102,4 2 ~24 5 556 9 717 

126 Neugraben-Fiaohbek 716 2 250,8 ~ 479 1~ 5~2 2~ ~~~ 
127 Francop 719 901,~ 657 670 
126 Nauenfelde 720 1 5~7,6 2 94~ ~ 6~2 4 519 

129 Cranz 721 1~6.9 665 796 667 

1~0 Barburg zusammen 701-721 16 100,7 1 ~5 669 199 011 206 406 

davon 
1 ~1 Kerngebiet 701-711 4 906,0 65 926 114 208 111 81 

1~2 OG. Wilhelmsburg 712-714 ~ 527,2 ~5 6~0 55 940 52 160 

1~~ OG. Süderelbe 715-721 1 667,5 14 1~1 26 66~ 42 4~2 

Freie und Hanse 

1341 I n a g e s a m t 

1) Bei der Erstelluns dieser Tabelle ist auf die Bereinigung von gering!Ugigsn 
kerung • Wohnbevölkerung + Pendlersaldo (einsohl. Ausbildungapendler) .... 
bezeichnetes Batengebiet ( 10 003 Personen) und Pendler ohne Angabe der Arbeits-



Bevöl-
Nichtlandwirtschaftliche kerunga- Tog- Er- Ar bei taatätten dichte bevöl· werbe- Wohnungsbestand 

und darin Buchäftigte am kerung per- 6.6.1961 Lfd, }1. 12, 
6.6. aonen Nr, 1967 1961 6.6. Ein· 6.6. I }1. 12. Arbeita-l Beaohäf-

wohner 2) 1961 1961 1966 etätten tigte 
o ha 

11ergedorf 

1,4 1 }24 875 442 4}5 42 }15 104 
2,4 2 527 1 815 472 478 99 462 105 
4,0 2 029 1 208 562 584 69 }91 106 
1,6 }98 268 110 121 16 49 107 
1.4 417 284 105 110 18 86 108 

5,8 69 497 }8 901 21 712 28 }84 } 206 25 078 109 

28,8 46 }17 2} 558 15 }71 21 611 2 165 20 181 110 
2,0 2} 180 15 }4} 6 }41 6 77} 1 041 4 897 111 

Harburg 

7},} 52 277 16 }55 11 1 }} 11 257 2 119 }1 922 112 
2,2 2 081 1 }72 }69 }74 62 577 11} 
1 '1 267 2.15 47 51 1} 21 114 

52,1 1} }40 1 088 5 042 6 619 44} 5 16} 115 
9,8 1 494 876 597 690 4} 478 116 

27,9 1 128 1 107 700 806 58 161 117 
1},0 2 }99 1 562 814 921 79 628 118 
14,0 } 290 2 408 1 556 2 492 124 58} 119 
27,, 1} 141 9 }50 6 }}4 8 415 466 2 599 120 
20,5 28 166 12 411 8 }76 8 926 759 1} }85 121 
14,8 49 }06 27 800 15 245 17 795 1 7}7 21 }90 122 
2,5 1 871 1 195 624 6}7 100 660 12} 
1,8 1 497 981 574 580 95 }72 124 
8,8 } 68} 2 4}7 1 }95 1 689 186 1 054 125 

10,} 10 }55 5 612 } 1}} 7 124 400 2 101 126 
0,6 567 }41 171 191 }} 108 127 
2,9 } 855 1 805 1 015 1 285 18} 1 555 128 
4,9 640 }60 240 25} 58 157 129 

12,8 189 }57 9} 275 57 }65 70 105 6 958 82 914 1}0 

22,8 117 58} 52 744 }4 968 40 551 4 166 55 517 1}1 
14,8 49 }06 27 800 15 245 17 795 1 7}7 21 }90 1}2 
5,5 22 468 12 7}1 7 152 11 759 1 055 6 007 1}} 

stadt Hamburg 

24,5 14> 1926 8o61 891 9671 551 1591 648 2261 102 517 1 1 oo5 5}0 1 1}4 

Abweichungen einzelner Stadtteilaergebniue verzichtet worden.- 2) TBBbevöl-
3) Eineohl. 18 682 Schiffabevölkerung... 4) EinsohL Pendler in nicht näher 
bzw. Auabildungaatätte (32 101 Personen). 

," 
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